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DELTA WRENCH – Benutzerhandbuch 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

WARNHINWEISE  
Um das Risiko von Verletzungen zu reduzieren, lesen und verstehen Sie die 
folgenden Informationen, bevor Sie das Gerät benutzen oder warten. 
Die Funktionen und Beschreibungen unserer Produkte können ohne vorherige 
Ankündigung geändert werden.  
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Revisionsverlauf 
 

Ausgab
e 

Datum Bezeichnung 

Firmware-
Version 

des Delta 
Wrench: 

Mindest-
Softwarev

ersion 
des 

DeltaQC 

01 02. Mai 2012 Erste Ausgabe 1.0x 2.0.x 

02 25. Mai 2012 Kennlinien-Anzeige hinzugefügt 1.1x 2.1.x 

03 13. Mai 2013 

Strategie für Restdrehmoment/Winkel automatisch 
hinzugefügt (Abs. 6.7.2.1), Einstellungen aktualisiert 
(Abs. 8.2), Kennlinien-Anzeige aktualisiert (Abs. 11), 
PSatz Ausführung aktualisiert (Abs. 6) 

1.2x 2.4.x 

04 
21. Januar 

2014 

Aufladbare Batterie hinzugefügt, RFID-TAG-
Management im Werkzeugeinsatz hinzugefügt, WLAN-
Funkmodul hinzugefügt, Produktname geändert 

2.0x 2.6.x 

05 
20. Oktober 

2014 
Statistik hinzugefügt (Abs. 9), WLAN-Programmquelle 
hinzugefügt 

2.1x 3.0.x 

06 28. Mai 2015 

Zu diesem Dokument aktualisiert (Abs. 1,1), 
Spezifikationen aktualisiert (Abs. 1,2), Erste Schritte mit 
Delta Wrench aktualisiert (Abs. 4), Manuelle 
Nulleinstellung hinzugefügt (Abs. 4,1), WLAN-
Kommunikationsprotokoll aktualisiert (Kapitel12) 

2.2x 3.2.x 

07 
27. August 

2015 

Allgemeine Bedienungsanleitung aktualisiert, ZIGBEE-
Funkmodul hinzugefügt (Abs. 8.2), ElitBox hinzugefügt 
(Abs. 6.7.2.1), Open Protokoll-Einstellungen 
hinzugefügt(Abs. 6.7.2.1), Arbeiten mit Open Protokoll 
hinzugefügt (Kapitel 13) 

2.3x 3.4.x 

08 13. Mai 2016 

Spezifikationen aktualisiert (par. 1.2), Software-
Installation aktualisiert (par. 4.1), Durchführen eines 
Demo-Tests aktualisiert (par. 5.2), 
Restdrehmoment/Winkel automatisch hinzugefügt (par. 
5.2.5), PSatz aktualisiert (Kapitel 6), Optionen 
aktualisiert (par. 6.5), Restdrehmoment/Winkel 
automatisch aktualisiert (Abs. 6.7.2.1), Eine Route 
erstellen aktualisiert (par. 7.1), Konfiguration aktualisiert 
(par. 8.2.1), Tag-Identifikator aktualisiert (Abs. 8.2.1.10), 
WLAN/Open Protocol: Anzahl von Ergebnissen vor der 
Sperre des Delta Wrench hinzugefügt (Abs. 8.2.1.11), 
Kennlinien-Anzeige aktualisiert (Kapitel 11), Ansicht 
einer Kennlinie aktualisiert (par. 11.1), 
Kennlinienvergleich aktualisiert (par. 11.3), WLAN-
Kommunikationsprotokoll aktualisiert (Kapitel 12), 
Arbeiten mit Open Protocol aktualisiert (Kapitel 13) 

2.4x 3.5.x 

09 
30 

September 
2016 

Allgemeine Bedienungsanleitung aktualisiert, Menüliste 
aktualisiert (par. 4.2.2), Echtzeitoption hinzugefügt (par. 
4.6), Arbeiten mit Open Protocol aktualisiert  (Kapitel 
13) 

2.5x 3.6.x 

10 
03. Oktober 

2017 
Spezifikationen aktualisiert (par. 1.2), Modelle 
aktualisiert (par. 2.1), Erste Schritte mit dem Delta 

2.7x 3.7.x 



 Teilenummer 
Ausgabe 
Datum 
Seite 

6159937790 
11 
11/2017 
3 / 179 

 

3 (179)  11/2017 

Ausgab
e 

Datum Bezeichnung 

Firmware-
Version 

des Delta 
Wrench: 

Mindest-
Softwarev

ersion 
des 

DeltaQC 

Wrench aktualisiert (Kapitel 5), Schraubvorgang 
aktualisiert (Abs. 5.2.3), Restdrehmoment/Winkel 
aktualisiert (Abs. 5.2.4), Restdrehmoment/Winkel 
automatisch aktualisiert (Abs. 5.2.5), VDI-VDE 2648 
Strategie hinzugefügt (Abs. 5.2.6), Konfiguration 

aktualisiert (Abs. 8.2.1), Ergebnisanzeige aktualisiert 
(Kapitel 10), Delta Wrench-Diagnose aktualisiert (Abs. 
15.1) 

11 
23 November 

2017 

Modelle aktualisiert (Abs. 2.1), Schraubvorgang 
aktualisiert (Abs. 5.2.3), Restdrehmoment/Winkel 
aktualisiert (Abs. 5.2.4), Restdrehmoment/Winkel 
automatisch aktualisiert (Abs. 5.2.5), 
Vibrationsparameter hinzugefügt (Abs. 6.3), Delta 
Wrench-Diagnose aktualisiert (Abs. 15.1) 

2.6x 3.8.x 

 

 

HINWEIS: Die Programmierungssoftware DeltaQC kann ohne Änderungen in Bezug auf die 
Delta Wrench-Funktionalitäten aktualisiert werden. Die hier angegebene Mindestversion ist 
für die Version der Bezugs-Firmware erforderlich. 
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SICHERHEITSINFORMATIONEN 

 

 

WARNUNG: BITTE LESEN SIE DIE DELTA WRENCH-SICHERHEITSINFORMATION 
(NR. 6159920940) VOR VERWENDUNG DES PRODUKTS SORGFÄLTIG DURCH UND 
BEFOLGEN SIE DIE ANGEGEBENEN SICHERHEITSANWEISUNGEN. 
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BATTERIE-INFORMATIONEN gemäß der europäischen 
Richtlinie 2006/66/EG 

 

 
BATTERIEBESCHREIBUNG 

 
TYP:    Lithium-Ionen, 3,6 V 2,9 Ah 
ZELLENGEWICHT: 50 g 
 
 

 
Installieren Sie die Batterie im Griff des Delta Wrench (siehe Abbildung unten): 

 
 
 
 

  
 
 
 

 
HINWEIS: Entsorgen Sie verbrauchte Batterie gemäß der örtlichen Bestimmungen. 

 
 
 

 

Batterie 
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1 EINLEITUNG 

1.1 Zu diesem Dokument 

Dieses Dokument ist ein Benutzerhandbuch für den Delta Wrench. Es besteht aus folgenden 
Hauptteilen: 

Teil Name  Bezeichnung 

Kapitel 1 Einleitung Dieser Teil ist eine Einleitung dieses Benutzerhandbuchs 
und enthält die technischen Daten des Delta Wrench. 

Kapitel 2 Übersicht über den Delta 
Wrench 

Dieser Teil stellt den Delta Wrench mit seinen Modulen 
und Zubehörteilen vor.  

Kapitel 3 Benutzerschnittstellen Dieser Teil bietet einen Überblick über die am Delta 
Wrench verfügbaren Benutzer-Schnittstellen (Display, 
Tastatur, Anschlüsse usw.). 

Kapitel 4 Arbeiten mit der 
DeltaQC-Software 

Dieser Teil stellt die Funktionen der Delta Wrench-
Managementsoftware vor.  

Kapitel 5 Erste Schritte mit dem 
Delta Wrench 

Dieser Teil erläutert dem Bediener, wie man die manuelle 
Nulleinstellung und einen Demo-Test durchführt. 

Kapitel 6 Pset (PSatz): Dieser Teil beschreibt alle Parameter und 
Schraubstrategien, die für ein Schraub- oder 
Qualitätskontrollprogramm verfügbar sind. 

Kapitel 7 Offline Modus Dieser Teil beschreibt, wie man PSätze offline erstellt, 
ohne dass der Delta Wrench mit dem PC verbunden ist. 

Kapitel 8 Delta Wrench-
Einstellungen 

Dieser Teil zeigt dem Benutzer alle Delta Wrench-
Einstellungen, damit er das Produkt gemäß den 
Bedürfnissen des Kunden anpassen kann. 

Kapitel 9 Statistik Dieser Teil erklärt die nach den Tests berechnete Statistik 
und die verwendeten Formeln. 

Kapitel 10 Ergebnis-Anzeige Dieser Teil beschreibt, wie man die Ergebnisse vom Delta 
Wrench an die DeltaQC-Software überspielen kann. 

Kapitel 11 Kennlinien-Anzeige Dieser Teil beschreibt, wie man die Kennlinien vom Delta 
Wrench an die DeltaQC-Software überspielen kann. 

Kapitel 12 WLAN-
Kommunikationsprotokoll 

Dieser Teil erklärt die Funktionen des optionalen WLAN-
Funkmoduls. 

Kapitel 13 Arbeiten mit Open 
Protocol 

Dieser Teil beschreibt die Verwendung des Delta Wrench 
mit der Open Protocol-Schnittstelle. 
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Teil Name  Bezeichnung 

Kapitel 14 
und 15 

Wartung und Anleitung 
zur Fehlerbehebung 

Diese Kapitel sind der Wartung des Instruments und der 
Fehlerbehebung gewidmet. 

Kapitel 16 Anhang A - Berechnung 
der 
Korrekturkoeffizienten für 
Verlängerungen 

Dieser Teil erläutert, wie die Korrekturkoeffizienten für 
Verlängerungen berechnet werden. 

Kapitel 17 Anhang B- Delta Wrench 
-Werkseinstellungen 

Dieser Teil fasst die Werkseinstellungen des Delta Wrench 
zusammen. 

Kapitel 18 Abkürzungen Tabelle der in diesem Benutzerhandbuch verwendeten 
Abkürzungen. 

1.2 Spezifikationen 
TECHNISCH 

 Drehmomentbereich: 1,5 ÷ 800 Nm 

 Statische Drehmomentgenauigkeit: 1 % der Drehmomentmessung ± 1 Stelle 

 Drehmoment-Überlastkapazität: 20 % des FSD 

 Minimale Winkelgeschwindigkeit: 3 °/s 

 Winkel-Messgenauigkeit: 3 °/s ≤ Winkelgeschwindigkeit < 15°/s → 4,0 % 

15 °/s ≤ Winkelgeschwindigkeit ≤ 30°/s → 1,5 % 

30°/s < Winkelgeschwindigkeit ≤ 150°/s → 4,0 % 

 Maximale Winkelgeschwindigkeit: 150 °/s 

 Stabilität der 
Nullpunktverschiebung mit der 
Temperatur: 

± 0,1 % des FSD/ºC 

 Ergebnisspeicherkapazität:  1000 

 Unterstützte Maßeinheiten: Nm, kgf∙m, kgf∙cm, lbf∙ft, lbf∙in, ozf∙ft, ozf∙in, kp∙m, dNm 

BATTERIEN 

 Batteriestromversorgung: Aufladbare Batterie (Akku): Li-Ion 3,6V, 2,9 Ah 

 Ladezeit: 4 Stunden, 30 Minuten 

 Akkuleistung: 

o Delta Wrench ohne Funkmodul: 10 Stunden (durchschnittlich) 

o Delta Wrench mit WLAN-Funkmodul (am CVI3 angeschlossen):  

- 5 Stunden (2,4 GHz) 

- 4 Stunden (5 GHz) 

 

HINWEIS: Beim Delta Wrench mit WLAN-Funkmodule ändert sich die Akkuleistung je 
nach angeschlossenem Tool. 

 

HINWEIS: Wenn der Delta Wrench an eine Fremdanwendung wie Open Protocol oder WLAN 
Protocol angeschlossen wird, kann die Batterieleistung in Abhängigkeit von den während der 
Verbindung gesendeten Nachrichten variieren. 
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ABMESSUNGEN UND GEWICHT 

 

 

Modell A B** C* D* Antrieb 
Gewicht 

(kg) 

Delta Wrench 30 Nm 402,0 320,3 45,0 39,4 9×12 0,9 

Delta Wrench 150 Nm 624,5 551,0 45,0 39,4 14×18 1,8 

Delta Wrench 150 Nm, kurz 418,0 342,5 45,0 39,4 14×18 1,1 

Delta Wrench 200 Nm 674,0 552,5 45,0 39,4 14×18 2,1 

Delta Wrench 400 Nm 1025,5 952,0 45,0 39,4 14×18 2,8 

Delta Wrench 500 Nm 1137,0 1100,0 45,0 39,4 21×26 4,5 

Delta Wrench 800 Nm 1314,0 1362,0 Ø 55 Ø 55 Ø 28 4,7 

  

* Die Abmessung C und D sind die maximalen Abmessungen; für die Modelle Delta Wrench 
800 Nm entsprechen sie dem maximalen Durchmesser des Messwertgebers. 

** Die Abmessung B gilt für den Standardarm (gemessen in der Mitte des Werkzeugeinsatzes). 
Diese Daten werden bei Gebrauch einer Verlängerung verwendet, um den Drehmoment-
Korrekturkoeffizienten zu berechnen. Diese Abmessung wurde für die Standard-
Werkzeugeinsätze berechnet. Falls ein anderer Werkzeugeinsatz verwendet wird, muss 
dieser Wert neu berechnet werden.  
Siehe “Anhang A - Berechnung der Korrekturkoeffizienten für Verlängerungen” für weitere 
Details. 

 

Die Abmessungen sind in Millimeter (mm) ausgedrückt. 
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UMWELT 

Während des Betriebs befolgen Sie die folgenden Hinweise: 

 Nur zum internen Gebrauch 

 Umweltklasse: II 

 IP-Klasse entsprechend EN IEC 60529 (Ausnahme Verbindungsstück): IP40 

 Umgebungstemperatur: 5 bis 40°C 

 Betrieb mit eingeschränkter Spezifikation über einen Temperaturbereich von -10 bis 60 ºC (nur 
Delta Wrench-Modelle) 

 Luftfeuchtigkeit: 10% bis 75% (nichtkondensierende Luft) 

 Höhe: bis 2000m 

SCHNITTSTELLEN 

 MiniUSB 2.0 Port 

 WLAN-Funkmodul (optional): 

o Typ: 802.11a/b/g/n 

o Frequenz: 2,412 - 2,484 GHz, Kanal 1 – 14, 5 MHz Kanaltrennung 

5,180 - 5,240 GHz, U-NII-1, Kanäle 36, 40, 44 und 48, 20 MHz 
Kanaltrennung 

o RF-Ausgangsleistung: 802.11b (DSSS):  +20 dBm (typ.) 

802.11g/n (OFDM):  +17 dBm (typ.) 

802.11a/n (OFDM):  +15 dBm (typ.) 

o Empfangs-Eingangspegel 
(max): 

-10 dBm 

 

 ZigBee-Funkmodul (optional): 

o Typ: Auf der Grundlage der Ember EM351 oder EM357 Einzelchip-ZigBee-
Lösungen 

o Frequenz: 2,4 GHz ISM-Band 

250 kbit/s Funk-Datenrate 

16 Kanäle (IEEE802.15.4 Kanal 11 bis 26) 

o RF-Ausgangsleistung: +3 dBm Ausgangsleistung (+8 dBm im Boost-Modus) 

SYSTEMANFORDERUNGEN 

Nachfolgend sind die minimalen Anforderungen für Installation der DeltaQC-Management-Software 
auf einem Computer angeführt: 

 Prozessor: 800 MHz oder besser 

 Speicher: 256 MB oder besser 

 Festplattenplatz: 10 GB 

 Display: 800 x 600, 256 Farben (1024 x 768, High Color (16-bit) empfohlen) 

 Betriebssysteme: Windows XP SP3, Windows 7, Windows 8, Windows 8.1, Windows 10 

 Microsoft Excel (erforderlich, um die exportierten Dateien mit den Schraubergebnissen anzeigen 
zu können) 
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KALIBRIERUNGSZERTIFIKAT 

Delta Wrench hat ein Desoutter-Werkskalibrierzertifikat. 

1.3 EG-Konformitätserklärung 

Delta Wrench entspricht den Erfordernissen der Richtlinien des EU Rates von 06/22/1998 zur 
Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedsstaaten über: 
 

 2004/108/EG  EMV-Richtlinie – Elektromagnetische Verträglichkeit 

 2011/65/EG  ROHS-Richtlinie – Risiko gefährlicher Stoffe 

 1999/05/EG  R&TTE-Richtlinie – Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen 
 

Der Delta Wrench entspricht den folgenden Normen: 

 EN61010-1:2010   Sicherheitsbestimmungen für elektrische Mess-, Steuer- und 
Laborgeräte - Teil 1: Allgemeine Anforderungen. 

 

Der Delta Wrench ist mit dem folgenden Symbol markiert: 

 
Der Delta Wrench kann in folgenden Ländern betrieben werden: 

Land 

ISO 3166 
2-

Buchstaben
code 

Land 

ISO 3166 
2-

Buchstaben
code 

Land 

ISO 3166 
2-

Buchstaben
code 

Land 

ISO 3166 
2-

Buchstaben
code 

Österreich AT 
Deutschla
nd 

DE Malta MT 

Vereinigtes 
Königreich 
(Großbritan
nien und 
Nordirland) 

GB 

Belgien BE Griechenl
and 

GR Niederla
nde 

NL Island IS 

Zypern CY Ungarn HU Polen PL Liechtenstei
n 

LI 

Tschechis
che 
Republik 

CZ Irland IE Portugal PT Norwegen NO 

Dänemark DK Italien IT Slowakei SK Schweiz CH 

Estland EE Lettland LV Slowenie
n 

SI Bulgarien BG 

Finnland FI Litauen LT Spanien ES Rumänien RO 

Frankreic
h 

FR Luxembur
g 

LU Schwede
n 

SE Türkei TR 
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2 ÜBERSICHT ÜBER DEN DELTA WRENCH 

Die Delta Wrenches sind elektronische Schraubenschlüssel für den optimalen Arbeitsablauf in den 
folgenden Bereichen: 

 Schraubvorgänge in der Produktion: 
Der Delta Wrench führt Verschraubungen 
mit einer Vielzahl von Schraubstrategien 
durch. Die Testergebnisse können mit der 
Delta Wrench-Managementsoftware 
(DeltaQC) in Microsoft Excel exportiert und 
dann ausgedruckt werden (gemäß den 
Kundenbedürfnissen). 

 Qualitätskontrolle: Der Delta Wrench bietet 
eine Vielzahl von Methoden für die Prüfung 
des Restdrehmoments. Dies macht es 
möglich, die Qualität der Verschraubungen 
an einer Montagelinie unter Kontrolle zu 
halten. Die Testergebnisse können mit der 
Delta Wrench-Managementsoftware 
(DeltaQC) in Microsoft Excel exportiert und 
dann ausgedruckt werden (gemäß den 
Kundenbedürfnissen). 

2.1 Modelle 

Der Delta Wrench ist als Instrument für die Ausführung von Schraubvorgängen und für 
Qualitätskontrolltests an Verbindungen gedacht.  
Die Delta Wrench Drehmoment-/Winkelmodelle besitzen ein Gyroskop, um auch eine Winkelmessung 
durchführen zu können. Damit sind mehr Schraub- und Qualitätskontrollstrategien möglich. 
Da sie von Batterien versorgt werden, können diese Instrumente als Einzel-Geräte betrieben werden. 
Eine spezielle Software (DeltaQC) wurde entwickelt, um die Instrumente zu programmieren, die 
Testergebnisse abzurufen und detaillierte Statistiken zu erstellen, damit die Qualität des 
Schraubvorgangs überwacht werden kann. 

Mini-USB 

Farb-
Display 

Tastatur 

Griff mit 
Batterien 

 Summer 

Tag-
Identifizierun
gserkennung 

WLAN-Funkmodul 
(optional) 
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Nachfolgend sind die erhältlichen Delta Wrench-Modelle aufgeführt: 

DREHMOMENTMODELLE 

- Delta Wrench 30  Teil Nr. 6151657710 
- Delta Wrench 150 Teil Nr. 6151657720 
- Delta Wrench 150, kurz Teil Nr. 6151657570 
- Delta Wrench 400 Teil Nr. 6151657730 
- Delta Wrench 800 Teil Nr. 6151657740 

DREHMOMENT-/WINKELMODELLE 

- Delta Wrench 30-A  Teil Nr. 6151657750 
- Delta Wrench 150-A  Teil Nr. 6151657760 
- Delta Wrench 150-A, kurz Teil Nr. 6151657670 
- Delta Wrench 200-A  Teil Nr. 6151657970 
- Delta Wrench 400-A  Teil Nr. 6151657770 
- Delta Wrench 500-A  Teil Nr. 6151657980 
- Delta Wrench 800-A  Teil Nr. 6151657780 

DREHMOMENTMODELLE MIT WLAN-FUNKMODUL 

- Delta Wrench 30 WLAN Teil Nr. 6151657810 
- Delta Wrench 150 WLAN Teil Nr. 6151657820 
- Delta Wrench 150 WLAN, kurz Teil Nr. 6151657590 
- Delta Wrench 400 WLAN Teil Nr. 6151657830 
- Delta Wrench 800 WLAN Teil Nr. 6151657840 

DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT WLAN-FUNKMODUL 

- Delta Wrench 30-A WLAN Teil Nr. 6151657850 
- Delta Wrench 150-A WLAN Teil Nr. 6151657860 
- Delta Wrench 150-A WLAN, kurz Teil Nr. 6151657890 
- Delta Wrench 200-A WLAN Teil Nr. 6151657690 
- Delta Wrench 400-A WLAN Teil Nr. 6151657870 
- Delta Wrench 500-A WLAN Teil Nr. 6151657700 
- Delta Wrench 800-A WLAN Teil Nr. 6151657880 

DREHMOMENTMODELLE MIT ZIGBEE-FUNKMODUL 

- Delta Wrench 30 ZigBee  Teil Nr. 6151658000 
- Delta Wrench 150 ZigBee  Teil Nr. 6151658010 
- Delta Wrench 150 ZigBee, kurz Teil Nr. 6151658040 
- Delta Wrench 400 ZigBee  Teil Nr. 6151658020 
- Delta Wrench 800 ZigBee  Teil Nr. 6151658030 

DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT ZIGBEE-FUNKMODUL 

- Delta Wrench 30-A ZigBee  Teil Nr. 6151658050 
- Delta Wrench 150-A ZigBee  Teil Nr. 6151658060 
- Delta Wrench 150-A ZigBee, kurz Teil Nr. 6151658100 
- Delta Wrench 400-A ZigBee  Teil Nr. 6151658070 
- Delta Wrench 800-A ZigBee  Teil Nr. 6151658080 

DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT VIBRO 

- Delta Wrench 30-AV Teil Nr. 6159352300 
- Delta Wrench 150-AV, kurz Teil Nr. 6159352310 
- Delta Wrench 200-AV Teil Nr. 6159352320 
- Delta Wrench 400-AV Teil Nr. 6159352330 
- Delta Wrench 500-AV Teil Nr. 6159352340 
- Delta Wrench 800-AV Teil Nr. 6159352350 
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DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT VIBRO UND WLAN-
FUNKMODUL 

- Delta Wrench 30-AV WLAN Teil Nr. 6159352360 
- Delta Wrench 150-AV, kurz, WLAN Teil Nr. 6159352370 
- Delta Wrench 200-AV WLAN Teil Nr. 6159352380 
- Delta Wrench 400-AV WLAN Teil Nr. 6159352390 
- Delta Wrench 500-AV WLAN Teil Nr. 6159352400 
- Delta Wrench 800-AV WLAN Teil Nr. 6159352410 

 

 

HINWEIS: Die Zahl innerhalb jedes einzelnen Modells zeigt die Drehmomentkapazität des 
Delta Wrench an. 

 

HINWEIS: Bevor Sie mit dem Delta Wrench arbeiten, lesen Sie bitte Abschnitt "Erste Schritte 
mit dem Delta Wrench". 

2.2 Batterie 

Der Delta Wrench wird durch seine Batterie versorgt.  

  
Um die Batterie des Delta Wrench zu installieren oder auszutauschen, gehen Sie folgendermaßen 
vor: 

1. Schalten Sie das Gerät aus.  

2. Schrauben Sie den Verschluss ab.  

3. Setzen Sie die Batterie ein.  

4. Schrauben Sie den Verschluss wieder fest.  
 

Der Delta Wrench besitzt das folgende Batteriemodell: 
 

Delta Wrench-Batterie  Teil Nr. 6159361500 

Batterie 

Versch
luss 
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2.3 Batterieladegerät 

Falls der Batteriestand des Delta Wrench niedrig ist, entfernen Sie die 
Batterie aus dem Gerät und stecken Sie sie in das Ladegerät.  
Schließen Sie zum Aufladen der Batterie das Batterieladegerät an eine 
Wechselstromquelle an. 
 

 
Die drei LEDs am Batterieladegerät des Delta Wrench zeigen den Batterieladestatus an: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

HINWEIS: Ziehen Sie bei Übertemperatur die Delta Wrench-Batterie aus dem 
Batterieladegerät. Trennen Sie das Batterieladegerät von der Wechselstromquelle.  
Warten Sie einige Minuten.  
Schließen Sie das Batterieladegerät wieder an die Wechselstromquelle an und stecken Sie 
die Batterie wieder in das Batterieladegerät. Überprüfen Sie, ob das Problem gelöst worden 
ist. 

 

HINWEIS: Ziehen Sie bei einem Fehler die Batterie des Delta Wrench aus dem 
Batterieladegerät. Stecken Sie die Batterie wieder in das Batterieladegerät. Überprüfen Sie, 
ob das Problem gelöst worden ist. 

Der Delta Wrench besitzt das folgende Batterieladegerätmodell: 
 

Batterieladegerät für Delta Wrench Teil Nr. 6159361510 

             LED 

Status 
EINGESCHALTET LADEN ABGESCHLOSSEN 

Eingeschaltet    

Lädt    

Laden 
abgeschlossen    

Übertemperatur  Blinken  

Fehler    
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2.4 WLAN-Funkmodul 

Das WLAN-Funkmodul ist ein optionales Modul, das eine bidirektionale Kommunikation mit einem 
externen Gerät bietet: 

2.5 ZIGBEE-Funkmodul 

Das ZIGBEE-Funkmodul ist ein optionales Modul, das eine bidirektionale Kommunikation mit einem 
ELIT PC, entweder durch eine ELITBOX oder einen ELITKEY bietet (siehe Abbildung unten): 

  
 

 

HINWEIS: Weitere Details zu den ZIGBEE-Einstellungen finden Sie im Absatz “ElitBox”. 

WLAN-
Funkmodul 

Zugang
spunkt 

Externes 
Gerät 

Netzwerk 

ELIT PC 

ELITKEY 

ZIGBEE-
Funkmodul 

ELITBOX 

ZIGBEE-
Funkmodul 

ELIT PC 

Ethernet 
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2.6 Werkzeugeinsätze 

Die Werkzeugeinsätze für den Delta Wrench sind separat zu bestellen, gemäß Desoutter-Preisliste. 
Es steht eine große Auswahl an Werkzeugeinsätzen zur Verfügung: 
 

 

Maulschlüssel 

 

Ringschlüssel 

 

Offener Ringschlüssel 

 

Umschaltbare Ratsche 

 

 
Schwarzes Endstück (Dieses Element kann geschweißt werden, um es an 
Delta Wrench-Verlängerungen anpassen zu können. Das kann sehr nützlich 
sein, um die Werkzeugeinsatz-Erkennungsfunktion bei der Verwendung der 
Verlängerung weiter zu nutzen.) 
 

 
HINWEIS: Jeder Werkzeugeinsatz umfasst ein RFID TAG, in das eine Nummer eingespeichert 
ist, die durch die DeltaQC-Software programmiert werden kann. Der Delta Wrench verwendet 
diese Nummer für die automatische Werkzeugerkennung. 
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3 BENUTZERSCHNITTSTELLEN 

3.1 Anzeige 

Die Delta Wrench-Anzeige durchsucht die Delta Wrench-Menüs und zeigt während der 
Schraubvorgänge das Drehmoment und den Winkel an: 
 
 
 

 
 
 
 

PSatz-Name Zeigt den PSatz-Namen an. Im Demo-Modus wird der Testtyp anzeigt. 

WLAN-Verbindung Dieses Symbol ist für die Delta Wrench-Modelle aktiv, die mit dem WLAN-
Funkmodul ausgestattet sind, wenn es mit dem Netzwerk verbunden ist. 

Anziehrichtungen Zeigt an, ob die Drehrichtung der Verschraubung im oder gegen den 
Uhrzeigersinn durchgeführt werden muss. 

Drehmoment/Winkel Zeigt die aktuellen Messungen an.  
Der Pfeil unter der Messung zeigt, welche Variable als Ergebnis in der 
Schraubstrategie ausgewählt wurde, sofern zutreffend. 

Fortschrittsbalken 
 

Dieser Balken füllt sich bei der Erhöhung des Drehmoments (oder des 
Winkels, abhängig von der Strategie) und führt den Bediener, um den 
Sollwert zu erreichen. 

Batterieladung Zeigt den Ladezustand der Batterie an. 

Partiezählung Anzahl der aktuellen Schraubvorgänge im Arbeitsschritt der gesamten 
Schraubvorgänge.  

Die Hintergrundfarbe des Displays ändert sich entsprechend der Anziehphase und des Ergebnisses: 
 

Weiß Standardfarbe für alle Menüs und Einstellungen. 

Blau Bei Start eines Tests ist die Hintergrundbeleuchtung des Displays blau. 

Grün Während der Testausführung wechselt das Display zu grün, falls das Ergebnis OK 
ist. 

Rot Diese Farbe wird zur Anzeige eines Fehlers verwendet. 
Während der Testausführung wird die rote Farbe verwendet, um anzuzeigen, dass 
ein Drehmoment- und/oder Winkelwert den maximalen Grenzwert überschreitet. 

HINWEIS: Für den besseren Druckkontrast und für den Schwarzweißdruck werden die 
Displaywerte in diesem Benutzerhandbuch immer in schwarz/weiß dargestellt.  

Winkel 
Drehmoment 

Partiezählung 
Fortschrittsbalken 
 

PSatz-Name 

Anzugsrichtung 

Batterieladung WLAN-
Verbindung 
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3.2 Tastatur 

Verwenden Sie die Tastatur, um das Delta Wrench-Menü zu durchsuchen: 
 
 
 
 

 

 

 

 

3.3 Summer 

Der Delta Wrench besitzt einen Summer, um weitere Informationen zum Ergebnis des gegenwärtigen 
Betriebs zu liefern. Falls das Ergebnis OK ist, wird ein hoher Ton ausgegeben, während ein tiefer Ton 
ausgegeben wird, wenn der Test Nicht OK ist. Weitere Details finden Sie in den spezifischen 
Abschnitten, die die verschiedenen Tests beschreiben, die Sie mit dem Delta Wrench ausführen 
können. 

3.4 Mini-USB-Port 

  

 
 
 
 
 
Der Mini-USB-Port ist für die Programmierung des Delta Wrench mit der DeltaQC-Software gedacht. 
Siehe Abschnitt "Herstellen einer Verbindung zum Delta Wrench" für weitere Details. 
 
Er kann auch für Firmware-Aktualisierungen verwendet werden (reserviert für autorisiertes 
Wartungspersonal von Desoutter).  

Symbol Name  Beschreibung 

 

ON (EIN), 
ENTER 

(AUFRUFEN) 

 
Zum Einschalten des Delta Wrench, zum 
Aufrufen des Menüs und zum Bestätigen. 
 

 

OFF (AUS), 
ESC 

(ABBRUCH) 

Zum Ausschalten des Delta Wrench, zum 
Verlassen des Menüs. 

 

UP 
(AUFWÄRTS) 

Aufwärts (durch das Menü blättern), Wert in 
Einstellungsmenüs erhöhen. 

 

DOWN 
(ABWÄRTS) 

Abwärts (durch das Menü blättern), Wert in 
Einstellungsmenüs verringern. 

Mini-USB-Port 
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4 ARBEITEN MIT DER „DELTA QC“-SOFTWARE 

 

 
    

  
DeltaQC ist ein PC-Softwarepaket, das für die Verwaltung des Delta Wrench entwickelt wurde. 

Es bietet benutzerfreundliche Programmierung und Echtzeitüberwachung des Instruments. 

DeltaQC dient als Schnittstelle zwischen dem Benutzer und dem Delta Wrench. Mit DeltaQC können 
Benutzer den Delta Wrench konfigurieren und die Ergebnisse und Kennlinien erhalten.  
Folgende Funktionen charakterisieren die Interaktion zwischen DeltaQC und Delta Wrench: 

 PSatz-Definition 

 Anzeige der Ergebnisse des Delta Wrench 

 Anzeige der Kennlinien des Delta Wrench 

 Delta Wrench-Einstellungen 

 

 

HINWEIS: DeltaQC speichert die Schraubprogramme, Ergebnisse und Kurven in einer lokalen 
Datenbank. 

4.1 Software-Installation 

 

HINWEIS: Die Installation muss mit PC-Administratorrechten durchgeführt werden. Auch die 
Ausführung der Software erfordert Administratorrechte (oder es ist das PC-
Administratorpasswort erforderlich, wenn die Software gestartet wird). 

 

HINWEIS: Installieren Sie die Software nicht von einem freigegebenen Ordner/Laufwerk. 
Installieren Sie die Software von der mitgelieferten CD/dem USB-Stick; wenn der Inhalt der 
CD/des USB-Stick in einem PC Ordner kopiert wird, muss es ein lokaler Ordner des PC sein. 

 

HINWEIS: Installieren Sie nach der DeltaQC-Software auch die SQLSERVER2014 Express 
Edition. Die Installationsdatei wird mit DeltaQC mitgeliefert.  
Weitere Installationseinzelheiten siehe unten. 

 
 
 

Delta 

Wrench 

USB 

DeltaQC 

Drucker 

Excel-
Datei 
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Falls DeltaQC bereits in der Version 3.4.6 (oder einer früheren) installiert ist, MUSS die frühere 
Version deinstalliert werden, BEVOR das neue Setup ausgeführt wird. Die Deinstallation wird im 
Folgenden erklärt: 

 Öffnen Sie "Einstellungen" und klicken Sie auf "Programme". 

 

 
 
 
Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klicken Sie auf 
"Programme" 

Klicken Sie auf "Apps und Features" 
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 Um Programme auf dem PC zu deinstallieren (oder zu verändern), klicken Sie auf "Apps und 
Features" (s. Bildschirm oben). Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 
Wählen Sie aus der Liste "DeltaQC". Drücken Sie auf die rechte Maustaste und wählen Sie 
schließlich "Deinstallieren" aus, um DeltaQC auf dem PC zu deinstallieren. 
 

 Nachdem Sie auf "Deinstallieren" geklickt haben, erscheint folgendes Pop-Up: 

 
Klicken Sie auf Ja, um die Deinstallation von DeltaQC zu bestätigen. 

 Wenn Sie auf Ja geklickt haben (siehe Pop-Up oben), bereitet der Windows Installer die 
Deinstallation von DeltaQC vor. Folgende Pop-Ups werden gezeigt, bis DeltaQC vollständig 
entfernt wurde: 
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Falls DeltaQC entweder noch nicht oder in Version 3.4.8 (oder neuer) auf dem PC installiert ist, 
führen Sie das neue Setup aus. 
 

 

HINWEIS: Für die Betriebssysteme Windows 7, Windows 8, Windows 8.1 und Windows 10 
führen Sie die Anwendungsdatei aus, indem Sie auf die rechte Maustaste drücken und "Als 
Administrator ausführen" auswählen. 

 

Um die DeltaQC-Software zu installieren, legen Sie entweder die CD ein oder stecken Sie den USB-
Stick in den PC. 

Im ersten Fall erscheint nach Einlegen der CD in den PC folgendes Pop-Up (je nach Autostart-
Einstellungen auf dem PC): 
 

 
 
Klicken Sie auf “Run StartCD.vbs” und warten Sie auf folgendes Fenster: 

 
 
 
 
 
 

Klicken Sie auf “Run 
StartCD.vbs” 
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Im zweiten Fall erscheint folgendes Pop-Up nach Einstecken des 
USB-Sticks in den PC (s. Abb. rechts) (je nach Autostart-
Einstellungen auf dem PC):  
 

 
 
Klicken Sie doppelt auf "Ordner öffnen um Dateien anzuzeigen". Der folgende Ordner wird 
angezeigt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klicken Sie 
doppelt auf 

"Ordner öffnen 
um Dateien 

anzuzeigen". 
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Klicken Sie auf “Run StartCD.vbs” und warten Sie auf folgendes Fenster: 

 
 

DeltaQC-Software installieren 

 
Klicken Sie zuerst die Datei ReadMe (Bitte lesen) an, und lesen 
Sie die Informationen zur Installation. 
Klicken Sie dann auf Installieren, um den 
Installationsassistenten für die DeltaQC-Software zu starten. 

Bedienungshandbuch 
ansehen 

 
Öffnen Sie das "Delta Wrench-Benutzerhandbuch" als PDF. 

ReadMe Installieren 
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Kontaktieren Sie uns 

 
Zeigt die Desoutter-Kontakteinzelheiten. 

DeltaQC-Software 
registrieren 

 
Bietet den Website-Link für die Registrierung der DeltaQC-
Software.  
Registrierung muss nach der Installation erfolgen.  
Weitere Einzelheiten zur Software-Registrierung finden Sie am 
Ende dieses Abschnitts. 
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Führen Sie die nachfolgend beschriebenen Installationsschritte aus: 

 

Diese Meldung wird 
abhängig von den 

Einstellungen für das 
Benutzerkonto angezeigt. 
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Geben Sie Name und 
Firma/Organisation ein 

Standardinstallationsordn
er (empfohlen) 
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Falls SQLServer2014 Express Edition nicht auf dem PC installiert ist, macht folgendes Fenster Sie 
darauf aufmerksam, dass es installiert werden muss. 
 

 
Eine Verknüpfung mit SQLServer2014 Express Edition-Setup wird automatisch auf dem Desktop 
erzeugt. 
 

 

HINWEIS: Es ist empfehlenswert, SQLServer2014 Express Edition nach der Installation der 
DeltaQC-Software zu installieren. 

 
 

 
 
Um SQLServer2014 Express Edition-Setup zu installieren, klicken Sie doppelt auf die 
Verknüpfung, die auf dem Desktop erzeugt wurde (siehe Abb. rechts), und führen Sie 
die Einrichtung durch. 
 
 

 
 
Nachdem Sie doppelt auf die SQLServer2014 Express Edition Setup-Verknüpfung 
geklickt haben, erscheint dieses “Setup-Symbol” in der Symbolleiste.  
 
Führen Sie die nachfolgend beschriebenen Installationsschritte aus: 
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Während Microsoft SQL Server 2014 die aktuelle Operation durchführt, ersetzt das 
“Prozess-Symbol” (siehe links) das oben erwähnte “Setup-Symbol” in der Symbolleiste. 

 

 
 

 

Nachdem Sie “Stand-Alone-Installation des neuen SQL-Servers oder einer bestehenden 
Installation Features hinzufügen” ausgewählt haben, wird ein neues "Prozess-Symbol" (s. 
Symbol links) in der Symbolleiste angezeigt, in der Nähe des oben erwähnten "Prozess-
Symbols". 

 
 

1. “Installation” 
auswählen 2. Wählen Sie “Stand-Alone-

Installation des neuen 
SQL-Servers oder einer 
bestehenden Installation 
Features hinzufügen” 
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Lesen Sie sorgfältig die 
Lizenzbedingungen und kreuzen Sie das 

Kästchen "Ich akzeptiere die 
Lizenzbedingungen" an, um den 

Installationsprozess des SQLServer2014 
Express Edition-Setup fortzusetzen. 

Wenn der PC nicht angeschlossen ist, 
wird der folgende Bildschirm 

angezeigt. Klicken Sie auf Next, um 
den Installationsprozess des 

SQLServer2014 Express Edition-
Setup fortzusetzen. 

Lesen Sie sorgfältig die 
Lizenzbedingungen und kreuzen Sie das 

Kästchen "Ich akzeptiere die 
Lizenzbedingungen" an, um den 

Installationsprozess des SQLServer2014 
Express Edition-Setup fortzusetzen. 
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Wählen Sie das zu 
installierende 

Express Feature 

Geben Sie Name und 
Instanz-ID für die Instanz 
des SQL-Servers an. Die 
Instanz-ID wird Teil des 

Installationspfads 
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Nachdem Sie auf Beenden geklickt haben, wird der folgende Bildschirm angezeigt: 

 
 
Klicken Sie auf das Kreuz zum Beenden rechts oben im oben abgebildeten Bildschirm, um die Seite 
“SQL Server Installation” zu schließen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Installation von 
SQL Server 2014 
wurde erfolgreich 

abgeschlossen. Klicken 
Sie auf Beenden 

Beenden 
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Wählen und löschen Sie schließlich das SQLServer2014 Express Edition Setup-Icon und den 
SQLServer_2014_Express Edition-Ordner: 

 
 
Nach der Installation der DeltaQC-Software, wird das Programm zum Menü Start → Programme → 
Desoutter → DeltaQC hinzugefügt (ein Desktop-Symbol wird auch erstellt). 
 

 

HINWEIS: Wenn die DeltaQC-Software zum ersten Mal ausgeführt wird, MUSS sie 
registriert werden (siehe Abschnitt “Software-Registrierung” für weitere Details). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

Wählen und löschen 
Sie die markierten 

Elemente 
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4.1.1 Software-Registrierung 

Beim ersten Start der DeltaQC-Software wird das folgende Fenster angezeigt: 
 

 
 
Klicken Sie auf Continue in demo mode (Weiter im Demo-Modus), um die Registrierung zu 
überspringen und im Demo-Modus zu arbeiten (die Registrierung kann später vorgenommen 
werden). 
 
Um mit der Registrierung fortzufahren, notieren Sie den in der obigen Form gegebenen Public KEY 
(öffentlicher Schlüssel) und klicken Sie auf die Verknüpfung www.desouttertools.com/licensing ... 
 

Das folgende Fenster erscheint: 

Weiter im 
Demo-
Modus 

Öffentlicher 
SCHLÜSSEL 

Zum 
Registrieren 
klicken 

Registrierun
gsanweisun

gen 

Melden Sie sich 
an oder richten 
Sie ein neues 

Konto ein. 

http://www.desouttertools.com/licensing
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Erstellen Sie ein neues Konto, falls es noch nicht erstellt wurde: 
 

 
Geben Sie Ihre Information ein und klicken Sie auf Submit. Die folgende Bestätigungsnachricht wird 
angezeigt: 

 
Eine Verknüpfung wird zu der im obigen Konto angegebenen E-Mail-Adresse geschickt. Klicken Sie 
auf die Verknüpfung. 
 

 
 
 
 

Abschicken 

Klicken Sie auf "home", 
um sich anzumelden 
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Klicken Sie auf „home“. Jetzt können sich anmelden: 

 
Wählen Sie im folgenden Fenster License Management (Lizenzverwaltung) (in diesem Fenster ist es 
auch möglich, entweder die Profilinformation zu editieren oder die Desoutter-Kontaktform zu öffnen): 
 

 

Geben Sie die Serial number (Seriennummer) und den Key (License number) (SCHLÜSSEL 
(Lizenznummer)) ein, die auf der Installations-CD angegeben sind: 

 
 

Auf der CD angegebene 
Seriennummer 

Key License number, die auf der CD 
angegeben sind 

Lizenzverwalt
ung 

Profil 
korrigieren Desoutter 

kontaktier
en 

Anmelden 
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Klicken Sie auf Submit; das folgende Fenster wird dann angezeigt: 
 

 
 
Klicken Sie auf Add (Hinzufügen), um die Registrierung fortzusetzen oder auf Delete (Löschen), um 
die bereits eingegebene Seriennummer und den eingegebenen Schlüssel zu löschen. Nachdem Sie 
auf Add (Hinzufügen) geklickt haben, erscheint der folgende Bildschirm: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinzufügen 

PC Name 

Öffentlicher 
Schlüssel 
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Geben Sie den, durch die DeltaQC-Registrierungsform erzeugten Public key und den PC Name 
(wählen Sie einen Namen) und klicken Sie auf Submit, um den Registrierungscode zu erhalten: 
 

 

Kopieren Sie den Registration code (Registrierungscode) in die DeltaQC-Registrierungsform, und 
klicken Sie auf „Register“ (Registrieren), um die Registrierung abzuschließen: 

Registrierungsco
de 

Geben Sie den 
Registrierungscode 

ein 

Klicken Sie auf 
Register 
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4.1.2 DeltaQC „Test-Version“ 

Falls die DeltaQC-Software nach der Installation nicht registriert wird, funktioniert sie 90 Tage lang als 
Testversion. Die Testversion bietet die volle Funktionalität der registrierten Version. Nach Ablauf des 
Testzeitraums wird die Software zur Freien Version.  
Die Anzahl der verbleibenden Tage des Testzeitraums wird unten in der DeltaQC-Software-Seite 
(siehe Abbildung unten) angezeigt: 
 

 

4.1.3 DeltaQC „Freie Version“ 

Nach Ablauf des Testzeitraums wechselt die Software von der Demo-Version zur freien Version.  
 
Die Freie Version hat einen eingeschränkten Satz an Funktionen: Es können nur Schraubprogramme 
(PSätze) festgelegt, die Ergebnisse des Alpha angezeigt (Export in eine Excel-Datei) und die 
Einstellungen des Instruments festgelegt werden. Alle anderen Funktionen sind nicht verfügbar. 
 

 
 

 
 

Verbleibende 
Tage für die 
Testversion 

Ergebnis-
Anzeige 

Controller- oder 
Steuerungseinstellu
ngen 
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4.1.4 DeltaQC Versionen lizenziert und erweitert 

Die DeltaQC-Software kann in zwei unterschiedlichen Versionen lizenziert werden: Lizenziert oder 
Advanced. 

Die Version Erweitert kann im Vergleich zur Version Lizenziert die Ergebnisse und Kennlinien in der 
Datenbank speichern. Bei den Versionen Lizenziert werden die Ergebnisse und Kennlinien nur online 
angezeigt, wenn die Software mit dem Delta Wrench verbunden ist. 

4.1.5 DeltaQC-Software-Aktualisierung 

Wenn eine neue Version der DeltaQC-Software zur Verfügung steht, überschreibt und aktualisiert der 
neue Installationsassistent automatisch die vorhergehende Version. 

Wenn die neue Version eine neue Datenbankstruktur hat, wird beim ersten Start der neuen Version 
automatisch ein Datenbank-Migrationsassistent gestartet.  

Klicken Sie auf Start und warten Sie, bis der Prozess abgeschlossen worden ist: 

 

 

Stellen Sie sicher, dass die Meldung "Migration completed with success!" (Migration erfolgreich 
abgeschlossen!) im obigen Fenster angezeigt wird. Klicken Sie dann auf Close (Schließen). 

 
 
 
 
 
 
 

Klicken Sie auf 

Start 

Warten Sie, bis der 
Prozess abgeschlossen 
worden ist 
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4.2 DeltaQC-Überblick 

  

Klicken Sie auf dem DeltaQC-Symbol, um die Software zu starten. 

 
Nachdem der Delta Wrench an den PC angeschlossen wurde (siehe Abschnitt “Herstellen einer 
Verbindung zum Delta Wrench”), wird das folgende Hauptmenü angezeigt: 
 

 
 
 

 

HINWEIS: DeltaQC passt sich automatisch an den Delta Wrench-Typ und die Firmware-
Version an. Deshalb können Menüs oder Befehle verborgen oder deaktiviert sein, wenn sie 
nicht von der aktuellen Delta Wrench-Version unterstützt werden. 

 

Bei der Arbeit im Delta Wrench-Fenster (Online-Modus) werden alle Daten direkt in den 
angeschlossenen Delta Wrench geschrieben.  
 

Offline arbeiten: Die Testprogramme können festgelegt und später an den Delta Wrench übertragen 
werden. Die DeltaQC-Software speichert die folgenden Daten in einer lokalen Datenbank: 
 

 Testprogramme (PSätze)  Testergebnisse 

 Werkzeuge  Testkennlinien 
 

 
HINWEIS: Siehe Abschnitt "Offline Modus" für weitere Deteils. 

Produktionslin
ien Detail 
Bereich 

Bereich 
Aufbau 

Protokoll
bereich 

Produktionslinien 
Bereich 

Statusleiste 

Menüliste 

Symboll
eiste 
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Die im Hauptmenü angezeigten Bereiche (siehe Abbildung oben) können angepasst werden. Wählen 
Sie View (Ansicht), um festzulegen, welche Bereiche aktiviert oder deaktiviert werden: 

Die folgenden Bereiche werden in "View (Ansicht)" aufgeführt : 

 

Bereich Aufbau Aktiviert/Deaktiviert den Bereich Aufbau. Er enthält die Befehle für die 
Erstellung von Schraub- und Testprogrammen, Werkzeugen und der 
Testroute. 

Tree 
(Verzeichnisbaum) 

Aktiviert/Deaktiviert den Bereich Montagelinie. Er enthält die Liste der 
Schraubprogramme und Werkzeuge, die im Online-/Offline-Modus erstellt 
werden. 

Details Aktiviert/Deaktiviert den Bereich Montageliniendetails. Zeigt detailliert die 
ausgewählten Elemente im Bereich der Montagelinie.  

Protokollbereich Aktiviert/Deaktiviert den Bereich Protokoll, der die Protokollmeldungen 
auflistet. 

Alles Aktiviert/Deaktiviert alle möglichen Elemente im Hauptmenü. 

Werkseinstellungen 
wiederherstellen 

Stellt das Standard-Layout wieder her, wodurch alle Elemente bis auf den 
Bereich Log (Protokoll) aktiviert werden. 

Um im Hauptmenü einen Bereich direkt auszublenden, klicken Sie auf das -Symbol (siehe 
Abbildung unten): 
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4.2.1 Suchfunktion 

Die DeltaQC zeichnet sich durch eine Suchfunktion aus, um die verschiedenen Elemente zu 
durchsuchen (PSätze, Werkzeuge, Routen), die im Bereich Assembly Line (Montagelinie) angezeigt 
werden. Im folgenden Beispiel wird der Bereich Assembly Line/Pset (Montagelinie/PSatz) mit der 
damit zusammenhängenden Suchfunktion dargestellt: 
 

 
Geben Sie die Suchkriterien ein und klicken Sie auf Find (Suchen), um die angezeigten Elemente 
entsprechend den eingegebenen Kriterien zu filtern. Klicken Sie auf Clear (Löschen), um den Filter 
zurückzusetzen und alle Elemente anzuzeigen.  
 
Diese Funktion sucht auch nach in den Elementen enthaltenen Zeichenfolgen (z. B. findet die Suche 
nach „Mess“ auch Elemente, welche das Wort „Messwert“ oder „Messwertgeber“ enthalten). Die 
Option Match whole word (Nur ganze Wörter suchen) deaktiviert diese Funktion. 

Zu suchende 
Elemente 

Suchfunktion 
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4.2.2 Menüliste 

Die folgenden Optionen sind in der DeltaQC-Menü-Liste verfügbar: 
 

Abbildung Name  Bezeichnung 

 

File (Datei) Mit der Option Exit (Beenden) kann der 
Benutzer die DeltaQC-Software verlassen. 

 

Ansicht Die View-Option wählt Bereiche aus, die im 
Hauptmenü angezeigt/verborgen werden 
sollen. 

 

Übertragung Die Option Transfer (Übertragung) überträgt 
entweder Daten vom PC zum Delta Wrench 
oder vom Delta Wrench zum PC. 

 

Echtzeit Die Option Real Time (Echtzeit) ermöglicht es 
dem Betreiber, Kennlinien entweder in Echtzeit 
anzuzeigen (während des Delta Wrench-
Betriebs) oder am Ende des Schraubvorgangs. 

Siehe Abschnitt "Echtzeit-Option" für weitere 
Details. 

 

Optionen Die Registerkarte Options (Optionen)legt die 
Sprache von DeltaQC fest und 
aktiviert/deaktiviert die Protokolldatei. Weiterhin 
kann eine Liste der verfügbaren Geräte 
angezeigt werden. 

 

Service Die Service-Option erlaubt die Registrierung 
der Software. 

 

Über In der Registerkarte About (Über) werden 
Softwareinformationen einschließlich der 
Registrierungsdetails angegeben. 
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4.2.3 Symbolleiste 

Die Symbole in der Werkzeugleiste sind Abkürzungen zu den Grundfunktionen von DeltaQC. 
 

Symbol Symbolname Bezeichnung 

 

Speichern Speichert das Element (z. B. Pset (PSatz) oder Tool (Werkzeug)), das im 
Bereich Assembly Line (Produktionslinie) definiert wird. 

 

Rückgängig Das Symbol Undo (Rückgängig) macht Aktionen am Element (z. B. Pset 
(PSatz) oder Tool (Werkzeug)), das im Bereich Assembly Line 
(Montagelinie) definiert wird, rückgängig. 

 

Übertragung 
PC → Gerät 

Dieses Symbol überträgt die offline festgelegten Daten an den an den PC 
angeschlossenen Delta Wrench. 

 

Übertragung 
Gerät → PC 

Dieses Symbol überträgt die online festgelegten Daten vom Delta Wrench 
an den PC. 

 

Controller Klicken Sie auf den Pfeil in diesem Symbol, um das Programmiermenü 
des Controllers zu öffnen. 
Controller icon contains information and settings for Delta Wrench. 
 
Siehe Abschnitt "Delta Wrench-Einstellungen" für weitere Details. 

 

Programmier
ung des 
Prüfstands 

Dieses Symbol ist für die Verwendung von DeltaQC mit dem Delta Cart 
oder Wagen reserviert. Somit wird es nicht für den Alpha verwendet. 

 

Ergebnis-
Ansicht 

Dieses Symbol öffnet die Seite Ergebnis-Ansicht. 
 
Siehe Abschnitt "Ergebnis-Ansicht" für weitere Details. 

 

Kennlinien-
Anzeige 

Dieses Symbol öffnet die Seite Kennlinien-Anzeige 
 
Siehe Abschnitt "Kennlinien-Anzeige" für weitere Details. 

 

Statistik Dieses Symbol gilt nicht für Delta Wrench-Bedienvorgänge. 

 

Verbinden Dieses Symbol stellt eine Verbindung zwischen dem Delta Wrench und 
dem PC her (das Symbol ist desaktiviert, wenn das Gerät bereits 
verbunden ist).  
 
Siehe Abschnitt "Herstellen einer Verbindung zum Delta Wrench" für 
weitere Details. 

 

Trennen Dieses Symbol erscheint, sobald eine Verbindung hergestellt worden ist. 
Anklicken, um die Verbindung zwischen PC und Delta Wrench zu 
unterbrechen. 

 

Hilfe Dieses Symbol öffnet den Abschnitt Hilfe (in dieser Software-Version 
nicht aktiv).  
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4.2.4 Statusleiste 

 

Die Statusleiste zeigt die Verbindung zwischen dem Delta Wrench und der DeltaQC-Software. Sie 
zeigt Informationen über die PSatz-Parameter während der Programmierung des Delta Wrench mit 
der DeltaQC-Software. 

4.2.5 Online-Modus  

 

Der Online-Modus ist nur aktiv, wenn ein Delta Wrench an den PC angeschlossen ist. Er definiert die 
Testprogramme direkt auf dem Instrument. Der Online-Modus stellt auch Verknüpfungen zur Delta 
Wrench-Konfiguration, zu Ergebnissen und Kennlinien-Anzeigen bereit. Der Online-Modus passt 
seine Untermenüs entsprechend dem spezifischen angeschlossenen Delta Wrench-Typ an und 
ändert sie etwas. 
 
Drücken Sie auf die Plus- oder Minus-Symbole, um Menüs zu öffnen oder zu schließen, und 
Doppelklicken Sie Funktionsnamen, um die entsprechende Funktion zu öffnen.  

 
HINWEIS: Beziehen Sie sich auf die entsprechenden Kapitel für die verschiedenen Delta 
Wrench-Versionen, um Einzelheiten zum Erstellen und Einrichten eines Testprogramms für 
Ihren spezifischen Delta Wrench zu sehen. 

Online-Modus (Delta 
Wrench verbunden mit PC) 
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4.2.5.1 Übertragen von Online-Daten zur Datenbank 

Alle online definierten Informationen können in der Symbolleiste des Hauptfensters von DeltaQC 
durch die Auswahl von Transfer → Gerät --> PC in der lokalen Datenbankdatei gespeichert werden 
(einschließlich Testergebnisse und Kennlinien).  
Das folgende Fenster erscheint: 
 

 
Wählen Sie die Elemente (Psets/PSätze, Tools/Werkzeuge, Results/Ergebnisse und 
Traces/Kennlinien), die vom Delta Wrench in die lokale Datenbank (auf dem PC) übertragen werden 
sollen und klicken Sie zur Bestätigung auf Save (Speichern). 

Psets (PSätze) können mit drei unterschiedlichen Symbolen markiert werden: 
 

Der PSatz ist bereits in der Datenbank vorhanden und wird aktualisiert, falls einige seiner 
Parameter daraus geändert wurden. 
 
Der PSatz wurde direkt im Delta Wrench erstellt und wird zur Datenbank hinzugefügt. 
 
In der Datenbank ist bereits ein PSatz mit diesem Namen vorhanden, der aber für ein anderes 
Gerät und nicht für den Delta Wrench erstellt wurde. Der PSatz kann nicht gespeichert  
werden (er muss umbenannt werden). 
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PSätze, die als neu markiert sind, können hier zu einer Route hinzugefügt werden (weitere Details 
siehe Abschnitt "Offline Modus"): 
 

 
 
Die Option "Add to Route (Zu Route hinzufügen)" ist nur verfügbar, falls es eine entsprechende Route 
für den/das neue/n PSatz/Werkzeug gibt.  
In der Abbildung oben kann nur der letzte PSatz zu einer Route hinzugefügt werden. 
 
Wenn Sie auf die Taste "Add to Route (Zu Route hinzufügen)" klicken, wird der folgende Bildschirm 
angezeigt: 

 
 

 
HINWEIS: Die Route muss offline mit mindestens einem Element, das bereits verknüpft ist, 
festgelegt werden. Leere Routen werden hier nicht angezeigt. 

 
Wählen Sie die Route und klicken Sie zum Speichern auf Confirm (Bestätigen). 
 

Neue 
Elemente 

Zu Route 
hinzufügen 

1. Route 
auswäh
len 

2. Bestäti
gen 
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4.2.5.2 Messwertgeber-Informationen für den Delta Wrench 

Im Online-Modus können im Menü Messwertgeber Details über das Drehmoment und die Winkel-
Messwertgeber des Delta Wrench angezeigt werden: 

Folgende Daten sind auf der oben dargestellten Seite Informationen verfügbar: 

 

Serial number 
(Seriennummer) 

Messwertgeber-Seriennummer (in der Regel unterscheidet sie sich von der 
Delta Wrench-Seriennummer). 

Typ Delta Wrench-Typ.   

Nom. 
Drehmoment 

Dieser Wert ist der Kapazitätswert, der auf dem Delta Wrench angegeben ist. 
Im Allgemeinen unterscheidet er sich geringfügig von der tatsächlichen 
Kapazität des Delta Wrench (angegeben im Max. Drehmoment). 

Min. Drehmoment Mindestlast des Delta Wrench, sie entspricht 1% des Max. Drehmoments. 

Max. Drehmoment Drehmoment-Kapazität des Delta Wrench. 

Overload torque 
(Überlast-
Drehmoment) 

Maximales Drehmoment, das auf den Delta Wrench anwendbar ist, ohne 
Schäden hervorzurufen. 

Sensitivity 
(Empfindlichkeit) 

Empfindlichkeitswert des Drehmoment-Messwertgebers. 

Angular resolution 
(Winkelauflösung) 

Winkelauflösung des Gyroskops. 

Sensitivity torque 
(Empfindlichkeit 
Drehmoment) 

Diese Option ist für den Delta Wrench nicht verfügbar. 

Daten zum 
Angeschlossenen 

Messwertgeber 
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Im Bereich Report (Bericht) kann ein Bericht angezeigt und gedruckt werden:  

  
Die Symbolleiste im Oberteil des Report (Berichts) bietet Befehle zum Drucken eines Berichts oder 
zum Exportieren in eine Excel- oder eine PDF-Datei. 

4.3 Spracheinstellungen in DeltaQC 

Sie können die Sprache des Menüs Options (Optionen) → Change language (Sprache ändern) 
einstellen: 
 

 

HINWEIS: Starten Sie die Software nach Änderung der Sprache erneut, um die Änderung 
wirksam zu machen. 

Exportiert den 
Bericht in eine Excel- 

oder PDF-Datei 

Messwertg
eber-

Bericht 
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4.4 Herstellen einer Verbindung zum Delta Wrench 

Die Verbindung zwischen DeltaQC und Delta Wrench erfolgt über ein USB-Kabel. 

 

WARNUNG: Trennen Sie das USB-Kabel, um einen Test auszuführen, Es wird eine 
Warnmeldung angezeigt, falls das USB-Kabel angeschlossen ist. 

  
Bei der ersten Verbindung des Delta Wrench mit dem PC mit der DeltaQC-Software, wählen Sie 
Scan (Scannen) (siehe Bildschirm unten): 
 

 
 
Nachdem Sie auf Scan (Scannen) geklickt haben, erscheint der folgende Bildschirm: 

 

 
 
 

Klicken Sie auf Scan 
(Scannen) 

 

Scan 
(Scannen) 
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Wählen Sie nach einem Klick auf Scan den verfügbaren Delta Wrench aus der Liste aus; Klicken Sie 
dann auf Select (Wählen): 

 
       

 
HINWEIS: Dieser Vorgang ist nur einmal durchzuführen. 

 
Führen Sie nach dem ersten Mal die folgenden Schritte durch: 

 Starten Sie die DeltaQC-Software. 

 Schalten Sie den Delta Wrench ein und warten Sie auf seinen Start (auf dem Display wird das 
Hauptmenü angezeigt). 

 Delta Wrench mit dem USB-Kabels am PC anschließen (Delta Wrench ist bereits eingeschaltet). 

 Klicken Sie auf den Pfeil des Symbols Connect (Verbinden), der sich auf der Haupt-Symbolleiste 
befindet, und wählen Sie USB, um die Verbindung zwischen dem Delta Wrench und den PC 
herzustellen: 

 

2. Wählen Sie USB 

1. Klicken Sie auf den 
Pfeil des Symbols 
„Verbinden“ 

1. Den Delta Wrench 
auswählen 

2. Klicken Sie auf Select (Wählen) 
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HINWEIS: Um die Verbindung zwischen dem Delta Wrench und dem PC herzustellen, 
können Sie auch auf das Symbol USB im Bereich Montagelinie rechtsklicken (siehe 
folgenden Bildschirm): 

 

 
 
Falls der Delta Wrench verbunden ist, ist das Symbol Connect (Verbinden) deaktiviert, das Symbol 
Disconnect (Trennen) wird aktiv:  
 

 
 
  

1. Auf das USB-Symbol 
rechtsklicken 

2. Wählen Sie USB 

Online-Modus 

Symbol „Trennen“ 

Online-Modus 
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4.5 Delta Wrench - LOG Viewer (PROTOKOLL-Anzeige) 

Die Funktion Log Viewer (Protokoll-Anzeige) zeigt Informationen über die Kommunikation zwischen 
Delta Wrench und DeltaQC auf. 
Dies kann bei der Fehlerbehebung nützlich sein. 

Um den Log area (Protokollbereich) zu aktivieren, klicken Sie auf den Befehl “Log area 
(Protokollbereich)”, der sich unter der Option View (Ansicht) in der Symbolleiste befindet (Siehe 
Abschnitt “Menüliste” für weitere Details):  

 

 
 

Eine “Log file (Protokolldatei)” wird automatisch in einem Unterordner des Installationsordners von 
DeltaQC erstellt, (typischerweise: C:\Program Files\Desoutter\DeltaQC\Log). 

 
HINWEIS: An jedem Tag, an dem die Software verwendet wird, wird eine neue Datei erstellt; 
die alten Dateien können gelöscht werden. 

 

 

HINWEIS: Die Option „Log file(s) (Log-Datei(en))“ kann im 
Menü Options (Optionen) → Enable log file (Log-Datei 
aktivieren) aktiviert oder deaktiviert werden. 

Protokollmeldung 
(en) 

Aktiviert Log area 
(Protokollbereich) 
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4.6 Echtzeit-Option 

Die Option Real Time (Echtzeit) ermöglicht es dem Betreiber, Kennlinien entweder in Echtzeit 
anzuzeigen (während des Delta Wrench-Betriebs) oder am Ende des Schraubvorgangs. 

 

WICHTIGER HINWEIS: Konfigurieren Sie vor Nutzung der Echtzeit-Option den Delta 
Wrench mittels Open Protocol für die Verbindung mit einem Remote-PC (weitere Details 
über Open Protocol finden Sie im Abschnitt "Arbeiten mit Open Protocol"). 

 

HINWEIS: Die Echtzeit-Option ist während des Testzeitraums der DeltaQC-Software 
verfügbar. Wenn der Testzeitraum abgelaufen ist, steht die Echtzeit-Option nur für die 
Version Erweitert der DeltaQC-Software zur Verfügung. 

 

HINWEIS: Die Echtzeit-Option funktioniert NUR, wenn sich die DeltaQC-Software im Offline-
Modus befindet. 

 
Wenn sich die DeltaQC-Software im Offline-Modus befindet, klicken Sie in der Menüliste auf Real 
Time (Echtzeit) und dann auf Curves Viewer (Kennlinien-Anzeige).  

 
 
 

Offline Modus 

Menüliste 

Kennlinien-Anzeige 

Echtzeit 
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Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 
Die DeltaQC-Software kann (maximal) mit vier Delta Wrenches über Schnittstellen verbunden sein.  
Im oben abgebildeten Bildschirm enthält der Testbereich vier Abschnitte. Jeder davon entspricht 
einem bestimmten Delta Wrench. 
Nach der Konfiguration der Geräte zeigt jeder Abschnitt die Kennlinien und Ergebnisse des 
Schraubvorgangs, der mit dem für diesen bestimmten Abschnitt konfigurierten Delta Wrench 
ausgeführt wurde. 
 
Führen Sie folgende Schritte aus, um mit der Echtzeit-Option zu arbeiten: 

1. Wählen Sie das Netzwerk, über das die DeltaQC-Software mit dem Delta Wrench kommuniziert. 
Kicken Sie zu diesem Zweck auf die Drop-Down-Liste (die sich in der Curves Viewer-Symbolleiste 
befindet) des Netzwerks, das vom System erkannt wurde: 

 

HINWEIS: Die Taste Properties (Eigenschaften) dient 
nur zur Information. Wenn man darauf klickt, sieht man 
die Eigenschaften des ausgewählten Netzwerks, um die 
funktionierende Computerkonfiguration anzuzeigen.  

Curves 
Viewer-

Symbolleiste 

Testbereich 
 

Drop-Down-Liste der vom 
System erkannten Netzwerke 

Eigenschaften 
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2. Klicken Sie in der Curves Viewer-Symbolleiste auf Device configuration (Gerätekonfiguration): 

 
Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 
Der oben abgebildete Bildschirm für die Gerätekonfiguration enthält zwei Tabs: Device List 
(Geräteliste) und Network Diagnostic (Netzwerkdiagnose). 

Der Tab Geräteliste ist in zwei Abschnitte unterteilt: Abschnitt Konfiguration und Abschnitt 
Verbindungstest. 
Der Abschnitt Konfiguration enthält vier Bereiche, von denen jeder einem bestimmten Delta 
Wrench entspricht.  

Um den Delta Wrench zu konfigurieren, MÜSSEN folgende Felder definiert werden: 

Betriebsmodus Wählen Sie zwischen: 

 Real Time (Echtzeit): Die Echtzeit-Option zeigt Kennlinien in 
Echtzeit an (während des Delta Wrench-Betriebs). 

 End of Tightening (Ende des Schraubvorgangs): Die Option Ende 
des Schraubvorgangs zeigt die Kennlinien erst am Ende des 
Schraubvorgangs an. 

Gerätekonfiguration 

Tab Geräteliste 
 

Test-Taste 
 

Frequenz 
 Betriebsmodus 

 

IP-Adresse 
 

Port-Nummer 
 

Abschnitt 
Verbindungstest 

 

Abschnitt 
Konfiguration 
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Frequenz Die Abtastrate bestimmt den Betriebsmodus des Delta Wrench. Je 
höher die Frequenz, desto definierter ist die Kennlinie. 
Folgende Frequenzen stehen zur Verfügung: 

 100 Hz 
(Standardeinstellung) 

 250 Hz  500 Hz  1000 Hz 

 

HINWEIS: Die Frequenz, die 1000 Hz entspricht, ist nicht 
verfügbar, wenn der Betriebsmodus auf "Echtzeit" eingestellt 
ist. 

IP address (IP-
Adresse) 

Geben Sie die IP-Adresse des Delta Wrench an. 

Port Number 
(Port-Nummer) 

Geben Sie die Port-Nummer des Delta Wrench an. 

Test-Taste Wenn Sie die IP-Adresse 
eingegeben haben, klicken Sie 
auf die Test-Taste, um die 
Kommunikation zwischen der 
DeltaQC-Software und dem Delta 
Wrench zu verifizieren.  

 
Sobald der Delta Wrench konfiguriert ist, klicken Sie das entsprechende Kästchen an (s. 
folgenden Bildschirm), um ihn zu aktivieren. 
 

 
 

 

HINWEIS: Wenn man Konfigurationsparameter 
ändert und ohne zu speichern auf Close 
(Schließen) (rechts oben auf dem Bildschirm 
Gerätekonfiguration), wird der rechts abgebildete 
Bildschirm angezeigt: 

 
 
 

 

Delta Wrench-Kontrollkästchen 
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Der Tab Netzwerkdiagnose analysiert die IP-Adresse, die in den Tab Geräteliste eingegeben 
wurde und überprüft, of die Echtzeit-Funktion unter den Bedingungen des bestehenden 
"Firmennetzwerks" ausgeführt werden kann.  
Stellen Sie die Ping-Frequenz (ms), Ping-Timeout (ms) und die Nachrichtengröße (Byte) ein.  
Bestätigen Sie die IP-Adresse im betreffenden Kästchen und klicken Sie schließlich auf Start. 
 

 
 
Am Ende der Netzwerkdiagnose wird die Analyse in einem Feedback zusammengefasst. 

3. Sobald ein bestimmter Delta Wrench konfiguriert wurde, klicken Sie auf Apply (Anwenden) (rechts 
unten im oben abgebildeten Bildschirm Gerätekonfiguration), um zu speichern.  

 

HINWEIS: Wenn ein Delta Wrench konfiguriert wurde, wird diese Konfiguration 
gespeichert, unabhängig vom Verbindungsstatus des Delta Wrench. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diagnose 

Start-Taste 

abschließendes 
Feedback 

Ping-Timeout 
(ms) 

Nachrichtengröße 
(Byte) 

Ping-Frequenz (ms) 

IP-Adresse 

Tab Netzwerkdiagnose 
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Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 

4. Klicken Sie auf Start, um den Delta Wrench mit der DeltaQC-Software zu verbinden. 

Konfigurations
daten 

 

Start-Taste\ 

Wenn Sie auf die Start-
Taste klicken, wird die 
Stopp-Taste aktiviert 

Parameter-
Liste 
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HINWEIS: Wenn die Netzwerkverbindung aktiv ist, sind die Daten, die in die 
Parameter-Liste eingegeben werden (links im oben abgebildeten Bildschirm) blau. 
Wenn die Netzwerkverbindung nicht aktiv ist, sind die Daten, die in die Parameter-Liste 
eingegeben werden rot. 

5. Einen PSatz konfigurieren (siehe Abschnitt "Pset (PSatz):" für weitere Details zur PSatz-
Konfiguration). Wählen Sie den konfigurierten PSatz manuell im Pset-Menü aus dem Hauptmenü 
des Delta Wrench:  

  
Klicken Sie abschließend auf Start (in der rechten unteren Ecke des oben abgebildeten Pset-
Menüs). 

6. Der DeltaQC-Echtzeit-Monitor sieht folgendermaßen aus: 

 

 

HINWEIS: Bei oben stehendem Beispiel geht es um eine Strategie zur Steuerung des 
Drehmoments: die Winkel-Parameter (s. Abschnitt PSatz-Parameter) sind gleich 0. 
Im Diagramm können nur die Tmax und Tmin Linien (rote Linien) und die Linie für das 
Soll-Drehmoment (grüne Linie) dargestellt werden. 

 

 

 

 

Abschnitt für PSatz-
Parameter 

Linie für den Soll-
Drehmoment 

Tmax Linie 

Tmin Linie 
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HINWEIS: Wenn die Steuerungsstrategie des gewählten PSatzes entweder 
Drehmoment + Winkel oder Drehmoment & Winkel ist, stellt das Diagramm auch die 
Winkel-Parameter dar, die im Abschnitt PSatz-Parameter aufgeführt sind (s. Abb. 
unten). 

 

7. Führen Sie einen Test-Schraubvorgang durch. 

 Wenn die Steuerungsstrategie des ausgewählten PSatzes Drehmoment-Zeit ist, wird 
folgender Bildschirm angezeigt: 

Abschnitt für PSatz-
Parameter 

Linie für das 
Solldrehmoment 

Tmax Linie 

Tmin Linie 
Amin Linie Amax Linie 

Linie für den 
Sollwinkel 

Die blaue Linie zeigt den 
Schraubverlauf in Echtzeit an 
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Am Ende des Test-Schraubvorgangs werden Drehmoment-Status, Datum und Ergebnis-ID in 
den Drehmomentergebnis-Parametern je nach Ausgang des Tests aktualisiert. Im Abschnitt 
Drehmoment-Ergebnis unter dem Diagramm, wird der Wert des höchsten erreichten 
Drehmoments angezeigt. 

Wenn das Maximal-Drehmoment innerhalb der Drehmoment-Grenzen liegt, ist der Abschnitt 
Drehmoment-Ergebnis grün.  
Falls das Maximal-Drehmoment über dem maximalen Drehmoment liegt, ist der Abschnitt 
Drehmoment-Ergebnis rot. 
Wenn der Abschnitt Drehmoment-Ergebnis gelb ist, dann liegt das maximale Drehmoment 
unter dem Minimal-Drehmoment. 

 

 

 

HINWEIS: Der Abschnitt Winkel-Ergebnis ist leer, weil die Steuerungsstrategie des 
gewählten PSatzes Drehmoment ist. 

 

HINWEIS: Bevor Sie auf Schließen 
klicken (in der Curves Viewer-
Symbolleiste), MUSS die Stopp-Taste 
gedrückt werden, um die Kommunikation 
zwischen Delta Wrench und DeltaQC-
Software zu unterbrechen.  
Wenn man auf Schließen klickt, ohne 
zuvor auf Stopp geklickt zu haben, erscheint das Pop-Up rechts:   

 

 

 

 

Drehmoment-
Ergebnis-Parameter 

Abschnitt 
Drehmoment-

Ergebnis 

Abschnitt 
Winkel-Ergebnis 

Schließen 
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 Wenn die Steuerungsstrategie des ausgewählten PSatzes entweder Drehmoment + 
Winkel oder Drehmoment & Winkel ist, wird folgender Bildschirm angezeigt:  

Am Ende des Test-Schraubvorgangs, werden Drehmoment-Status, Datum und Ergebnis-ID im 
Abschnitt Drehmomentergebnis-Parameter und Winkelstatus und Winkelergebnis im Abschnitt 
Winkelergebnis-Parameter je nach Ausgang des Testes aktualisiert.  

 

 

Drehmoment-
Ergebnis-
Parameter 

Abschnitt 
Drehmoment-

Ergebnis 

Winkel-
Ergebnis-
Parameter 

Abschnitt 
Winkel-Ergebnis 

Die blaue Linie zeigt den 
Schraubverlauf in Echtzeit an 

 

Schließen 
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Im Abschnitt Drehmoment-Ergebnis unter dem Diagramm, wird der Wert des höchsten 
erreichten Drehmoments angezeigt. Im Abschnitt Winkel-Ergebnis wird der Wert des höchsten 
erreichten Winkels angezeigt. 

Wenn das Maximal-Drehmoment / der Maximal-Winkel innerhalb der Drehmoment-/Winkel-
Grenzen liegt, ist der Abschnitt Drehmoment-Ergebnis / Winkel-Ergebnis grün.  
Falls das Maximal-Drehmoment / der Maximal-Winkel über dem maximalen 
Drehmoment/Winkel liegt, ist der Abschnitt Drehmoment-Ergebnis / Winkel-Ergebnis rot. 
Wenn der Abschnitt Drehmoment-Ergebnis / Winkel-Ergebnis gelb ist, dann liegt das 
maximale Drehmoment / der maximale Winkel unter dem Minimal-Drehmoment/Winkel. 

 

 

HINWEIS: Bevor Sie auf Schließen 
klicken (in der Curves Viewer-
Symbolleiste), MUSS die Stopp-Taste 
gedrückt werden, um die Kommunikation 
zwischen Delta Wrench und DeltaQC-
Software zu unterbrechen.  
Wenn man auf Schließen klickt, ohne 
zuvor auf Stopp geklickt zu haben, erscheint das Pop-Up rechts:   
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5 ERSTE SCHRITTE MIT DEM DELTA WRENCH 

Drücken Sie zum Einschalten des Delta Wrench die Taste ON (EIN) auf der Tastatur. Zum 
Ausschalten drücken Sie die Taste OFF (AUS), (die sich ebenfalls auf der Tastatur befindet) und 
halten Sie ein paar Sekunden lang gedrückt.  

Im eingeschalteten Zustand wird für einige Sekunden der Einschaltbildschirm angezeigt, gefolgt von 
der Nulleinstellung und der Funkmodul-Information (bei Modellen, die mit Funkmodul ausgestattet 
sind). Daher werden die Schlüssel-Kapazität und die Firmware-Version angezeigt: 

 

       Einschaltbildschirm          Nulleinstellung      Funkmodul-Information 

 

 

HINWEIS: Der Delta Wrench muss sich beim Einschalten in einer festen Stellung 
befinden, ohne dass ein Drehmoment auf die Messwertgeber ausgeübt wird. Dadurch 
kann die automatische Nulleinstellung des Messwertgebers und des Gyroskops korrekt 
ausgeführt werden.  

 

 

 

 

 

 

Am Ende des Nulleinstellungsvorgangs wird OK angezeigt, was den Abschluss des 
Vorgangs bedeutet. Falls während der Nulleinstellung Fehler auftreten, erscheint die 
folgende Meldung: „Fehler Drehmoment“ oder „Fehler Gyro-Nulleinstellung“, falls ein 
Schraubvorgang ausgeführt werden soll.  

Schalten Sie den Delta Wrench aus und wieder ein, um den Nullabgleich oder die 
Manuelle Nulleinstellung durchzuführen (Weitere Details finden Sie im folgenden 
Abschnitt “Manuelle Nulleinstellung”). 

 

Null in horizontaler 
Position → OK 

 

Null in vertikaler 
Position → Der Delta 

Wrench muss von 
Hand unterstützt 

werden 
 

a 

Schlüssel
kapazität 
 

Firmware
-Version 
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Nach der Einschaltphase erscheint das Hauptmenü auf dem Display: 

 

Hauptmenü 

 

- Demo Mode 
(Demo-
Modus): 

In diesem Menü geben Sie den freien Test ein, ohne den Delta Wrench mit einem 
speziellen Schraubprogramm programmieren zu müssen (Weitere Details finden 
Sie im Abschnitt “Durchführen eines Demotests”). 

- Pset (PSatz): 
 

In diesem Menü geben Sie die vordefinierten Schraubprogramme (PSatz) ein und 
diese werden per Delta QC an den Delta Wrench gesendet (Weitere Details finden 
Sie im Abschnitt “Pset (PSatz):”). 

- Settings 
(Einstellung
en): 

 

In diesem Menü wird die Sprache, Datum und Uhrzeit, die Demo-Modus-
Maßeinheit eingestellt 
und man kann in das Diagnose-Menü wechseln. Siehe Abschnitt ""Delta Wrench-
Einstellungen"" für weitere Details. 

- Ergebnisse Dieses Menü zeigt die letzten 99 PSatz-Ergebnisse 

 

 

HINWEIS: Nach 90 Sekunden Inaktivität wechselt der Delta Wrench in den 
Energiesparmodus, indem er die Bildschirmhelligkeit reduziert. Drücken Sie eine beliebige 
Taste auf der Tastatur, um den Energiesparmodus zu verlassen.  

Nach ca. 5 Minuten Inaktivität schaltet sich der Delta Wrench automatisch aus. Diese 
Funktion ist deaktiviert, während der Delta Wrench einen Test durchführt oder wenn er mit 
der DeltaQC-Software verbunden ist, oder wenn die WLAN-Verbindung aktiviert ist. 

5.1 Manuelle Nulleinstellung 

Die manuelle Nulleinstellung des Messwertgebers und Gyroskops verhindert sowohl Zero Gyro- und 
Null-Drehmoment-Änderungen im Laufe der Zeit.  
Sie kann in vier verschiedenen Fällen durchgeführt werden (vorausgesetzt, der Delta Wrench befindet 
sich in einer festen Position, ohne dass ein Drehmoment auf den Messwertgeber angewendet wird):  
 

 

Wenn das Hauptmenü 
angezeigt wird 

Wenn der Bildschirm 
"Demo-Modus" 
angezeigt wird 

Wenn der Bildschirm 
"PSätze" angezeigt wird 

Für jeden Maßeinheits-
Bildschirm (im obigen 
Beispiel: "Verfolgungs-

Modus") 
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Drücken Sie zum Starten der Manuellen Nulleinstellung gleichzeitig die beiden Pfeiltasten 
AUFWÄRTS und ABWÄRTS auf der Tastatur (siehe folgende Abbildung): 

Sobald die Manuelle Nulleinstellung abgeschlossen ist, muss der Bediener eine Datenanalyse der 
Ergebnisse der Manuellen Nulleinstellung durchführen, um die Messung erfolgreich abzuschließen. 

HINWEIS: Manchmal müssen die Ergebnisse der Automatischen Nulleinstellung und der 
Manuellen Nulleinstellung verglichen werden (siehe folgende Tabelle).  

F
Ä

L
L

E
 Drehm

oment 
–  

Winkel 

Ergebnis 
der 

Automatisc
hen 

Nulleinstell
ung 

Ergebnis 
der 

Manuellen 
Nulleinstell

ung 

DATENANALYSE 

     

1 

Drehm
oment 

OK OK 
In diesem Fall werden die Messwerte während des 
Automatischen Nulleinstellungsprozesses aktualisiert, da 
der Manuelle Nulleinstellungsprozess OK ist.  
 

Die Bediener kann mit den Messungen fortfahren. 
Winkel OK OK 

 
   

 

2 

Drehm
oment 

OK 
NOK (Nicht 

OK) 

In diesem Fall, da das Drehmoment, das während der 
Manuellen Nulleinstellung gemessen wurde NOK (Nicht 
OK) ist, wird der Winkel (während der Manuellen 
Nulleinstellung) nicht gemessen. Der Delta Wrench 
berücksichtigt die letzten gültigen Werte, die gemessen 
wurden. 
 

Die Bediener kann mit den Messungen fortfahren. 

Winkel OK --- 

 
 

    

3 

Drehm
oment 

OK OK 

In diesem Fall, da der Winkel, der während der Manuellen 
Nulleinstellung gemessen wurde NOK (Nicht OK) ist, wird 
der letzte gültige Winkelwert, der vorher gemessen wurde, 
berücksichtigt.  
Andererseits wird das Drehmoment, das während der 
Automatischen Nulleinstellung gemessen wird aktualisiert, 
da der entsprechende Wert, der während der Manuellen 
Nulleinstellung gemessen wurde, OK ist.  
 

Die Bediener kann mit den Messungen fortfahren. 

Winkel OK 
NOK (Nicht 

OK) 

AUFWÄRT
S-Taste 

 

ABWÄRTS-
Taste 

 

Drücken Sie zum Starten der 
Manuellen Nulleinstellung 
gleichzeitig die beiden 
Pfeiltasten AUFWÄRTS und 
ABWÄRTS auf der Tastatur 
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5.2 Durchführen eines Demotests 

Der Demo-Modus ermöglicht die Durchführung eines Tests (Schraubvorgang oder 
Qualitätskontrolltest), indem auf den Delta Wrench über die Tastatur zugegriffen wird. Während des 
Tests ist es nicht notwendig, den Delta Wrench mit der DeltaQC-Software zu programmieren. 

 

HINWEIS: Im Demo-Modus werden die Ergebnisse nicht im Delta Wrench-Speicher 
gespeichert. 

Zur Durchführung eines Demo-Tests muss der Demo Mode (Demo-Modus) im Hauptmenü gewählt 
werden: 

                
Wählen Sie dann den gewünschten Ablauf, und klicken Sie auf der Tastatur des Delta Wrench auf 
OK, um den Test zu starten. 

 

HINWEIS: Die Maßeinheit des Demo-Modus kann im Menü Settings (Einstellungen) des 
Delta Wrench festgelegt werden. 

5.2.1 Track (Verfolgen) 

Der Modus Track (Verfolgen) führt einen sehr einfachen Schraubvorgang durch, bei dem der 
Bediener die Schraube mit dem gewünschten Drehmoment festzieht und dabei das angewendete 
Drehmoment im Display des Delta Wrench überwacht.  

Im Verfolgungs-Modus zeigt der Delta Wrench das angewendete Moment in Echtzeit an. 

 

Das Drehmoment kann im Uhrzeigersinn (positives Drehmoment) oder gegen den Uhrzeigersinn 
(negatives Drehmoment) eingestellt werden. 
Durch Anklicken der Taste OK auf der Delta Wrench-Tastatur wird eine Drehmoment-Nulleinstellung 
ausgeführt. 

 

HINWEIS: Diese Nulleinstellung gilt nur für diesem Test und nicht als umfassende Null-
Referenz des Delta Wrench. 

Drehmo
ment 

Zeit 
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5.2.2 Spitzenwert 

Wie der Verfolgungs-Modus, kann der Spitzenwert-Modus verwendet werden, um einen sehr 
einfachen Schraubvorgang durchzuführen, bei dem der Bediener die Schraube mit dem gewünschten 
Drehmoment festzieht und dabei das angewendete Drehmoment im Display des Delta Wrench 
überwacht.  

Im Spitzenwert-Modus bleibt der Maximalwert, der bei der Verschraubung erreicht wurde, auf der 
Anzeige des Delta Wrench zu sehen. 

 

 

Das Display des Delta Wrench zeigt Drehmoment und Winkel in Echtzeit an, beginnend beim Wert 
Min. Load (Min. Last) und der Spitzenwert (gemessenes Drehmoment) bleibt auf dem Display 
erhalten.  

 
 
Ein neuer Messzyklus startet, wenn das angewendete Drehmoment gelöst wird und dann wieder die 
Min. Load (Min. Last) des Delta Wrench überschritten wird, was 1% der maximalen 
Drehmomentkapazität des Delta Wrench entspricht. Die Winkelberechnung wird zurückgesetzt, wenn 
ein neuer Zyklus beginnt. 
Durch Drücken der Taste OK auf der Delta Wrench-Tastatur werden das Drehmoment und der 
Winkel zurückgesetzt.  
Das Drehmoment muss im Uhrzeigersinn angelegt werden. 

5.2.3 Schraubvorgang 

Dieser Modus führt einen Schraubvorgang mit dem angegebenen Drehmoment aus. 
 

 

Angewendetes 
Drehmoment 

Drehmo
ment 

Min. Last 

Angezeigtes 
Drehmoment 

Zeit 
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Stellen Sie mit dem Klick auf die Pfeile AUFWÄRTS und ABWÄRTS auf der Delta Wrench-Tastatur 
den gewünschten Drehmoment-Sollwert ein, und klicken Sie auf OK, um den Wert zu bestätigen und 
die Verschraubung auszuführen. 
 

 
 
 

Drehmoment und 
Winkel 

Die Werte für Drehmoment und Drehwinkel werden ausgehend von dem 
Wert der Mindestlast angezeigt. 

Anzugsrichtung Muss im Uhrzeigersinn sein. 

Fortschrittsbalken Der Fortschrittsbalken führt den Bediener, um den Sollwert zu erreichen, 
mit drei Markierungen bei jeweils 30%, 60% und 95% des 
Solldrehmoments. 

Summer - 30% des Zielwertes: Beginnt ein Signal auszusenden 
- 60% des Zielwertes: Signal wird stärker 
- 90% des Zielwertes: Signal wird stärker 
- Über 105% des Zielwertes: Sendet wiederholt einen Ton in hoher 

Frequenz aus 

Display-Farbe - Blau: Standardfarbe 
- Grün: Sollwert ist erreicht (innerhalb von 5% des angegebenen Wertes). 
- Rot: Drehmoment über 105% des Sollwerts 

Vibration Vibration ist nur für folgende Delta Wrench-Modelle erhältlich: 
DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT VIBRO und 
DREHMOMENT/WINKELMODELLE 
MIT VIBRO UND WLAN-FUNKMODUL 
Der Delta Wrench beginnt zu vibrieren, wenn 95% des Soll-Drehmoments 
erreicht ist. 
Wenn die Verschraubung während des Demo-Tests mehr als 5% des 
Solldrehmoments erreicht, alterniert die Vibration. 
Wenn am Ende des Demo-Tests die Verschraubung OK ist, vibriert der 
Delta Wrench drei Mal in einem festgelegten Abstand (1 Sekunde). Falls 
die Verschraubung nicht Ok ist (NOK), vibriert der Delta Wrench dauerhaft 
in festgelegten Abständen. Sie können die Vibration mit einer der folgenden 
Prozeduren stoppen: 
- eine neue Verschraubung durchführen; 
- OK drücken → der Delta Wrench ist bereit für eine neue Messung; 
- CL drücken → der Delta Wrench ist außerhalb des PSatzes. 
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5.2.4 Restdrehmoment/Winkel 

Der Restdrehmomentwinkel-Test wertet das Restdrehmoment auf eine Schraube aus, indem das 
Drehmoment gemessen wird, das erforderlich ist, um die Schraube weiter zu drehen. Diese Strategie 
misst das Restdrehmoment als Drehmoment beim vorgegebenen Sollwinkel. 
Der Sollwinkel wird in der Regel auf einige Grade festgelegt. 

Geben Sie den Sollwinkel ein; wenden Sie das Drehmoment auf die Schraube an und erhöhen Sie 
es, bis sie sich zu bewegen beginnt, um den Sollwinkel zu erreichen.  

Die Analyse beginnt, wenn das angelegte Drehmoment den Mindestlast-Wert überschreitet.  

 

Drehmoment und 
Winkel 

Die Werte für Drehmoment und Drehwinkel werden in Echtzeit angezeigt. 
Das Restdrehmoment wird eingefroren, wenn der Sollwinkel erreicht wurde. 
Der Spitzenwert, der während des Tests erreicht wird, wird unter dem 
Drehmoment-Ergebnis angezeigt. 

Anzugsrichtung Muss im Uhrzeigersinn sein. 

Summer - Hoher Ton, wenn der Sollwinkel erreicht ist 
- Niedriger Ton, wenn der Sollwinkel nicht erreicht wird. 

Display-Farbe - Blau: Standardfarbe 
- Grün: Sollwinkel ist erreicht. 
- Rot: Sollwinkel ist nicht erreicht. 

Vibration Vibration ist nur für folgende Delta Wrench-Modelle erhältlich: 
DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT VIBRO und 
DREHMOMENT/WINKELMODELLE 
MIT VIBRO UND WLAN-FUNKMODUL 

Der Delta Wrench beginnt zu vibrieren, wenn ein Winkel erreicht ist, der 
gleich oder höher ist als der Sollwinkel. 

Wenn am Ende des Demo-Tests die Verschraubung OK ist, vibriert der 
Delta Wrench drei Mal in einem festgelegten Abstand (1 Sekunde). Falls 
die Verschraubung nicht Ok ist (NOK), vibriert der Delta Wrench dauerhaft 
in festgelegten Abständen. Sie können die Vibration mit einer der folgenden 
Prozeduren stoppen: 
- eine neue Verschraubung durchführen; 
- OK drücken → der Delta Wrench ist bereit für eine neue Messung; 
- CL drücken → der Delta Wrench ist außerhalb des PSatzes. 

Drehmo-
ment 

Winkel 

Min. Last 

Restdrehmoment 

Sollwinkel 
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5.2.5 Restdrehmoment/Winkel automatisch 

Der Restdrehmoment-/Winkel automatisch-Test wertet das Restdrehmoment auf ein Gelenk aus, 
indem automatisch das Drehmoment gemessen wird, das erforderlich 
ist, um die Schraube weiter zu drehen. 

Nachdem Sie den "Restdrehmoment-/Winkel automatisch"-Test 
gestartet haben, üben Sie ein Drehmoment auf das Gelenk aus. Das 
Delta Wrench-Display ist wie folgt: 
 
 
 
 

Drehmoment und 
Winkel 

Die Werte für Drehmoment und Drehwinkel werden in Echtzeit angezeigt.  
Der Spitzenwert, der während des Tests erreicht wird, wird unter dem 
Drehmoment-Ergebnis angezeigt. 

Anzugsrichtung Muss im Uhrzeigersinn sein. 

Summer Der Signalton, der durch den Summer abgegeben wird, ertönt, falls das 
Drehmoment den Mittelpunkt zwischen den minimalen und maximalen 
Drehmomentwerten überschreitet. 
 
Am Ende des Schraubvorgangs informieren drei weitere Signaltöne den 
Bediener, dass der Vorgang beendet ist. 

Display-Farbe - Blau: Standardfarbe 

- Grün: Das gemessene Restdrehmoment liegt zwischen dem minimalen 
und maximalen Drehmoment 

- Rot: Das gemessene Drehmoment ist entweder niedriger als das 
minimale Drehmoment oder höher als das maximale Drehmoment 
Außerdem leuchtet der Bildschirm rot, wenn das Restdrehmoment nicht 
gefunden werden kann. 

Vibration Vibration ist nur für folgende Delta Wrench-Modelle erhältlich: 
DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT VIBRO und 
DREHMOMENT/WINKELMODELLE 
MIT VIBRO UND WLAN-FUNKMODUL 

Der Delta Wrench beginnt zu vibrieren, wenn die Hälfte der 
Drehmomentbegrenzung des angeschlossenen Umformers erreicht ist: 
(Max. Drehmoment + Min. Drehmoment) / 2. 

Wenn die Verschraubung während des Demo-Tests über dem Max. 
Drehmoment liegt, alterniert die Vibration. 

Wenn am Ende des Demo-Tests die Verschraubung OK ist, vibriert der 
Delta Wrench drei Mal in einem festgelegten Abstand (1 Sekunde). Falls 
die Verschraubung nicht Ok ist (NOK), vibriert der Delta Wrench dauerhaft 
in festgelegten Abständen. Sie können die Vibration mit einer der folgenden 
Prozeduren stoppen: 
- eine neue Verschraubung durchführen; 
- OK drücken → der Delta Wrench ist bereit für eine neue Messung; 
- CL drücken → der Delta Wrench ist außerhalb des PSatzes. 
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5.2.6 VDI-VDE 2648 

Diese Option ermöglicht es, den Winkeltest nach dem VDI-VDE-2648-Protokoll durchzuführen. 
Geben Sie den Winkel-Schwellenwert ein, um die Winkelmessung zu starten. Sie können den Wert 
durch Klicken auf AUFWÄRTS und ABWÄRTS einstellen. 
 

 

Nachdem Sie den "VDI-VDE 2648"-Test gestartet haben, üben Sie ein Drehmoment auf das Gelenk 
aus. Das Delta Wrench-Display ist wie folgt: 
 

 
 

Drehmoment und 
Winkel 

Das Drehmoment und der Winkel werden jeweils mit ihrem Spitzenwert 
angezeigt. Sobald der Bediener anfängt, ein Drehmoment auszuüben, wird 
der Winkel nur in einem der folgenden Fälle zurückgesetzt: 

 wenn Sie auf dem Delta Wrench-Display OK klicken (auch der 
angezeigte Drehmomentwert wird zurückgesetzt) 

 wenn Sie den Wrench bei einem Drehmoment losgelassen haben, 
der unter dessen Min Last liegt und dann einen neuen 
Schraubvorgang in die andere Richtung starten 

Anzugsrichtung Der Bediener kann sowohl im als auch gegen den Uhrzeigersinn anziehen 

Summer - Nicht genutzt 

Display-Farbe - Blau: Standardfarbe 
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6 PSET (PSATZ) 

Der Satz der Parameter, der einen Schraubvorgang steuert, ist in einem sogenannten Pset (PSatz) 
enthalten. Dieser Abschnitt beschreibt das Einrichten der für die Durchführung eines 
Schraubvorgangs erforderlichen PSatz-Parameter. 

Der Delta Wrench kann bis zu 200 PSätze speichern.  

Für das Erstellen eines neuen Pset (PSatzes) klicken Sie entweder auf das Symbol „Parameter set 
(Parametersatz)“, das sich im Build area (Bereich Aufbau) befindet oder rechtsklicken Sie auf Pset 
(PSatz) (der sich im Assembly Line area (Bereich Montagelinie)) befindet. Klicken Sie auf „Create a 
new Pset… (Einen neuen PSatz erstellen ...)“ (siehe folgender Bildschirm): 

 

Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

Wählen Sie die PSatz-Nummer (es ist nicht möglich, Nummern zu verwenden, die bereits anderen 
PSätzen zugewiesen wurden), und fügen Sie den PSatz-Namen ein. Klicken Sie dann zum 
Bestätigen auf das Symbol OK: 
 

 
 

1. Wählen Sie die Pset 
Nummer 

2. Eingabe des 
Pset Namens 

3. Klicken Sie auf OK 
zur Bestätigung 

Bereich Aufbau 
Produktionslinien Bereich 

Standardmäßig wird 
die erste verfügbare 
Pset Nummer 
zugeordnet 
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Nachdem Sie auf OK geklickt haben, fahren Sie mit der Programmierung des PSatzes fort: 
 

 
 

 

Wählen Sie die Control 
Strategy 
(Kontrollstrategie) aus 

Die Parameter ändern sich 
entsprechend der Control 

Strategy (Kontrollstrategie) 
und der Geräteversion 
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Der Bereich Management (der sich im Bereich Aufbau (Build area) befindet), enthält auch die 
Befehle kopieren, einfügen oder einen PSatz / mehrere PSätze löschen.  

Um einen PSatz zu klonen, wählen Sie ihn aus und klicken Sie dann auf Copy (Kopieren). Klicken 
Sie schließlich auf Pset (PSatz) (der sich im Assembly Line area (Bereich Montagelinie) befindet) und 
klicken Sie auf Paste (Einfügen). 

Das "Select"-Icon (Auswahl-Icon) (das letzte Icon im Bereich Management) ermöglicht es, mehr als einen 
PSatz gleichzeitig zu löschen. 
Wenn Sie auf "Select" klicken, wird folgendes Pop-Up angezeigt: 

 
Wählen Sie die PSätze aus, die gelöscht werden sollen.  
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HINWEIS: im unteren Bereich des oben abgebildeten Pop-Ups können Sie mit den Tasten 
"Select all" (Alles auswählen) bzw. "Unselect all" (Auswahl aufheben), alle verfügbaren 
PSätze gleichzeitig auswählen und danach die Auswahl wieder aufheben.  

Wenn Sie die zu löschenden PSätze ausgewählt haben, ist die "Delete"-Taste (Löschen) aktiviert (die 
sich in der rechten unteren Ecke des folgenden Pop-Ups befindet: Klicken Sie darauf, um den/die 
ausgewählten PSatz/PSätze zu löschen.  

 

6.1 Drehmoment-Parameter 

Zyklus Start Drehmomentwert, von dem aus der Schraubvorgang startet.  
Dieser Wert muss höher sein als der Mindestlast-Wert; falls dies nicht der 
Fall ist, wird beim Start des PSatzes die Meldung „Min. Lastfehler“ 
angezeigt. 

Winkel 
Schwellenwert 

Für Strategien, die die Winkelmessung einschließen, gibt dieser Parameter 
den Drehmomentwert an, von dem aus die Messung des Winkels gestartet 
wird. 

Min. Drehmoment Untere Drehmomentgrenze. 

Soll-Drehmoment Drehmomentwert, der vom Benutzer als Anzugsziel festgelegt wird. Dieser 
Parameter steht nur in den Produktionsstrategien Drehmoment-Zeit und 
Drehmoment + Winkel zur Verfügung. 

Max. Drehmoment Obere Drehmomentgrenze. 

Drehmoment-
Korrekturkoeffizient  

Für normale Schraubvorgänge ist dieser Parameter auf 1 festgelegt 
(Standardwert für Drehmoment-Korrekturkoeffizient). 
Falls eine Verlängerung verwendet wird, kann mit diesem Koeffizienten die 
Auswirkung der Verlängerung auf die Drehmomentmessung kompensiert 
werden.   
Siehe “Anhang A - Berechnung der Korrekturkoeffizienten für 
Verlängerungen” für weitere Details darüber, wie man diesen Koeffizienten 
berechnet. 

Löschen 
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Falls während der Programmierung ein Delta Wrench angeschlossen ist, werden die 
Drehmomentparameter als Vorgabe wie folgt eingestellt: 

 Zyklus-Start = Winkel-Schwellenwert =  Mindestdrehmoment =  Maximales Drehmoment= 1% 
Messwertgeber-Nenndrehmoment. 

 Change screw at (Schraube wechseln bei) = Messwertgeber-Nenndrehmoment. 

 Solldrehmoment (falls in der PSatz-Kontrollstrategie vorhanden) = Messwertgeber-
Nenndrehmoment (in diesem Fall wird auch das maximale Drehmoment auf diesen Wert 
festgelegt). 

 

 

HINWEIS: Alle für einen PSatz festgelegten 
Drehmoment-Parameter müssen größer als die 
Mindestlast und niedriger als die Kapazität des Delta 
Wrench sein. Sonst wird auf dem Display ein Min. 
Lastfehler oder ein Kapazitätsfehler angezeigt, wenn 
der PSatz gestartet wird.  
Darüber hinaus muss der Satz von Parametern 
zuverlässig sein. 
Falls beispielsweise bei der Speicherung eines 
PSatzes das Min. Drehmoment größer als das 
Solldrehmoment ist, wird eine Fehlermeldung 
angezeigt (siehe Abbildung rechts): 

6.2 Winkelparameter 

Schraube wechseln 
bei 

Falls das Drehmoment diesen Grenzwert erreicht, wird die Meldung 
„Schraube wechseln“ im Display angezeigt. Dieser Parameter muss 
größer sein, als der Max. Enddrehmoment-Wert. 

Unit of measurement 
(Maßeinheit) 

Wählen Sie die gewünschte Einheit. 

Winkel 
Schwellenwert 

Dieser Parameter gibt den Drehmomentwert an, von dem aus die Messung 
des Winkels gestartet wird. 

Min. Winkel Unterer Winkelgrenzwert 

Max. Winkel Oberer Winkelgrenzwert. 

Sollwinkel Nur gültig für die Strategie "Qualität": Restdrehmoment/Winkel"; dieser 
Parameter gibt dem Winkel an, an dem das Restdrehmoment gemessen 
werden muss. 

Winkel-
Korrekturkoeffizient 
 

Für normale Schraubvorgänge ist dieser Parameter auf 0 festgelegt 
(Standardwert für Winkel-Korrekturkoeffizient). 
Falls eine Verlängerung verwendet wird, kann mit diesem Koeffizienten der 
Fehler in der Winkelmessung, aufgrund der Biegung der Verlängerung, 
kompensiert werden.   
Siehe “Anhang A - Berechnung der Korrekturkoeffizienten für Verlängerungen” 
für weitere Details darüber, wie man diesen Koeffizienten berechnet. 
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6.3 Vibrations-Parameter 

Vibrationsstart-Parameter (%) einstellen. In der Produktion: Kontrollstrategie Drehmoment-Zeit, 
beginnt der Delta Wrench zu vibrieren, nachdem er den Prozentsatz erreicht hat, der dem 
"vibrierenden Solldrehmoment" entspricht. 

Unten ist ein Beispiel für die Berechnung des "vibrierenden Solldrehmoments". 
Wenn: 
Zyklusstart = 2 Nm 
Soll-Drehmoment = 12 Nm 
Vibrationsstart = 50% 

Dann: 
"Nützliches Drehmoment-Intervall" = (Solldrehmoment - Zyklusstart) x Vibrationsstart = (12 - 2) Nm x 
50% = 5 Nm 

Schließlich: 
Vibrierendes Solldrehmoment = "Nützliches Drehmoment-Intervall" + Zyklusstart = (5 + 2) Nm = 7Nm 

Wenn die Verschraubung während des Tests innerhalb der Begrenzungen liegt (Max. Drehmoment 
und Min. Drehmoment), dann ist die Vibration dauerhaft. Wenn die Verschraubung außerhalb der 
Begrenzungen (Max. Drehmoment und Min. Drehmoment) liegt, alterniert die Vibration.  

Wenn am Ende des Tests die Verschraubung OK ist, vibriert der Delta Wrench drei Mal in einem 
festgelegten Abstand (1 Sekunde). Falls die Verschraubung nicht Ok ist (NOK), vibriert der Delta 
Wrench dauerhaft in festgelegten Abständen. Sie können die Vibration mit einer der folgenden 
Prozeduren stoppen: 
- eine neue Verschraubung durchführen; 
- OK drücken → der Delta Wrench ist bereit für eine neue Messung; 
- CL drücken → der Delta Wrench ist außerhalb des PSatzes. 

Vibrationsstart-Parameter (%) einstellen. In der Produktion: Kontrollstrategie Drehmoment & 
Winkel, beginnt der Delta Wrench zu vibrieren, nachdem er den Prozentsatz erreicht hat, der dem 
"vibrierenden Solldrehmoment" entspricht. 

Unten ist ein Beispiel für die Berechnung des "vibrierenden Solldrehmoments". 
Wenn: 
Zyklusstart = 2 Nm 
Soll-Drehmoment = 12 Nm 
Vibrationsstart = 50% 

Dann: 
"Nützliches Drehmoment-Intervall" = (Solldrehmoment - Zyklusstart) x Vibrationsstart = (12 - 2) Nm x 
50% = 5 Nm 

Schließlich: 
Vibrierendes Solldrehmoment = "Nützliches Drehmoment-Intervall" + Zyklusstart = (5 + 2) Nm = 7Nm 

Vibratio
ns-start 
(%) 

Es ist möglich, den Vibrationsstart-Parameter (%) für jedes Delta Wrench-Model 
einzustellen, es funktioniert jedoch nur für folgende Modelle vollständig: DREHMOMENT-
/WINKELMODELLE MIT VIBRO und DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT VIBRO 
UND WLAN-FUNKMODUL 
Der Vibrationsstart-Parameter (%) ist für folgende Kontrollstrategien verfügbar: 
Drehmoment-Zeit, Produktion: Drehmoment & Winkel, Produktion: Drehmoment + Winkel, 
Qualität: Restdrehmoment/Winkel. 
Stellen Sie den Vibrationsstart-Parameter (%) unter einer der folgenden Bedingungen ein: 

 während des Erstellens eines neuen PSatzes 

 wenn für einen bereits bestehenden PSatz die Kontrollstrategie geändert werden 
muss 

Der Standard-Vibrationsstart-Parameter (%) ist gleich 95%. Er kann zwischen 1 und 
100% liegen. 
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Wenn die Verschraubung während des Tests innerhalb der Begrenzungen liegt (Max. Drehmoment 
und Min./Max. Winkel), dann ist die Vibration dauerhaft. Wenn die Verschraubung außerhalb der 
Begrenzungen (Max./Min. Drehmoment und Max./Min. Winkel) liegt, alterniert die Vibration.  

Wenn am Ende des Tests die Verschraubung OK ist, vibriert der Delta Wrench drei Mal in einem 
festgelegten Abstand (1 Sekunde). Falls die Verschraubung nicht Ok ist (NOK), vibriert der Delta 
Wrench dauerhaft in festgelegten Abständen. Sie können die Vibration mit einer der folgenden 
Prozeduren stoppen: 
- eine neue Verschraubung durchführen; 
- OK drücken → der Delta Wrench ist bereit für eine neue Messung; 
- CL drücken → der Delta Wrench ist außerhalb des PSatzes. 

Vibrationsstart-Parameter (%) einstellen. In der Produktion: Kontrollstrategie Drehmoment + 
Winkel, beginnt der Delta Wrench zu vibrieren, nachdem er den Prozentsatz erreicht hat, der als 
Vibrationsstart (%) in Bezug auf den "Sollwinkel" eingestellt wurde. 

Wenn die Verschraubung während des Tests innerhalb der Begrenzungen liegt (Max. Drehmoment 
und Min./Max. Winkel), dann ist die Vibration dauerhaft. Wenn die Verschraubung außerhalb der 
Begrenzungen (Max./Min. Drehmoment und Max./Min. Winkel) liegt, alterniert die Vibration.  

Wenn am Ende des Tests die Verschraubung OK ist, vibriert der Delta Wrench drei Mal in einem 
festgelegten Abstand (1 Sekunde). Falls die Verschraubung nicht Ok ist (NOK), vibriert der Delta 
Wrench dauerhaft in festgelegten Abständen. Sie können die Vibration mit einer der folgenden 
Prozeduren stoppen: 
- eine neue Verschraubung durchführen; 
- OK drücken → der Delta Wrench ist bereit für eine neue Messung; 
- CL drücken → der Delta Wrench ist außerhalb des PSatzes. 

Bei der Kontrollstrategie Qualität: Rest-Drehmoment/Winkel automatisch und Qualität: 
Restspitzenwert/Drehmoment beginnt der Delta Wrench zu vibrieren, wenn die Hälfte der 
Drehmomentbegrenzung: (Max. Drehmoment + Min. Drehmoment) / 2. 

Wenn die Verschraubung während des Tests über dem Max. Drehmoment liegt, alterniert die 
Vibration. 

Wenn am Ende des Demo-Tests die Verschraubung OK ist, vibriert der Delta Wrench drei Mal in 
einem festgelegten Abstand (1 Sekunde). Falls die Verschraubung nicht Ok ist (NOK), vibriert der 
Delta Wrench dauerhaft in festgelegten Abständen. Sie können die Vibration mit einer der folgenden 
Prozeduren stoppen: 
- eine neue Verschraubung durchführen; 
- OK drücken → der Delta Wrench ist bereit für eine neue Messung; 
- CL drücken → der Delta Wrench ist außerhalb des PSatzes. 

Vibrationsstart-Parameter (%) einstellen. Bei der Qualität: Kontrollstrategie Rest-Drehmoment/ 
Winkel, beginnt der Delta Wrench zu vibrieren, nachdem er den Prozentsatz erreicht hat, der als 
Vibrationsstart (%) in Bezug auf den "Sollwinkel" eingestellt wurde. 

Wenn die Verschraubung während des Tests innerhalb der Begrenzungen liegt (Max. Drehmoment 
und Min. Drehmoment), dann ist die Vibration dauerhaft. Wenn die Verschraubung außerhalb der 
Begrenzungen (Max. Drehmoment und Min. Drehmoment) liegt, alterniert die Vibration.  

Wenn am Ende des Tests die Verschraubung OK ist, vibriert der Delta Wrench drei Mal in einem 
festgelegten Abstand (1 Sekunde). Falls die Verschraubung nicht Ok ist (NOK), vibriert der Delta 
Wrench dauerhaft in festgelegten Abständen. Sie können die Vibration mit einer der folgenden 
Prozeduren stoppen: 
- eine neue Verschraubung durchführen; 
- OK drücken → der Delta Wrench ist bereit für eine neue Messung; 
- CL drücken → der Delta Wrench ist außerhalb des PSatzes. 
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6.4 Zeit 

Zykluszeit Ende Dieser Parameter wird angewendet, wenn das Drehmoment den Zyklus-Start 
unterschreitet und den Solldrehmoment-Wert erreicht; der Vorgabewert beträgt 
0,1 s. 
 
Minimalwert: 0,1 Sek. 
Maximalwert: 5 Sek. 
 
Dieser Parameter wird nicht für Restdrehmoment-Strategien verwendet. 

Abbruch 
Zykluszeit 

Dieser Parameter wird angewendet, wenn das Drehmoment beim Zyklus-Start 
sinkt, aber den Wert für das Solldrehmoment noch nicht erreicht hat. Dies 
erlaubt es dem Bediener, das Drehmoment während des Schraubvorgangs eine 
Zeit lang freizugeben und nachzuladen; der Vorgabewert beträgt 5 Sekunden. 
 
Minimalwert: 0,1 Sek 
Maximalwert: 30 Sek. 

 
Der Delta Wrench beendet den Schraubvorgang, wenn das Drehmoment den Wert Zyklus-Start für 
eine Zeit unterschreitet, die länger als die Timer-Zeit ist.  

 

Für Restdrehmoment-Strategien ist die Abbruch Zykluszeit das einzige Zeitlimit, das in der 
Teststrategie verfügbar ist. Für Restdrehmoment/Winkel und Restdrehmoment/Winkel automatisch 
endet der Test, wenn das Restdrehmoment erkannt wird, auch dann, wenn das Zeitlimit noch nicht 
abgelaufen ist. 

Zykluszeit 
Ende 

Zyklus Start 

Soll-
Drehmoment 

Abbruch 

Zykluszeit 

Zeit 

Drehmo-

ment 

Der Test endet, wenn 
das Drehmoment für 

einen längeren 
Zeitraum als das 

Zeitlimit angibt, unter 
den Wert des Zyklus-

Starts sinkt 

Die Abbruch Zykluszeit 
wird angewendet, bevor 
das Drehmoment das 

Solldrehmoment 
erreicht. 

Die Zyklus-Ende-Zeit 
wird angewendet, 

nachdem das 
Drehmoment das 
Solldrehmoment 

erreicht hat. 



 Teilenummer 
Ausgabe 
Datum 
Seite 

6159937790 
11 
11/2017 
86 / 179 

 

11/2017  86 (179) 

6.5 Partie Parameter 

Gruppenzähler Aktivieren Sie diese Markierung, um den PSatz mehr als einmal auszuführen. 

Gruppengröße Falls Gruppenzähler aktiviert ist, wird festgelegt, wie oft der PSatz ausgeführt 
werden muss.  
 
Maximalwert: 99 

 

HINWEIS: Falls Gruppenzähler deaktiviert ist, ist der Gruppenstatus 
in den Schraubergebnissen immer OK. 
Durch Aktivierung des Gruppenzählers und die Einstellung der 
Gruppengröße auf 1 ist es möglich, dass das Gruppenergebnis nur 
OK ist, falls das Ergebnis von PSatz OK ist.  
Falls die Gruppengröße größer als 1 ist, ist das Gruppenergebnis nur 
dann OK, wenn alle PSatz-Ergebnisse OK sind. 

6.6 Optionen 

Anzugsrichtung Wählen Sie die gewünschte Anzugsrichtung zwischen im Uhrzeigersinn (CW) und 
im Gegenuhrzeigersinn (CCW).  

Messen der 
Spitze bei 

Auswahl zwischen Drehmoment und Winkel 

HINWEIS: Das Drehmoment eines Anziehvorgangs ändert sich 
entsprechend der Anziehstrategie. Siehe Abschnitt "Schraubstrategien" 
für weitere Details. 

Schon 
angezogenen 
Winkel 
überprüfen 

Falls der Bediener eine Schraube anzieht, die schon angezogen worden ist, 
nimmt das Drehmoment schon mit einer geringen Drehung (oder ohne Drehung) 
der Schraube zu. Diese Funktion überwacht dieses Ereignis und zeigt eine 
Fehlermeldung auf der Anzeige. 
 

Aktivieren Sie die Markierung, um diese Funktion zu aktivieren und legen Sie den 
Wert Schon angezogenen Winkel überprüfen fest, der typischerweise auf 
einige wenige Grad eingestellt wird. 
 

Falls das Drehmoment den Wert Mindestdrehmoment innerhalb dieses Winkels 
erreicht, wird die Fehlermeldung „Schraube schon angezogen“ angezeigt. 

 
HINWEIS: Die Option "Schon angezogenen Winkel überprüfen" ist NUR 
für Produktionskontrollstrategien aktiviert. 
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6.7 Ausführen eines PSatzes 

Ein PSatz kann auf zwei Arten gestartet werden, 
je nach Source type (Quelltyp), der im Menü 
Controller → Konfiguration ausgewählt wurde: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Durch die manuelle Auswahl des PSatz mit der Tastatur : Controller → Konfiguration → 
Quelltyp auf Tastatur eingestellt: 
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2. Durch das automatische Starten des PSatzes, indem der Werkzeugeinsatz mit RFID TAG 
eingegeben wird, entsprechend der PSatz-Nummer: Controller → Konfiguration → Quelltyp 
auf Tag eingestellt: 

 
Legen Sie den Source type (Quelltyp) wie gewünscht fest, und klicken Sie zum Speichern auf Store 
(Speichern). 

Falls der Source type (Quelltyp) auf der Keyboard (Tastatur) eingestellt ist, wählen Sie den PSatz 
manuell im Menü Pset (PSatz) aus dem Hauptmenü des Delta Wrench aus: 

Falls der Source type (Quelltyp) auf Keyboard (Tastatur) eingestellt ist und Tag erforderlich 
aktiviert ist, wird der PSatz manuell über die Tastatur ausgewählt. Aber er startet nur, wenn der 
Werkzeugeinsatz mit Tag-Identifikator mit der PSatz-Nummer übereinstimmt, der am Delta Wrench 
angeschlossen ist: 
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Es ist möglich, den Tag-Identifikator anzuzeigen/zu wechseln.  
Stecken Sie den Werkzeugeinsatz in den Delta Wrench und klicken Sie auf Aktualisieren, um den 
aktuellen Wert anzuzeigen: 

 

Um den Wert zu ändern, wählen Sie ihn aus der Liste aus, klicken Sie auf Store (Speichern): 

Während der Ausführung des PSatzes zeigt der Delta Wrench die Drehmoment- und Winkelwerte 
und die Anziehrichtung an: 

 
 

 
PSatz-Name. 

 

Drehmoment- und Winkelwerte. Der Pfeil unter der Nm-Kennzeichnung zeigt 
an, ob das Ergebnis am Drehmoment-Spitzenwert oder am 
Winkelspitzenwert (wenn zutreffend) genommen worden ist. 
Am Ende der PSatz-Ausführung drücken Sie auf die Taste OK auf der 
Tastatur, um die Drehmoment- und Winkelwerte wieder auf Null zu stellen. 

Aktualisieru
ngs-Symbol 

Einen Wert aus 
der Liste 
festlegen 

PSatz-Ausführung 
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Der Pfeil zeigt die Richtung an, der der Schraubvorgang folgen muss (im 
Uhrzeigersinn oder gegen den Uhrzeigersinn). 

 

Falls die PSatz-Gruppengröße größer als eins ist, wird die Gruppenzähler-
Nummer auf der rechten Seite des Unterteiles des Bildschirms angezeigt. 
Der erste PSatz der Gruppe wird als 0 markiert. 
 
Falls bei Produktionsstrategien die Gruppe beendet wird, bevor alle Tests 
abgeschlossen sind. wird der Gruppenzähler zurückgesetzt (die Ergebnisse 
werden trotzdem gespeichert).  
 
Bei Qualitätskontrollstrategien ist es möglich, eine Gruppe vor dem 
Abschluss zu verlassen und sie wiederherzustellen (siehe Abschnitt "Delta 
Wrench-Controller-Einstellung" für weitere Details). 

 

Der Fortschrittsbalken zeigt das aktuell angewendete Drehmoment, 
beginnend vom Zyklus-Start-Wert. Der Fortschrittsbalken füllt sich, wenn das 
Drehmoment den Sollwert erreicht. 
 
Es gibt drei Markierungen bei jeweils 30%, 60% und 95% des Bereichs 
zwischen dem Zyklus-Start und dem Solldrehmoment. 
 
Der Fortschrittsbalken wird nur bei Produktionsstrategien angezeigt. 

 

Am Ende des Schraubvorgangs werden zusätzliche Informationen angezeigt: 
 

 

Drehmoment-
Spitzenwert 

Für die Restdrehmoment-/Winkeltest-Strategien zeigt er das maximale 
Drehmoment an, das während des Tests erreicht wurde (das 
Drehmoment-Ergebnis ist der Weiterzugspunkt, der normalerweise 
niedriger als der Spitzenwert ist). 

Details für Nicht OK 
Falls das Drehmoment und/oder der Winkel größer/kleiner als die 
Grenzen sind, die im PSatz angegeben sind, wird das hier angezeigt. 

Für jeden Schraubvorgang sind die LEDs und der Summer, entsprechend der ausgewählten 
Kontrollstrategie, aktiviert (siehe Abschnitt "Schraubstrategien" für weitere Details). 

Schraubergebnisdaten und Kennlinien werden automatisch im Speicher gespeichert (siehe Abschnitt 
"Ergebnis-Anzeige" für weitere Informationen über den Abruf der Ergebnisse mit der DeltaQC-
Software).  

6.8 Schraubstrategien 

Schraubstrategien können in zwei Hauptkategorien unterteilt werden: 

 Produktion: Strategien für das Anziehen einer Schraube (siehe Abschnitt 
"Produktionsstrategien"). 

 Qualitätskontrolle: Strategien für die Prüfung des Restdrehmoments (Weitere Details finden Sie 
im Abschnitt “Qualitätskontrollstrategien”). 

Drehmoment-
Spitzenwert 

 
Details für Nicht OK 

 



 Teilenummer 
Ausgabe 
Datum 
Seite 

6159937790 
11 
11/2017 
91 / 179 

 

91 (179)  11/2017 

6.8.1 Produktionsstrategien 

Produktionsstrategien können in drei Hauptkategorien unterteilt werden: 
 
1. Schrauben innerhalb der Drehmomentgrenzwerte 

 
Dies ist die einfachste Schraubmethode. Es wird einfach das 
Drehmoment innerhalb der Grenzwerte angewendet. 
 
 
 
 
 
 
 

 
2. Anziehen innerhalb der Drehmoment- und Winkelgrenzen (Schrauben in einem Fenster) 
 

Dies ist eine präzisere Form des Schraubens, da zusätzliche 
Informationen (Winkel) während des Schraubvorgangs verwendet 
werden. 
Mit dieser Methode ist es möglich, eventuelle Probleme an der 
Verbindung zu erkennen (siehe obige Beispiele). 
 
 
 
 

 
a) Das Drehmoment ist korrekt, aber der Winkel ist zu klein:  

Å  Problem bei der Ausrichtung 

Å  Das Bohrlochgewinde ist nicht vollständig (oder nicht tief genug) 

Å  Die Schraube wird durch Öl in einem Bohrloch blockiert. 

Å  Das Gewinde ist verschmutzt 

Å  Das Gewinde ist beschädigt 

Å  Die Schraube ist bereits festgezogen   
 
                    
 

b) Winkel ist korrekt, aber das Drehmoment ist zu niedrig: 
  
 

Å  Das Gewinde ist verschlissen 

Å  Die Schraube ist zu weich (über Streckgrenze hinaus 
festgezogen) 

Å  Unerwartet niedriger µ (Friktionskoeffizient) 
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3. Anziehen mit Drehmoment und zusätzlicher Winkelrotation (Drehmoment + Winkel) 
 

Die Schraube wird zuerst mit einem bestimmten Drehmoment 
festgezogen und dann bis zu einem spezifischen Winkel weiter 
festgezogen. 
 
Das Ziel ist, die Schraube über die Streckgrenze zu belasten. 
Selbst bei Unterschieden im Winkel ist das Drehmoment (das 
Klemmkraft verursacht) sehr zuverlässig. Manchmal ist eine 
Verbindung speziell entworfen, und es sind natürlich Experimente 
(Verbindungsanalyse) durchgeführt worden, um sicher zu sein, 
dass die Belastung weit vom Bruchpunkt entfernt ist. 

6.8.1.1 Drehmoment Zeit 

Diese Strategie führt den Bediener zum Erreichen des gewünschten Solldrehmoments ohne eine 
Winkellesung. 
 
Es ist ausreichend, die folgenden Werte festzulegen: Zyklus-Start, Mindestdrehmoment, 
Solldrehmoment und Maximales Drehmoment und das Schraubendrehmoment wechseln. 
 

 
Der „grüne Bereich“ identifiziert den OK-Ergebnisbereich. 
Falls das Drehmoment den Wert für „Schraube wechseln“ überschreitet, wird auf dem Display des 
Delta Wrench eine Meldung angezeigt, welche den Bediener zum Wechseln der Schraube auffordert. 
 
Das Drehmomentergebnis ist das maximale Drehmoment, das während der Verschraubung 
gemessen wurde. 
 
Die Hintergrundbeleuchtung des Delta Wrench-Displays ist wie folgt: 

Blau Für PSatz-Ausführung verwendete Standardfarbe.  

Grün 
Das Display wechselt zu Grün, wenn der Test mit dem Ergebnis OK 
endet. 

Rot Drehmoment und/oder Winkel über den Maximalgrenzen. 

 

Drehmoment 

Zyklus Start 

Min. Drehmoment 

Soll-Drehmoment 

Max. Drehmoment 

Zeit 

Schraube 
wechseln bei 
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Der Summer wird wie folgt aktiviert: 
 

Summer Der vom Summer abgegebene Ton startet, wenn das Drehmoment den Wert für 
Zyklus-Start überschreitet; er erhöht sein Signal, wenn sich dem Ziel genähert 
wird.  

Am Ende des Schraubvorgangs informieren drei weitere Signaltöne den 
Bediener vom Abschluss des Vorgangs, und falls das Drehmoment den 
maximalen Wert überschreitet, wird der Signalton mit hoher Frequenz wiederholt, 
um den Fehler anzuzeigen. 

6.8.1.2 Drehmoment und Winkel  

Diese Strategie hilft dem Bediener, das gewünschte Solldrehmoment und den Winkel zu überwachen. 
Der Parameter Winkel-Schwellenwert ist der Schwellenwert, von dem die Winkelmessung startet 
(normalerweise auf 50% des Solldrehmoments eingestellt).  

 

Der „grüne Bereich“ identifiziert den OK-Ergebnisbereich. 
Falls das Drehmoment den Wert für „Schraube wechseln“ überschreitet, wird auf dem Display des 
Delta Wrench eine Meldung angezeigt, welche den Bediener zum Wechseln der Schraube auffordert. 
 

Drehmoment-/Winkelergebnisse:  

- Falls Drehmoment/Winkel nicht die jeweiligen Grenzwerte überschreiten, wird das Ergebnis bei 
der Drehmoment- oder Winkelspitze gemäß der Definition in den PSatz-Optionen gewonnen.  

- Falls das Drehmoment/der Winkel die Grenze überschreitet, wird das Ergebnis wie folgt 
gewonnen: 

 
 

Min. Drehmoment 

Soll-Drehmoment 

Max. Drehmoment 

Min. Winkel Max. Winkel 

Zyklus Start 

Winkel Schwellenwert 

Drehmoment 

Winkel 

Schraube wechseln bei 

In den PSatz-Optionen gewählter 
Drehmomentspitzenwert 

In den PSatz-Optionen gewählter 
Winkelspitzenwert 

Drehmoment-Spitzenwert 
Drehmoment-Spitzenwert 

Winkel-Spitzenwert 

 
Winkel-Spitzenwert 
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Die Hintergrundbeleuchtung des Delta Wrench-Displays ist wie folgt: 
 

Blau Für PSatz-Ausführung verwendete Standardfarbe.  

Grün 
Das Display wechselt zu Grün, wenn der Test mit dem Ergebnis OK 
endet. 

Rot Drehmoment und/oder Winkel über den Maximalgrenzen. 

 
Der Summer wird wie folgt aktiviert: 
 

Summer Der vom Summer abgegebene Ton startet, wenn das Drehmoment den Wert 
für Zyklus-Start überschreitet; er erhöht sein Signal, wenn sich dem Ziel 
genähert wird.  
 
Am Ende des Schraubvorgangs informieren drei weitere Signaltöne den 
Bediener vom Abschluss des Vorgangs, und falls das Drehmoment (oder der 
Winkel) den maximalen Wert überschreitet, wird der Signalton mit hoher 
Frequenz wiederholt, um den Fehler anzuzeigen. 

6.8.1.3 Drehmoment + Winkel 

Diese Strategie hilft dem Bediener den gewünschten Sollwinkel zu erreichen und das Drehmoment zu 
überwachen. 
 

 
 
Diese Strategie ist ähnlich Drehmoment & Winkel; der Wert Sollwinkel ist anstatt Solldrehmoment 
erforderlich, und der Fortschrittsbalken nimmt mit dem Winkel und nicht dem Drehmoment zu. 
 
 
 
 
 
 
 

Drehmoment 

Min. Drehmoment 

Sollwin
kel 

Max. Drehmoment 

Min. Winkel Max. Winkel 

Zyklus Start 

Winkel Schwellenwert 

Winkel 

Schraube wechseln bei 
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Drehmoment-/Winkelergebnisse:  

- Falls Drehmoment/Winkel nicht die jeweiligen Grenzwerte überschreiten, wird das Ergebnis bei 
der Drehmoment- oder Winkelspitze gemäß der Definition in den PSatz-Optionen gewonnen.  

- Falls das Drehmoment/der Winkel die Grenze überschreitet, wird das Ergebnis wie folgt 
gewonnen: 

 
 

Die Hintergrundbeleuchtung des Delta Wrench-Displays ist wie folgt: 

Blau Für PSatz-Ausführung verwendete Standardfarbe.  

Grün Das Display wechselt zu Grün, wenn der Test mit dem Ergebnis OK 
endet. 

Rot Drehmoment und/oder Winkel über den Maximalgrenzen. 

Der Summer wird wie folgt aktiviert: 

Summer Der vom Summer abgegebene Ton startet, wenn das Drehmoment den Wert für 
Zyklus-Start überschreitet; er erhöht sein Signal, wenn sich dem Ziel genähert 
wird.  
Am Ende des Schraubvorgangs informieren drei weitere Signaltöne den 
Bediener vom Abschluss des Vorgangs, und falls das Drehmoment (oder der 
Winkel) den maximalen Wert überschreitet, wird der Signalton mit hoher 
Frequenz wiederholt, um den Fehler anzuzeigen. 

 

6.8.2 Qualitätskontrollstrategien 

Die Qualitätskontrollstrategien sind Strategien, die nicht zum Anziehen einer Schraube 
verwendeten werden. Sie werden zur Überprüfung von schon durchgeführten Schraubvorgängen 
verwendet, zur Messung des Restdrehmoments. 
 

Die Strategien für die Bewertung des Restdrehmoments können in zwei Hauptkategorien unterteilt 
werden: 
 

 Residualprüfung Winkel: Sie misst das Drehmoment, das notwendig ist, um die Schraube 
weiter zu drehen, gemessen am festgelegten Winkel.  

 Drehmoment Spitzenwert: Er misst den Spitzenwert des Drehmoments, der notwendig ist, um 
die Schraube weiter zu drehen: Der Bediener muss stoppen, sobald sich die Schraube zu drehen 
beginnt. 

 
Die folgenden Absätze beschreiben im Detail, wie der Delta Wrench diese Strategien ausführt. 

In den PSatz-Optionen gewählter 
Drehmomentspitzenwert 

Winkel-Spitzenwert 

 

Drehmoment-Spitzenwert 

 

Winkel-Spitzenwert 

 

Drehmoment-Spitzenwert 

 

In den PSatz-Optionen gewählter 
Winkelspitzenwert 
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6.8.2.1 Restdrehmoment/Winkel automatisch 

Diese Strategie bewertet das Restdrehmoment an einer Verbindung, misst des nötigen 
Drehmoments, das für das Weiterdrehen der Schraube erforderlich ist. 

 

FALL A: Normalerweise kommt es zu einer rapiden Änderung des Gradienten der Drehmoment-
/Winkel-Funktion, wenn die Schraube sich zu bewegen beginnt. 
FALL B: Manchmal ist eine hohe statische Reibung in der Verbindung vorhanden (z. B. keine 
Schmierung, konischer Sitz). In diesem Fall nimmt das Drehmoment ab, sobald sich die Schraube 
bewegt, und das reale Restdrehmoment ist niedriger als das zum Überwinden der statischen Reibung 
erforderliche Drehmoment: 

In den beiden obigen Fällen ermittelt der Delta Wrench-Algorithmus automatisch den angemessenen 
Losbrechpunkt. 
 

Min. Drehmoment und Max. Drehmoment definieren die Drehmoment-Grenzen, bei denen das 
Ergebnis als OK bewertet werden soll. 
Der Winkel-Schwellenwert, der größer als der Zyklus-Start sein muss, definiert den Punkt, ab dem der 
Delta Wrench die Winkelmessung beginnt. 
 

Das Ergebnis dieses Tests liegt vor, wenn der Test abgeschlossen ist (nachdem der Bediener das 
Drehmoment freigibt und das Zeitlimit abgelaufen ist). 
 
Ergebnis Drehmoment: 

- Restdrehmoment, wenn der Losbrechpunkt erkannt wird.  

- Maximales Drehmoment, das gemessen wird, falls der Losbrechpunkt nicht ermittelt wird oder 
falls das Drehmoment den Wert für Schraube wechseln überschreitet. 

 

Falls der Bediener während der Überprüfung des Restdrehmoments den Wert Schraube wechseln 
überschreitet, erscheint im Display des Delta Wrench eine Meldung, die darauf hinweist, dass die 
Schraube durch eine neue ersetzt werden muss.  
 

Am Ende des Tests wird die Hintergrundfarbe des Delta Wrench-Displays wie folgt angezeigt: 

Blau Für PSatz-Ausführung verwendete Standardfarbe.  

Grün 
Das Display wechselt zu grün, falls das gemessene Restdrehmoment zwischen 
dem minimalen und maximalen Drehmoment liegt. 

Rot 
Das Display wechselt zu rot, falls das Restdrehmoment entweder unter dem 
minimalen oder über dem maximalen Drehmoment liegt oder falls der Punkt für 
das Restdrehmoment nicht erkannt wird. 

Min. 
Drehmoment 

Max. 
Drehmoment 

Winkel 
Schwellenwert 

Zyklus Start Winkel 

Schraube 
wechseln bei 

Restdrehmoment 

FALL A 

Drehmoment 

Restdrehmoment 

FALL B 
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Der Summer wird wie folgt aktiviert: 
 

Summer Der Signalton, der durch den Summer abgegeben wird, ertönt, falls das 
Drehmoment den Mittelpunkt zwischen den minimalen und maximalen 
Drehmomentwerten überschreitet. 
 
Am Ende des Schraubvorgangs informieren drei weitere Signaltöne den 
Bediener, dass der Vorgang beendet ist. Wenn das Ergebnis nicht OK ist (weil 
das Drehmoment entweder über dem maximalen oder unter dem minimalen 
Drehmoment liegt), bleibt der letzte Signalton aktiv, um auf den Fehler 
hinzuweisen. Er wird zurückgesetzt, wenn entweder OK oder CL gedrückt wird. 

6.8.2.2 Restdrehmoment/Winkel  

Diese Strategie bewertet das Restdrehmoment an einer Verbindung, misst des nötigen 
Drehmoments, das für das Weiterdrehen der Schraube erforderlich ist. 

         
Min. Drehmoment und Max. Drehmoment definieren die Drehmoment-Grenzen, bei denen das 
Ergebnis als OK bewertet werden soll. 
Der Winkel-Schwellenwert, der größer als der Zyklus-Start sein muss, definiert den Punkt, ab dem 
der Delta Wrench die Winkelmessung beginnt. Der empfohlene Wert für Sollwinkel ist auf 2 Grad 
und für Winkel-Schwellenwert auf 50% des erwarteten Restdrehmoments festgelegt. 

Ergebnis Drehmoment:  

- Drehmoment, das am Sollwinkel gemessen wird, falls der Sollwinkel erreicht ist.  

- Maximales Drehmoment, das gemessen wird, falls entweder der Sollwinkel nicht erreicht wurde 
oder falls das Drehmoment den Wert für Schraube wechseln überschreitet. 

Falls der Bediener während der Überprüfung des Restdrehmoments den Wert Schraube wechseln 
überschreitet, erscheint im Display des Delta Wrench eine Meldung, die darauf hinweist, dass die 
Schraube durch eine neue ersetzt werden muss.  
 

Die Hintergrundbeleuchtung des Delta Wrench-Displays ist wie folgt: 
 

Blau Für PSatz-Ausführung verwendete Standardfarbe.  

Grün 
Das Display wechselt zu grün, falls das am Sollwinkel gemessene Drehmoment 
zwischen dem minimalen und maximalen Drehmoment liegt. 

Rot 
Das Display wechselt zu rot, falls das Drehmoment-Ergebnis entweder unter 
dem minimalen oder über dem maximalen Drehmoment liegt. 

Min. Drehmoment 

Max. Drehmoment 

Winkel Schwellenwert 
Zyklus Start 

Restdrehmoment 

Drehmoment 

Winkel 
Sollwinkel 
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Der Summer wird wie folgt aktiviert: 
 

Summer Der vom Summer abgegebene Ton startet, wenn das Drehmoment den Wert 
für Zyklus-Start überschreitet. 
 
Am Ende des Schraubvorgangs informieren drei weitere Signaltöne den 
Bediener vom Abschluss des Vorgangs. Falls das Ergebnis Nicht OK ist, bleibt 
der letzte Signalton aktiv, um den Fehler anzuzeigen, und er wird 
zurückgesetzt, falls entweder die Taste OK oder CL gedrückt wird. 

6.8.2.3 Restspitzenwert/Drehmoment 

Diese Strategie bewertet das Restdrehmoment an einer Verbindung als Spitze des nötigen 
Drehmoments, das für das Weiterdrehen der Schraube erforderlich ist. Das Ergebnis dieser Strategie 
wird durch die Bewegung des Bedieners beeinflusst. Es ist wichtig, dass das Drehmoment 
freigegeben wird, sobald die Schraube sich zu bewegen beginnt.  

 
 

Legt den Zyklus-Start und die Drehmoment-Grenzen fest.  
 

Weiterhin ist es NOTWENDIG, den Wert für Schraube wechseln festzulegen. Falls der Bediener 
diesen Wert überschreitet, erscheint im Display des Delta Wrench eine Meldung, die darauf hinweist, 
dass die Schraube durch eine neue ersetzt werden muss.  

Die Hintergrundbeleuchtung des Delta Wrench-Displays ist wie folgt: 
 

Blau Für PSatz-Ausführung verwendete Standardfarbe.  

Grün 
Das Display wechselt zu grün, falls der Drehmomentspitzenwert zwischen dem 
minimalen und maximalen Drehmoment liegt. 

Rot 
Das Display wechselt zu rot, falls der Drehmomentspitzenwert unter dem 
minimalen oder über dem maximalen Drehmoment liegt. 

 

Der Summer wird wie folgt aktiviert: 
 

Summer Der vom Summer abgegebene Ton startet, wenn das Drehmoment den Wert für 
Zyklus-Start überschreitet. 

Am Ende des Schraubvorgangs informieren drei weitere Signaltöne den Bediener 
vom Abschluss des Vorgangs. Falls das Ergebnis Nicht OK ist, bleibt der letzte 
Signalton aktiv, um den Fehler anzuzeigen, und er wird zurückgesetzt, falls 
entweder die Taste OK oder CL gedrückt wird. 

Min. Drehmoment 

Max. Drehmoment 

Drehmoment-

Spitzenwert 

Zyklus Start 

Drehmoment 

Zeit 

Schraube wechseln bei 
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7 OFFLINE-MODUS  

 
Im Offline-Modus kann der Benutzer PSätze erstellen, ohne dass ein Delta Wrench an den PC 
angeschlossen ist. Alle Daten werden in einer lokalen Datenbank gespeichert. Die offline festgelegten 
PSätze können zu "Routen" gruppiert und auf den Delta Wrench übertragen werden. 
 
Die Datenbank speichert alle Ergebnisse (bis zu 32000), die vom Delta Wrench heruntergeladen 
wurden. Weitere Details zum Herunterladen von Ergebnissen von Delta Wrench in die Datenbank 
siehe " Ergebnis-Anzeige". 
 
Unterbrechen Sie die Verbindung zwischen Delta Wrench und DeltaQC, um in diesem Modus zu 
arbeiten und wählen Sie dann das Menü Database (Datenbank). 
 
Bei der Erstellung eines PSatzes wird ein zusätzliches Feld für die Auswahl angezeigt, welchem 
Gerät der PSatz zugewiesen wird: 
 

 
 

Delta Wrench 
wählen 

Offline-
Bereich 

Delta Wrench 
abtrennen, um 

den Offline-
Bereich 

anzuzeigen 
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7.1 Eine Route erstellen 

Im Offline-Modus können bis zu 32.000 Testprogramme (PSatz) erstellt werden. Der Delta Wrench 
kann bis zu 200 PSätze speichern. Die „Route“ wird verwendet, um Testprogramme auszuwählen, 
die auf den Delta Wrench übertragen werden. Es ist möglich, verschiedene Routen zu erstellen (bis 
zu 32.000), um verschiedene Testsets auf verschiedene Delta Wrenches zu übertragen. 
 

Wählen Sie das Menü Route, um den Offline-Bereich anzuzeigen:  

 
Bereits erstellte Routen werden rechts angezeigt. 
 

Für das Erstellen einer neuen Route klicken Sie entweder auf das Symbol "Route“, das sich im Build 
area (Bereich Aufbau) befindet oder Rechtsklicken Sie auf Route (im Assembly Line area (Bereich 
Montagelinie)). Klicken Sie auf "Create a new Route… (Eine neue Route erstellen ...)" (siehe 
folgender Bildschirm): 

 

Bereich Aufbau 
 

Produktionslinien Bereich 
 

Routenliste 

Offline-
Bereich 
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Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 
Legen Sie den Device type (Gerätetyp) auf Delta Wrench fest, wählen Sie die Routen-Number 
(Nummer) (es ist nicht möglich, Nummern zu verwenden, die bereits anderen andere PSätzen 
zugewiesen wurden), fügen Sie den Routen-Namen ein und geben Sie die Routen-Description 
(Beschreibung) ein; Klicken Sie dann zum Bestätigen auf OK: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Standardmäßig wird die 
erste verfügbare 
Routen-Nummer 
zugeordnet 

1. Auswahl der 
Routen-Nummer 

2. Routen-Namen 
einfügen 3. Routen-

Beschreibung 
eingeben 

4. Klicken Sie 
auf OK zur 
Bestätigung 
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Nachdem Sie auf OK geklickt haben, erscheint der folgende Bildschirm: 
 

 
Wählen Sie den Ordner Linked Psets (Verknüpfte PSätze), um die Pset(s) (PSätze) zu der Route 
hinzuzufügen (oder zu löschen): 
 

 

PSätze 
hinzufügen 

PSätze 
löschen 

Zur Route 
gehörende 
(PSätze) 

Routen-
Daten 
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Konfigurieren Sie die Route, wie unten beschrieben: 
 

- Klicken Sie rechts auf das Symbol , um den Pset(s) (PSatz) zur Route(s) hinzuzufügen. 
 

- Klicken Sie auf das Symbol , um ein Element aus der Route(s) zu entfernen. 
 

- Klicken Sie auf Save (Speichern), um die Daten zu speichern. 
 
Falls Sie ein Element zur Route hinzufügen, wird der folgende Bildschirm angezeigt: 
 

 
 
Wählen Sie, was zur Route hinzugefügt werden soll, und klicken Sie zum Speichern auf Confirm 
(Bestätigen).  

 
HINWEIS: Falls in der Liste eine große Anzahl von PSätzen vorhanden ist, verwenden Sie die 
Suche-Funktion, um die Liste zu filtern. 

 
 
HINWEIS: Es können bis zu 200 PSätze zu einer Route hinzugefügt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Suche-
Funktionen 

Bestätigen 

Markieren, was zur 
Route hinzugefügt 

werden soll 
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Der Bereich Management (der sich im Bereich Aufbau (Build area) befindet), enthält auch die 
Befehle kopieren, einfügen oder eine Route / mehrere Routen löschen.  

 
Um eine Route zu klonen, wählen Sie sie aus und klicken Sie dann auf Copy (Kopieren). Klicken Sie 
schließlich auf Route (im Assembly Line area (Bereich Montagelinie)) und klicken Sie auf Paste 
(Einfügen). 
Das "Select"-Icon (Auswahl-Icon) (das letzte Icon im Bereich Management) ermöglicht es, mehr als 
eine Route gleichzeitig zu löschen. 
Wenn Sie auf "Select" klicken, wird folgendes Pop-Up angezeigt: 

 
Wählen Sie die Routen aus, die gelöscht werden sollen.  
 

 

HINWEIS: im unteren Bereich des oben abgebildeten Pop-Ups können Sie mit den Tasten 
"Select all" (Alles auswählen) bzw. "Unselect all" (Auswahl aufheben), alle Tools 
gleichzeitig auswählen und danach die Auswahl wieder aufheben.  
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Wenn Sie die zu löschenden Routen ausgewählt haben, ist die "Delete"-Taste (Löschen) aktiviert (die 
sich in der rechten unteren Ecke des folgenden Pop-Ups befindet: Klicken Sie darauf, um die 
ausgewählte(n) Route(n) zu löschen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Löschen 



 Teilenummer 
Ausgabe 
Datum 
Seite 

6159937790 
11 
11/2017 
106 / 179 

 

11/2017  106 (179) 

7.2 Eine Route auf den Delta Wrench übertragen 

 
Sobald die Route im Offline-Modus festgelegt ist, klicken Sie auf das Symbol (in der 
Symbolleiste) oder wählen Sie das Menü Transfer → PC --> Device (Gerät) (siehe Abschnitt 
“Menüliste”), um sie auf den Delta Wrench zu übertragen: 
 

 
 
Wählen Sie die Route und klicken Sie auf Save (Speichern), um sie an den Delta Wrench zu senden.  

 

 

HINWEIS: Falls die Route an den Delta Wrench gesendet wird, werden alle vorher im Delta 
Wrench-Speicher gespeicherten PSätze/Werkzeuge/Messwertgeber gelöscht! Falls der 
Benutzer eine Kopie der vorhandenen PSätze behalten möchte, die derzeit auf dem Delta 
Wrench verwendet werden, muss er sie in der Datenbank speichern, bevor die Route an den 
Delta Wrench gesendet wird (siehe Abschnitt "Online-Modus" für weitere Details). 

  

 

Die Route 
auswählen, um sie 
auf den Delta Wrench 
zu übertragen 
 

Delta Wrench als 
Target device 
(Messgerät) auswählen 

Die Route an den 
Delta Wrench senden 
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8 DELTA WRENCH-EINSTELLUNGEN 

8.1 Einstellungsmenü auf dem Delta Wrench 

Das Menü Settings (Einstellungen) auf der Delta Wrench-Anzeige ist nur aktiv, wenn es aktiviert 
wurde (siehe Abschnitt "Delta Wrench-Controller-Einstellung" für weitere Details zum 
Aktivieren/Deaktivieren dieses Menüs). 
  
Das Diagnose-Menü wird im Abschnitt "Anleitung zur Störungsbehebung" diesem Benutzerhandbuch 
erklärt.  
 

Siehe Abschnitt "Anhang B – Delta Wrench-Werkseinstellungen" für weitere Details zur Standard-
Konfiguration. 

8.1.1 Sprache 

Wählen Sie zum Einstellen der Anzeigesprache des Delta Wrench Settings (Einstellungen) → 
Language (Sprache) vom Hauptmenü des Delta Wrench: 
 

                
Wählen Sie die Sprache und bestätigen Sie mit der Taste OK auf der Tastatur. 

 
HINWEIS: Es ist auch möglich, die Sprache durch die DeltaQC-Software festzulegen (siehe 
Abschnitt "Displaysprache des Delta Wrench" für weitere Details). 

8.1.2 Datum - Uhrzeit 

Um Datum und Uhrzeit des Delta Wrench einzustellen, wählen Sie im Hauptmenü Settings 
(Einstellungen) → Insert Date – Time (Datum - Zeit einsetzen):  

         
 
Verwenden Sie die Pfeiltasten rechts/links, um das zu editierende Feld zu wählen, und verwenden 
Sie die Pfeiltasten aufwärts/abwärts, um das gewählte Feld zu erhöhen/verringern. 
 

 
HINWEIS: Wählen Sie das Menü Einstellungen → Datum, um zwischen europäischem oder 
amerikanischem Datumsformat zu wählen. 
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8.1.3 Demo-Modus-Maßeinheit 

Um die Delta Wrench-Maßeinheit für den Demo-Modus einzustellen, wählen Sie Einstellungen → 
Demo-Modus Maßeinheit aus dem Delta Wrench-Hauptmenü: 
 

 

8.1.4 ElitBox / WLAN 

Dieses Element im Menü Einstellungen ändert sich je nachdem, welches Funkmodul auf dem Delta 
Wrench-Modell installiert ist. 

8.1.4.1 ElitBox (für Modelle mit  ZigBee-Funkmodul) 

Für den mit einem ZIGBEE-Funkmodul ausgestatteten Delta Wrench ist dies der Abschnitt für 
ElitBox-Einstllungen  Wählen Sie zum Einstellen der ElitBox-Parameter des Delta Wrench Settings 
(Einstellungen) → ElitBox aus dem Hauptmenü des Delta Wrench:  

 

 

 

 
Nach der Auswahl der Option ElitBox (siehe Bildschirm oben), ist es möglich, eine bidirektionale 
Kommunikation mit einem ELIT PC, entweder durch eine ELITBOX oder einen ELITKEY, 
herzustellen. 
Durch Klicken auf die Option ElitBox werden die folgenden Bildschirme angezeigt: 

 

Die Option ElitBox aktiviert oder deaktiviert diese Funktion. 

 

Mit der Option Report mode (Berichts-Modus) können Sie zwischen 
Folgendem wählen: 

 NONE (KEINE): Ergebnisse der Übertragung wird deaktiviert. 

 BASIC: In diesem Modus kann der Delta Wrench nur mit der 
ELITBOX kommunizieren. 

 EXTENDED (ERWEITERT): In diesem Modus können die 
Ergebnisse nur auf dem ELIT PC überprüft werden (unabhängig 
davon, ob der Benutzer die ELITBOX oder den ELITKEY für eine 
ZIGBEE-Kommunikation verwendet). 
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Die Option Lock no communication (Ohne Kommunikation sperren) 
ist aktiviert, um jedes Ergebnis zu speichern: Sobald diese Option 
aktiviert ist, wird der Delta Wrench automatisch gesperrt, wenn keine 
Verbindung zum Netzwerk mehr besteht. In diesem Fall dürfen keine 
Schraubvorgänge durchgeführt werden. 

 

Die Option Lock results full (Sperren, zu viele Ergebnisse) ist aktiviert, 
um jedes Ergebnis zu speichern: Sobald diese Option aktiviert ist, wird 
der Delta Wrench automatisch gesperrt, falls 25 Ergebnisse (Maximale 
Anzahl) nicht von der ELITBOX/dem ELITKEY empfangen wurden. 

 

Normalerweise versucht der Delta Wrench automatisch alle 60 
Sekunden eine Verbindung zu dem besten vorhandenen Netzwerk 
herzustellen, falls er noch nicht verbunden ist, (sobald dies in 
ELITBOX/ELITKEY entsperrt wurde). 
Die Option Join Pan (Pan beitreten) erzwingt die Paarung mit der 
ELITBOX/dem ELITKEY (vorausgesetzt, die Paarung auf der 
ELITBOX/dem ELITKEY ist bereits aktiviert (für weitere Einzelheiten 
über die ELITBOX/den ELITKEY siehe sowohl "ELITBOX 
Benutzerhandbuch" und "ELITKEY Benutzerhandbuch")). 

8.1.4.2 WLAN (für Modelle mit WLAN-Funkmodul) 

Für den mit einem WLAN-Funkmodul ausgestatteten Delta Wrench ist dies der Abschnitt für WLAN. 
Wenn dieses Menü-Element gewählt wird, wird die aktuelle Delta Wrenc-IP-Adresse angezeigt. 

8.1.5 Diagnose 

Wählen Sie Settings → Diagnostic, um einen Diagnosetest zu starten. Befolgen Sie während der 
Durchführung dieses Tests den Anweisungen auf dem Display. Siehe Abschnitt "Delta Wrench-
Diagnose" für weitere Details.  

8.1.6 Ausschalten 

Um das Zeitlimit für das Ausschalten des Delta Wrench zu deaktivieren oder einzustellen, wählen Sie 
Settings → Power off. Wählen Sie dann mit den AUFWÄRTS, ABWÄRTS und OK-Tasten den 
gewünschten Wert für das Zeitlimit aus. Dieses Menü funktioniert so, wie im Abschnitt 
Ausschaltenbeschrieben.  
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8.2 Delta Wrench-Controller-Einstellung 

Über das Symbol Controller (nur im Online-Modus aktiv) kann der Benutzer die 
Instrumenteneinstellungen eingeben: 

 

 

HINWEIS: Der Delta Wrench muss mit der DeltaQC verbunden sein, damit Sie auf das 
Menü zugreifen können. 
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8.2.1 Konfiguration 

Durch Wahl des Untermenüs Konfiguration wird das folgende Fenster angezeigt: 
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8.2.1.1 Name des Delta Wrench 

Name  

Name, der im Bereich Montagelinie der DeltaQC aufgeführt wird: 

8.2.1.2 Datum und Uhrzeit des Delta Wrench  

Datum und Uhrzeit 

Datum und Uhrzeit, die im Hauptmenü des Delta Wrench-Displays 
angezeigt werden. Dieses Datum und die Uhrzeit sind mit den 
Schraubergebnissen und Kennlinien verbunden. 

Klicken Sie auf , um Datum und Zeit des Delta Wrench mit Datum und 
Zeit des PCs abzugleichen, der mit dem Delta Wrench verbunden ist. 

8.2.1.3 Displaysprache des Delta Wrench 

Sprache 

Wählen Sie die Menüsprache des Delta Wrench. Das ist auch im 
Delta Wrench-Menü Einstellungen möglich (siehe Abschnitt 
“Einstellungsmenü auf dem Delta Wrench”).  
 
Das Menü Settings (Einstellungen) auf der Delta Wrench-Anzeige ist 
nur aktiv, wenn es aktiviert wurde (siehe Abschnitt "Delta Wrench-
Controller-Einstellung" für weitere Details. 

8.2.1.4 Ergebnisbestätigungsoptionen 

Ergebnisbestätigungsoption 

Wählen Sie zwischen: 

Á Nie: Alle durchgeführten Tests werden als Testergebnisse 
erfasst. 

Á Immer: Am Ende jedes Tests fragt der Delta Wrench, ob das 
Ergebnis berücksichtigt oder verworfen werden soll. 

Á Nur bei NOK: An jedem Nicht OK-Testende fragt der Delta 
Wrench, ob das Ergebnis berücksichtigt oder verworfen werden 
soll. Falls das Ergebnis verworfen wird, wird der Gruppenzähler 
(falls aktiviert) nicht erhöht. 

8.2.1.5 Gruppeninkrementierungsbedingung 

Gruppeninkrementierungsbedingung 
Wählt, ob die Gruppennummer für einen PSatz nur erhöht 
wird, falls das Ergebnis OK ist oder ob sie unabhängig vom 
Ergebnis (OK und Nicht OK) auf jeden Fall erhöht wird. 
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8.2.1.6 Gruppenzähler Betriebsart 

Gruppenzähler Betriebsart 

Dieser Parameter wird nur für Qualitätskontrollstrategien verwendet, 
und ist nicht für Produktionsstrategien verwendbar. 

Wählen Sie zwischen: 

Á Modus Zurücksetzen: Falls eine Gruppe beendet wurde, wird 
der Gruppenzähler zurückgesetzt. 

Á Modus Wiederherstellen: Falls eine Gruppe beenden wurde, 
wird der Gruppenzähler nicht zurückgesetzt, und es ist möglich, 
die Gruppe zu einem späteren Zeitpunkt fortzusetzen: 

 

  

8.2.1.7 Gyroskop-Überdrehzahlkontrolle 

Gyroskop-
Überdrehzahl 

Falls diese Option deaktiviert ist, zeigt der Delta Wrench die Warnmeldung 
nicht an, falls der Bediener die maximale Winkelgeschwindigkeit während 
des Schraubvorgangs überschreitet. 

 
HINWEIS: Es wird empfohlen, dass diese Option aktiviert bleibt. 

8.2.1.8 Quelltyp 

Quelltyp 

Wählen Sie zwischen: 

Á Tastatur: Der PSatz, der gestartet werden soll, wird über die Delta 
Wrench-Tastatur ausgewählt. 

Á Tag: Der PSatz wird automatisch gestartet, wenn der Werkzeugeinsatz 
in den Delta Wrench eingesetzt wird. Die PSatz-Nummer wird über die 
Nummer ausgewählt, die im RFID-TAG des Werkzeugeinsatzes 
eingeschrieben ist. 

Á WLAN: Der PSatz wird von dem externen Gerät gestartet, dass per 
WLAN verbunden ist. 

8.2.1.9 Tag erforderlich 

Tag erforderlich 

Falls aktiviert, wird der PSatz nur gestartet, wenn der an den Delta Wrench 
angeschlossene Werkzeugeinsatz mit dem Tag-Identifikator programmiert 
ist, die mit der PSatz-Nummer übereinstimmt. 

 
HINWEIS: Falls der Quelltyp auf Tag festgelegt ist, wird diese 
Option nicht berücksichtigt. 

Gruppenzähler wird 
nicht zurückgesetzt. 
Zum Fortsetzen PSatz 
starten 
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8.2.1.10 Tag-Identifikator 

Tag-Identifikator  
 
Dieser Parameter zeigt die Nummer, die in den RFID-TAG des 
Werkzeugeinsatzes eingeschrieben ist. Klicken Sie auf das Symbol 
Refresh (Aktualisieren) auf der rechten Seite, um den Parameter zu 
aktualisieren, wenn ein neuer Werkzeugeinsatz an der Delta Wrench 
angeschlossen wird. 
 
Es ist möglich, den Tag-Identifikator-Wert zu modifizieren, indem die 
entsprechende Drop-Down-Liste geöffnet und der neue Wert gemäß den 
Bedürfnissen des Kunden ausgewählt wird.  
Die Tag-Identifikator-Drop-Down-Liste kann von 001 bis 200 gehen (s. Bild 
rechts). 

8.2.1.11 Einstellung Schraube wechseln 

Dieser Parameter ermöglicht die Aktivierung oder Deaktivierung der Warnmeldung wenn 
Schraubendrehmoment wechseln während der Ausführung eines PSatzes erreicht wird. Falls die 
Einstellung Schraube wechseln auf Disable (deaktivieren) steht, wird in der DeltaQC-Software eine 
Popup-Nachricht angezeigt, die darüber informiert, dass der Bediener ohne Vorwarnung die 
angezogene Schraube beschädigen könnte. 
 

 

8.2.1.12 Ausschalten [Minuten] 

Mit diesem Parameter kann das Zeitlimit für das Ausschalten eingestellt werden. Die verfügbaren 
Werte sind: 

 Deaktiviert: Der Delta Wrench schaltet im Leerlauf nicht ab 

 5-10-15-30: Der Delta Wrench schaltet nach 5-10-15-30 Minuten im Leerlauf ab. In folgenden 
Fällen ist der Delta Wrench nicht im Leerlauf: 

o Der Bediener navigiert durch die Menü-Elemente 
o Ein PSatz- oder Demo-Modus-Schraubvorgang wird durchgeführt 
o Der Delta Wrench ist mit DeltaQC verbunden 
o Vom DeltaQC aus ist die WLAN-Verbindung aktiviert 

 
 

Aktualisierungs
-Symbol 
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8.2.1.13 WLAN/Open Protocol: Anzahl von Ergebnissen vor der Wrench-Sperre 

WLAN/Open Protocol: 
Anzahl von Ergebnissen 
vor der Wrench-Sperre 

Diese Option ist nur für Delta Wrench-Modelle verfügbar, die mit 
WLAN-Funkmodul ausgestattet sind.  

Wenn das WLAN-Funkmodul aktiviert ist (siehe Kapitel "WLAN-
Kommunikationsprotokoll" für weitere Details über die Aktivierung 
des WLAN-Funkmoduls), kann der Delta Wrench über eine kabellose 
Verbindung mit einem externen Gerät kommunizieren. 

Wenn sich der Delta Wrench bei einem Test außerhalb des 
Übertragungsbereichs befindet, definiert die Option "WLAN/Open 
Protocol: Anzahl von Ergebnissen vor der Wrench-Sperre" die 
Anzahl der erlaubten Ergebnisse, bevor der Delta Wrench ganz 
gesperrt wird. 

Die Anzahl von Ergebnissen vor der Sperre des Delta Wrench kann 
zwischen folgenden Optionen ausgewählt werden: 

 0 

 50 

 100 

 250 

 500 

Standardmäßig ist die Anzahl von Erbebnissen vor der Wrench-
Sperre auf 500 eingestellt. 

HINWEIS: Die Option "WLAN/Open Protocol: Anzahl von 
Ergebnissen vor der Wrench-Sperre" ist deaktiviert, wenn sie 
auf 0 eingestellt wird. 

HINWEIS: Bevor man den Parameter "WLAN/Open Protocol: 
Wrench-Sperre" speichert, muss die Funkmodulverbindung 
deaktiviert werden. Die Funkmodulverbindung wird deaktiviert 
und automatisch wieder aktiviert. 

Wenn der Delta Wrench während einer Messung außerhalb des 
Übertragungsbereichs gerät und die "Anzahl von Ergebnissen vor 
der Wrench-Sperre" erreicht wurde, wird folgendes Delta Wrench-

Display angezeigt: 

Wenn der Delta Wrench wieder in den Übertragungsbereich 
zurückkehrt, wird der oben abgebildete "Wrench ist gesperrt"-
Bildschirm nicht mehr angezeigt und der Maßeinheitsbildschirm wird 
wieder angezeigt. 

HINWEIS: Wenn der Delta Wrench gesperrt (außerhalb des 
Übertragungsbereiches) ist, kann kein PSatz starten, selbst 
wenn der Delta Wrench aus- und wieder eingeschaltet wird.  
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8.2.2 Information 

Dieses Fenster liefert einige allgemeine Informationen über die Seriennummer, die Firmware-Version, 
den Batterietyp und den Batterieladestatus: 

  

8.2.3 Speicher 

Im diesem Menü können Sie die PSätze, die Ergebnisse, die Diagnoseergebnisse und die Kennlinien, 
die im Delta Wrench-Speicher gespeichert sind, löschen: 

8.2.4 WLAN-Einstellungen 

In diesem Menü können Sie das WLAN-Funkmodul (für Delta Wrench-Modelle mit WLAN-Funkmodul) 
konfigurieren. Siehe Abschnitt "WLAN-Kommunikationsprotokoll" für weitere Details. 

8.2.5 Open Protokoll-Einstellungen 

In diesem Menü können Sie das Open Protokoll konfigurieren. Damit können Sie ein externes Gerät 
mit dem Delta Wrench durch kundenspezifische Anwendungen verbinden. (Siehe Abschnitt "Arbeiten 
mit Open Protocol" für weitere Details.) 
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9 STATISTIK 

Die Statistik kann entweder für die im Delta Wrench gespeicherten Ergebnisse oder für die in der 
Datenbank vorhandenen Ergebnisse berechnet werden: 

 Datenbank-Statistik: Klicken Sie im Offline-Modus auf Statistik: 

 

 Delta Wrench-Statistik: Schließen Sie den Delta Wrench an, laden Sie die Ergebnisse herunter, 
und klicken Sie dann auf Statistik: 

Offline 
Modus 

Statistik öffnen 
 

Online-
Modus 

Statistik öffnen 
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Beim Öffnen der Statistik-Seite wird der folgende Bildschirm angezeigt: 
  

 
Wählen Sie den Allgemein Ordner in diesem Fenster 
 
Falls Sie offline arbeiten, wählen Sie Delta Wrench als Gerät, um die Statistik für die vom Delta 
Wrench produzierten Ergebnisse anzuzeigen. Falls Sie online arbeiten, wird dieses Feld automatisch 
auf den (Delta Wrench) festgelegt. 
 
Wählen Sie die Measure (Messung) Torque (Drehmoment) oder Angle (Winkel) als Basis für die 
Berechnung der Statistik. 
 
Der Test-Typ wird automatisch auf Quality/Production (Qualität/Produktion) festgelegt. 
 
Wählen Sie für Check (Überprüfung) (Cmk/Cpk oder SPC). 
 
Wählen Sie unter Standard (ISO, CNOMO (E41.32.110N), NF (E 60-181), Normalverteilungstest 
(Shapiro-Wilk), Normalverteilungstest (Chi-Squared), Q544000:2004, Q544000:1990). Dieses 
Feld wählt die Methode aus, die verwendet wird, um die statistischen Parameter zu berechnen (siehe 
die nächsten Absätze dieses Abschnitts für weitere Informationen über die statistischen 
Berechnungsformeln, die von der DeltaQC-Software verwendet werden). 
 
Legen Sie den erwarteten Wert (akzeptable Minimalwerte) für die im Feld Parameter angezeigten 
Parameter fest.  

 
HINWEIS: Im Feld Parameter werden nur die für den ausgewählten Test und den Standard-
Typ zutreffenden Parameter angezeigt. 

 

 

 

 

 

 

Wählen Sie den Typ für 
Messung, Test, Check 
und Standard und legen 
Sie die Parameter fest. 
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Nach der Einstellung der Seite General (Allgemein), wählen Sie die Seite Results (Ergebnisse): 
 

 
 
Wählen Sie einen PSatz aus. 
 
Wählen Sie eine oder mehrere Gruppen, die Ergebnisse von mit dem ausgewählten PSatz 
durchgeführten Tests enthalten. Beachten Sie, dass eine Mehrfachauswahl nur bei Gruppen mit der 
gleichen Größe erlaubt ist (in der Spalte rechts gezeigt).  
 
Wählen Sie im Abschnitt Results (Ergebnisse), die Ergebnisse, die für die Berechnung der Statistik 
verwendet werden sollen. Durch Auswahl aller Gruppen werden durch das 
Hervorheben einer Gruppe alle dazugehörigen Ergebnisse automatisch hervorgehoben, es ist ist aber 
auch möglich, alle auszuwählen: 
 

 
 

 
 

PSätze 
 Ausgeführte Test 

Gruppen mit 
ausgewählten 

Psatz 
 

Mit den ausgewählten 
Gruppen assoziierte 

Ergebnisse 

Gruppe 
hervorheben 

Ergebnisse der hervorgehobenen 
Gruppe werden automatisch 

hervorgehoben 
 

Hier klicken, um alle 
hervorgehobenen 

Ergebnisse auszuwählen 
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Um alle im Fenster gezeigten Ergebnisse auszuwählen, rechtsklicken Sie und wählen Sie Select all 
(Alles auswählen): 

 

HINWEIS: Ergebnisse mit einer der folgenden Meldungen in der Spalte Ergebnisdetails  

 Überlast entdeckt 

 Bereits angezogen 
Kann nicht in der Statistik berücksichtigt werden. Aus diesem Grund können sie nicht 
ausgewählt werden. 

Nach der Auswahl der Seite Results (Ergebnisse) wählen Sie die Seite Values (Werte), um die 
Ergebnisse zu laden und anzuzeigen: 

 
 

 

HINWEIS: Nach Änderungen in den vorhergehenden Fenstern (z. B. Änderung des 
Statistiktyps oder Einschließen unterschiedlicher Gruppen) klicken Sie erneut auf diesen 
Ordner, damit die einschlägigen Ergebnisse im nächsten Ordner (Statistik) angezeigt 
werden. 

Durch Rechtsklicken auf die Tabelle können Ergebnisdaten in die Zwischenablage kopiert werden: 

 

Rechtsklicken, um die ausgewählten 
Ergebnisse zu kopieren 

Entsprechend der Auswahl, die 
Sie auf der Seite General 

(Allgemein) treffen, werden die 
Werte für Torque (Drehmoment) 
oder Angle (Winkel) angezeigt. 
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Wenn die drei vorhergehenden Seiten korrekt eingestellt wurden, werden die Statistiken und die 
Berichte (für die ausgewählten Ergebnisse) auf der Seite Statistiken angezeigt: 

 
 
Dieses Fenster wählt automatisch den Ordner ISO, CNOMO, NF oder Normalverteilung, abhängig 
davon, was vorher ausgewählt wurde (auf der Seite Allgemein). Im Hauptfenster werden die 
Statistiken, die den Ergebnissen zugeordnet werden, angezeigt (siehe Abschnitt "Statistische 
Berechnung" für weitere Details).  

Im unteren Teil des oben dargestellten Bildschirms stehen vier Darstellungen zur Auswahl.  
In jeder Darstellung ist es möglich, mit der Maus in einen Bereich zu zoomen und den gezoomten 
Bereich durch Rechtsklicken und Bewegen der Maus zu durchsuchen. 

 

Die grafische Anzeige zeigt alle Ergebnisse über dem Testdatum: 

 

Der Ordner wird 
automatisch 
ausgewählt 

Statistik 
 

Anmerkungen 

Diagramme 
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Das Fähigkeitsdiagramm zeigt alle Ergebnisse in der Reihenfolge: 

 

Das Histogram (Histogramm) zeigt alle Ergebnisse in einer Histogrammkennlinie, 
die aufführt, wie viele Ergebnisse in ein bestimmtes Intervall fallen: 

 

  

 

 

 

 

Anzahl der 
Ergebnisse, die in das 
Intervall fallen 
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Die Regelkarte zeigt die Kurven X, R für die statistischen Kontrolltests: 
 

 

Die Zusammenfassung zeigt alle Ergebnisse mit den Soll- und Grenzwerten des Tests (beachten Sie, 
dass bei einer Testreihe von Cm-Cmk-Tests mit einer Gruppenzahl über zehn nur die letzten zehn 
Ergebnisse dieser Gruppe berücksichtigt werden).  
 
Rechts im Feld Remarks (Anmerkungen) wird detailliert aufgeführt, welche Regel(n) im Test nicht 
erfüllt wurde(n).  
 
Die Symbole Corrective action (Korrigierende Maßnahme) zeigen, ob das Werkzeug/der Prozess 
OK ist, oder ob neu kalibriert werden muss, indem das Drehmoment erhöht oder gesenkt wird. Das 
Ausrufezeichen wird angezeigt, falls die Werte außerhalb der Toleranzgrenzen liegen. Falls das 
Ausrufezeichen nicht angezeigt wird, sollte die korrigierende Maßnahme ergriffen werden, um Fehler 
zu vermeiden, aber das Werkzeug/der Prozess liegt noch innerhalb der Toleranzgrenzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zusamme
nfassung 

 

Werte und 
Testgrenz

werte 
 

Korrekturmaßn
ahme(n) 

 

Anmerkungen 
 



 Teilenummer 
Ausgabe 
Datum 
Seite 

6159937790 
11 
11/2017 
124 / 179 

 

11/2017  124 (179) 

Bei der Auswahl einer einzelnen statistischen Kontrollregel und nicht der Zusammenfassung zeigt die 
Darstellung nur die relevanten Daten: 

  
Durch Auswahl der Regel „Streuung ist zu groß“ wird die Kurve R (Bereich) angezeigt: 

 
In der obigen Darstellung ist das Ergebnis OK, falls der letzte Bereich innerhalb der Bereichsgrenze 
liegt. 
 
 
 
 

Bereich-
Diagramm 
 

Maximalber
eich 

 

Wählen 
Sie„Streuung 
ist zu groß“ 

 

Regel 
auswähl

en 
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9.1 Darstellungen exportieren 

Jede der oben gezeigten Darstellungen liefert einige Befehle für Erstellung/Export/Drucken des 
Berichts: 

Klicken Sie auf Speichern, um die Darstellung zu einer JPEG-Datei zu exportieren, oder Drucken, 
um die Darstellung zu drucken. 
 

Klicken Sie auf Bericht, um den folgenden Bericht zu erstellen: 

 
Dieser Bericht zeigt detaillierte Informationen zu den Ergebnissen. Die Symbolleiste am Oberteil des 
Berichts bietet Befehle zum Drucken oder Speichern/Exportieren des Berichts in eine Excel- oder 
eine PDF-Datei. 

Blättern Sie im 
Report (Bericht) 

für weitere 
Details 
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9.2 Statistische Berechnung  

9.2.1 CNOMO-Standard E41.32.110N 

 
Momentane Standardabweichung : σi 

Geschätzt aus dem Mittelbereich W  der Stichproben von 5 Messungen, die die Population 

darstellen. 

5
i

d

W
  

mit: 

K

W
W


  

W = Bereich von Messungen in jeder Stichprobe = Max. Wert - Min. Wert 

K = Anzahl der Stichproben in 5 Messungen 

K
d

864.0645.1
326.25


 , Koeffizient für einen 95% Vertrauensschwellwert. 

 

Momentane Streuung: Di 

ii 6 D  

 

Prozessfähigkeit: CAM   

iD

IT
CAM    

mit: 

IT (Toleranzintervall) = Max. Toleranz - min. Toleranz 

 

 

 

Test der Homogenität der Population: 

Jede Stichprobe der Messungen W muss mit Folgendem übereinstimmen: 

 

 

 

CAMcdc

IT
W  643.0
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Standardabweichung: σ 

 

1

1

2









N

xx
N

i

i

  

mit: 

N

x

x

N

i

i
 1 (Populationsmittel) 

xi = Populationswert 

N = Anzahl der Messungen der Population 

 

Korrigierte gesamte Standardabweichung: σ0 

 

 C0  

 

mit: 

C ist eine Funktion der Anzahl von Stichproben ist: 

Anzahl der 
Stichproben 

Koeffizient C 

3 1,51 

4 1,41 

5 1,34 

6 1,28 

7 1,26 

8 1,24 

9 1,22 

10 1,21 

11 1,19 

12 1,18 

13 1,17 

14 1,17 

15 1,16 

16 1,15 

17 1,15 

18 1,14 

19 1,14 

20 bis 22 1,13 

23 bis 25 1,12 

26 bis 31 1,11 

32 bis 35 1,10 

36 bis 44 1,09 

45 bis 51 1,08 
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Koeffizient der Position und Streuung: Cpk 








 


0

min

0

max

3
,

3
min



TolXXTol
Cpk  

Die Station ist „bereit“, wenn CAM höher ist als der „angegebene CAM“. 

Die Einstellung ist korrekt, wenn Cpk höher ist als der „angegebene Cpk“. 

9.2.2 ISO-Standard  

 
Standardabweichung: σ 

 

 

1

1

2









N

xx
N

i

i

  

mit: 

N

x

x

N

i

i
 1 (Populationsmittel) 

xi = Populationswert 

N = Anzahl der Messungen der Population 

 

Prozessfähigkeit: Cp 

6

IT
Cp  

mit: 

IT (Toleranzintervall) = Max. Toleranz - min. Toleranz 

σ = Standardabweichung 

 

 

Koeffizient der Position und Streuung: Cpk 








 


 3
,

3
min minmax TolXXTol

Cpk  
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9.2.3 NF-Standard E 60-181 

sie = Schätzfunktion der spezifischen Standardabweichung für jede Moduszahl, mit ke2  und k 

als die Anzahl der Stichproben. 

 

 

1

1

2










N

xx

S

N

i

eie

ie ; 
N

x

x

N

i

je

e


 1 ; (wo N die Größe er Stichprobe ist) 

 





N

e

iei S
k

S
1

21
; ii 6 SD   

 

iD

IT
C AM (wo IT (Toleranzintervall) = Max. Toleranz - Min. Toleranz ist) 

 

1

1

2










N

xx

S

N

i

i

p ; 
N

x

x

N

i

j

e


 1  








 


 3
,

3
min minmax TolXXTol

Cpk  

pS

IT
Cap

6
  

 

 

9.2.4 Test auf Normalverteilung: Population unter 50 Messungen 
(Shapiro-Wilk-Test) 

 

1) Berechnung von S2: 

  



N

i

i xxS
1

22
 (wo 

N

x

x

N

i

i
 1  und die Anzahl der Messungen der Population ist) 
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2) Berechnungen von b: 

 



K

i

ii dab
1

 

 Mit: di = XN-i+1-Xi 

   ai: Siehe Tabelle unten 

              K = N/2, wenn N gerade ist und K = (N-1)/2, wenn N ungerade ist 

 

I/N 15 20 25 30 35 40 45 50 

1 0,5150 0,4734 0,4450 0,4254 0,4096 0,3964 0,3850 0,3751 

2 0,3306 0,3211 0,3069 0,2944 0,2834 0,2737 0,2635 0,2574 

3 0,2495 0,2565 0,2543 0,2487 0,2427 0,2368 0,2313 0,2260 

4 0,1878 0,2085 0,2148 0,2148 0,2127 0,2098 0,2065 0,2032 

5 0,1353 0,1686 0,1822 0,1870 0,1883 0,1878 0,1865 0,1847 

6 0,0880 0,1334 0,1539 0,1630 0,1673 0,1691 0,1695 0,1691 

7 0,0433 0,1013 0,1283 0,1415 0,1487 0,1526 0,1545 0,1554 

8 0,0000 0,07111 0,1046 0,1219 0,1317 0,1376 0,1410 0,1430 

9  0,0422 0,0823 0,1036 0,1160 0,1237 0,1286 0,1317 

10  0,0140 0,0610 0,0862 0,1013 0,1108 0,1170 0,1212 

11  0,0000 0,0403 0,0697 0,0873 0,0986 0,1062 0,1113 

12   0,0200 0,0537 0,0739 0,0870 0,0959 0,1020 

13   0,0000 0,0381 0,0610 0,0759 0,0860 0,0932 

14    0,0227 0,0484 0,06510 0,0765 0,0846 

15    0,0076 0,0361 0,0546 0,0673 0,0764 

16    0,0000 0,0239 0,0444 0,0584 0,0685 

17     0,0119 0,0343 0,0497 0,0608 

18     0,0000 0,0244 0,0412 0,0532 

19      0,0146 0,0328 0,0459 

20      0,0049 0,0245 0,0386 

21      0,0000 0,0163 0,0314 

22       0,0081 0,0244 

23       0,0000 0,0174 

24        0,0104 

25        0,0035 
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3) Berechnung von W: 

 
2

2

S

b
W   

Es besteht eine 5% Wahrscheinlichkeit einer nicht normalen Verteilung, falls W niedriger ist 
als das in der folgenden Tabelle vorgegebene W95: 

  

N W95 

15 0,881 

20 0,905 

25 0,918 

30 0,927 

35 0,934 

40 0,940 

45 0,945 

50 0,947 

 

9.2.5 Test auf Normalverteilung: Normalstreuungstest: Population 
unter 50 Messungen (Chi-Quadrat-Test) 

 

1) Verteilen in Klassen von mindestens 4 oder 5 Messungen 

2) Mittelwert und Standardabweichungsmittel berechnen: 

 
N

x

x

N

i

i
 1  

Standardabweichung: 

 

 

1

1

2









N

xx
N

i

i

  

3) Für jede Klasse Grenzwert li berechnen: 

 


xl
u i

i


  
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4) Berechnen: 

 
 2

'

'





i

ii
i

n

nn
  

  

mit:  

 n = Anzahl der Messungen in Klasse i 
 

 n' = theoretische Anzahl von Messungen für eine normale Verteilung 

     1

'

 iii uFuFNn  

 F(ui): Reduzierte Tabelle der normalen Verteilung 

Es gibt eine 5% Wahrscheinlichkeit einer nicht normalen Verteilung, wenn 
2  höher ist als 

das vorgegebene 
2  in der folgenden Tabelle. 

d 2  

1 3,84 

2 5,99 

3 7,81 

4 9,49 

5 11,07 

6 12,59 

7 14,07 

8 15,51 

9 16,92 

10 18,31 

11 19,67 

12 21,03 

13 22,36 

14 23,68 

15 25,00 

16 26,30 

17 27,59 

18 28,87 

19 30,14 

20 31,41 
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9.2.6 Q544000 

 
Q544000_1990: 
 
Die Streuung für die j. Gruppe wird wie folgt berechnet: 

jj MinMaxW j  

mit: 

Maxj ist der maximale Wert in den Stichproben der j. Gruppe. 

Minj ist der minimale Wert in den Stichproben der j. Gruppe. 

 

Der Durchschnittswert von Wj wird wie folgt berechnet: 

K

W
W

j
  

σi wird dann wie folgt berechnet: 

*dn

W
i   

Wo: 

dn* auf der Grundlage der Anzahl der Stichproben nach der folgenden Tabelle berechnet wird: 

N dn* C 

10 0,500 1,64 

12 0,555 1,55 

14 0,598 1,48 

16 0,632 1,43 

18 1,097 1,40 

20 1,412 1,37 

24 1,468 1,32 

28 1,521 1,30 

30 1,746 1,28 

35 1,789 1,26 

40 1,824 1,24 

50 1,877 1,21 

 

Und σi bezieht sich auf den gesamten Satz der Stichproben. 
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σ0 wird dann wie folgt berechnet: 

  C0  

mit: 

C ist in der obigen Tabelle angegeben 

 






N

i

i XX
N 1

2

1

1
  

 

HINWEIS: σ0 wird als Schwellenwert für σi verwendet; falls σi größer als σ0 ist, dann 01    

 
CAM wird wie folgt berechnet: 

i

LTLUTL
CAM

6


  

mit: 

LTL als die untere Toleranzgrenze 

UTL als die obere Toleranzgrenze 

 

Cmk wird wie folgt berechnet: 








 


00 3
,

3
min



LTLXXUTL
C mm

mk  

wo Xm der Durchschnitt der Stichprobe ist. 

 

Q544000_2004: 
 
Die Streuung für die j. Gruppe wird wie folgt berechnet: 

jj MinMaxW j  

mit: 

Maxj ist der maximale Wert in den Stichproben der j. Gruppe. 

Minj ist der minimale Wert in den Stichproben der j. Gruppe. 

 

Der Durchschnittswert von Wj wird wie folgt berechnet: 

K

W
W

j
  
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σi wird dann wie folgt berechnet: 

dn

W
i   

Wo dn auf der Grundlage der Anzahl der Stichproben nach der folgenden Tabelle berechnet wird: 

N  dn 

10 ÷ 16 1,128 

18 1,693 

20 ÷ 28 2,059 

30 ÷ 100 2,326 

110 ÷ 5000 3,078 

 
HINWEIS: σi bezieht sich auf den gesamten Satz der Stichproben. 

 

CAM wird wie folgt berechnet: 

i

LTLUTL
CAM

6


  

Mit  

LTL als die untere Toleranzgrenze  

UTL als die obere Toleranzgrenze 

 

Der Durchschnittswert von Mj wird wie folgt berechnet: 

N

X
M

ij

j


  

Wo: 

Xij die i. Stichprobe der j. Gruppe ist. 

 

Mit der Annahme von Mmin und Mmax als minimalen und maximalen Durchschnittswerten wird Cmk wie 
folgt berechnet: 








 


 3
,

3
min maxmin MUTLLTLM

Cmk  
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10 ERGEBNISANZEIGE 

Mit der Funktion Ergebnisanzeige können die Ergebnisse aus dem Delta Wrench oder aus 
der Datenbank abgerufen werden. 
 

Der Delta Wrench kann bis zu 1000 Ergebnisse speichern; wenn der Speicher voll ist, werden die 
ältesten gespeicherten Ergebnisse durch die neuen Ergebnisse überschrieben. 
 

Verbinden Sie zur Anzeige der gespeicherten Ergebnisse den Delta Wrench mit der DeltaQC-
Software und wählen Sie das Symbol Ergebnisanzeige: 
 

 
 

Falls Sie die Ergebnisse anzeigen möchten, die vom Delta Wrench in die Datenbank heruntergeladen 
wurden, arbeiten Sie im Offline-Modus: 

 

Delte Wrench 
verbunden mit PC 

Symbol 
Ergebnisanzeige 

Offline Modus 

Symbol 
Ergebnisanzeige 
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Klicken Sie auf das Symbol Ergebnisanzeige, dann wird der folgende Bildschirm angezeigt: 
 

 
 
Wählen Sie den Gerätetyp (wenn Sie offline arbeiten, andernfalls wird das verbundene Instrument 
automatisch ausgewählt) und die anzuzeigenden Ergebnisse. Klicken Sie dann auf OK.  

Die folgende "Ergebnisanzeigenseite" wird angezeigt: 

 

 
 
 
Klicken Sie auf eine Spaltenüberschrift, um die Ergebnisse gemäß der gewählten Spalte zu 
organisieren. 

Alle Informationen bezüglich des Schraubvorgangs werden in dem ganzen Spaltensatz angezeigt. 

Wenn bei der Arbeit mit dem angeschlossenen Delta Wrench ein PSatz nach Durchführung des Tests 
gelöscht worden ist, wird die dazugehörige Reihe als "gelöscht" markiert. 
 
 
 

Manuelle 
Auswahl der 

Tests 
 

Aktivierung/Deakti
vierung aller Tests 

Suchen / Filter 
Funktionen 

Device type (Gerätetyp) (Wählen Sie im 
Offline-Modus Delta Wrench als Gerätetyp; 

im Online-Modus wird der Gerätetyp 
automatisch auf Delta Wrench gesetzt) 

Gefundene 
Ergebnisse 

Filter im Drop-
Down-Menü 

Löschen 

Exportieren 

PSatz-Filter 

Haupt-
Symbolleiste 

Aktivierung/Deaktivierung 
aller Ergebnisse 

Fortschrittsbalken 
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Die Haupt-Symbolleiste (s. Bildschirm oben) ermöglicht dem Bediener, die Ergebnisanzeigenseite 
zu personalisieren. Außerdem liefert sie wichtige Daten. 

"Filter im Drop-Down-Menü" (s. Bildschirm oben), filtert die Ergebnisse nach den Wünschen der 
Kunden. Für die Darstellung der Ergebnisse kann zwischen folgenden Optionen gewählt werden: No 
Filter (kein Filter), Status OK, Status KO, Torque Status OK (Drehmomentstatus OK), Torque 
Status KO (Drehmomentstatus KO), Angle Status OK (Winkelstatus OK), Angle Status KO 
(Winkelstatus KO). 

Die Taste "PSatz Filter" (s. Bildschirm oben) ermöglicht es dem Bediener, die Ergebnisse nach dem 
betreffenden Test zu filtern.  
Nachdem Sie auf "PSatz Filter" geklickt haben, erscheint folgendes Pop-Up: 

Wählen Sie den Test aus, der angezeigt werden soll und klicken Sie auf OK. 

Die Optionen "Fortschrittsbalken" und "gefundene Ergebnisse" liefern wichtige Daten zu den 
Ergebnissen. 

Der "Fortschrittsbalken" (s. Bildschirm oben) ist ein grafisches Kontrollelement, mit dem der 
Fortschritt des Downloads der Ergebnisse angezeigt wird: wenn er ganz grün ist, sind alle Ergebnisse 
heruntergeladen. 

Die Option "gefundene Ergebnisse" (s. Bildschirm oben) zeigt entweder die Anzahl der 
durchgeführten (Online-Modus) oder der in der Datenbank gespeicherten (Offline-Modus) Ergebnisse 
an. 

Die "Löschen"-Taste (s. Bildschirm oben) löscht die ausgewählten Elemente. 
 

 
HINWEIS: Die "Löschen"-Taste ist NUR im Offline-Modus verfügbar. 

Suchen / Filter 
Funktionen 

Manuelle 
Auswahl der 

Tests 

Aktivierung/Dea
ktivierung aller 

Tests 
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Die Taste "Exportieren" (s. Bildschirm oben) ermöglicht es dem Bediener, die Ergebnisliste in einer Excel 
(.xlsx)-Datei zu speichern. 
Wählen Sie das/die zu speichernden Ergebnis(se) manuell aus. Klicken Sie dann auf "Export", das folgende 
Fenster wird dann angezeigt: 

 
Der Dateiname wird automatisch zugewiesen, kann aber nach Kundenwunsch verändert werden. 
Wählen Sie den Zielordner und klicken Sie auf Save (Speichern).  
Die Excel-Datei wird automatisch geöffnet: 
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Die Ergebnisanzeigenseite zeigt eine Gruppe von Aufzeichnungen (in Spalten organisiert), die den 
vom Kunden eingestellten Suchkriterien entsprechen. 
Die wichtigsten Spalten sind in der folgenden Tabelle zusammengefasst: 

Pset number (PSatz-
Nummer) 

Die PSatz-Nummer ist in den PSatz-Daten definiert. 

Status Dies ist der globale Status des Tests. Es ist OK, falls das Ergebnis 
entsprechend den festgelegten Schwellen- und Grenzwerten 
ermittelt wurde, und falls das Drehmoment die maximale 
Messwertgeber-Überlast nicht überschreitet. 

Torque Status 
(Drehmoment-Status) 

Diese Felder zeigen das Ergebnis für das Drehmoment an. Falls 
das Ergebnis innerhalb der Drehmomentgrenzwerte liegt, ist der 
Status OK.  
Falls der Überprüfungstyp in den PSatz-Parametern auf Winkel 
gestellt ist, wird der Drehmomentstatus unabhängig davon, ob das 
Drehmoment innerhalb oder außerhalb der in PSatz festgelegten 
Drehmomentgrenzen liegt, als OK markiert. 

Falls das Drehmoment die maximale Messwertgeber-Überlast 
überschreitet, wird das Ergebnis als HOCH markiert. Ein Überlast-
Ergebnis wird im Feld Ergebnisdetails mit dem Hinweis "Überlast 
entdeckt" markiert. 

Angle Status 
(Winkelstatus) 

Diese Felder zeigen das Ergebnis für den Winkel an. Falls das 
Ergebnis innerhalb der Winkelgrenzwerte liegt, ist der Status OK.  
Falls der Überprüfungstyp in den PSatz-Parametern auf 
Drehmoment gestellt ist, wird der Winkelstatus unabhängig davon, 
ob der Winkel innerhalb oder außerhalb der in PSatz festgelegten 
Drehmomentgrenzen liegt, als OK markiert. 

Ergebnisnummer Für jedes Schraubergebnis wird vom Delta Wrench automatisch 
eine fortschreitende Nummer zugeteilt. 

Mindestwert: 1 
Maximalwert: 1000 
Falls 1000 Ergebnisse im Delta Wrench-Speicher abgespeichert 
wurden, überschreiben die neuen Ergebnisse die ältesten, 
beginnend mit Ergebnisnummer 1. 

Strategie Typ des durchgeführten Tests. 

Drehmoment-Spitzenwert 
 

Für die Strategien Testdrehmoment/Winkel und 
Restdrehmoment/Winkel automatisch zeigt er das maximale 
Drehmoment an, das während des Tests erreicht wurde. 

Torque result 
(Drehmomentergebnis) und 
Angle results 
(Winkelergebnisse) 

Die vom Delta Wrench gemessenen Werte Drehmoment und 
Winkel.  

Date/Time (Datum/Uhrzeit) Felder, die Datum und Uhrzeit des Schraubvorgangs bezeichnen. 
Datum und Zeit werden aus der Datums- und Zeiteinstellung des 
Delta Wrench übernommen. 
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Batch status 
(Gruppenstatus) 

Falls die Gruppengröße Null beträgt, ist der Gruppenstatus immer 
OK. 
Falls die Gruppengröße Null oder mehr beträgt, ist der 
Gruppenstatus OK, wenn alle PSätze der Gruppe OK sind. 

Unit of measurement 
(Maßeinheit) 

Maßeinheit. 

Ergebnisdetails Dieses Feld zeigt den Grund für einen Nicht OK-Test. 
Beispielsweise kann folgende Nachricht angezeigt werden: 

 Überlast entdeckt: während des Schraubvorgangs wurde ein 
Wert erreicht, der höher ist als die maximale Messwertgeber-
Überlast 

 Bereits angezogen: während des Schraubvorgangs erreicht das 
Drehmoment das Mindestdrehmoment innerhalb eines Winkels, 
der niedriger oder gleich ist als bei Schon angezogenen 
Winkel überprüfen Um diese Nachricht anzuzeigen, muss die 
Option Schon angezogenen Winkel überprüfen aktiviert sein 
(s. Abschnitt Optionen für Details)  

 
Die letzten neunundneunzig Ergebnisse können auch auf dem Display des Delta Wrench angezeigt 
werden. Wählen Sie Results (Ergebnisse) im Hauptmenü des Delta Wrench: 
 

 
 
Für jedes Ergebnis werden die folgenden Felder angezeigt: 

 PSatz-Name 

 Ergebnisstatus (OK/NOK) 

 Drehmomentwert 

 Drehmoment Maßeinheit. 

 Winkelwert (falls verfügbar) 

 Date/Time (Datum/Uhrzeit) 

 Aktueller Gruppenindex (falls der PSatz Teil einer Gruppe ist) 
 
Wenn die AUFWÄRTS- oder ABWÄRTS-Tasten mindestens eine Sekunde lang gedrückt werden, 
wird mit zunehmender Geschwindigkeit durch die Ergebnisse geblättert. Nach Auswahl einer 
Ergebnisreihe wird mit zunehmender Geschwindigkeit durch die Informationen zu diesen Ergebnissen 
geblättert, wenn die Taste mindestens eine Sekunde lang gedrückt wird.  
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11 KENNLINIEN-ANZEIGE 
Klicken Sie auf das Symbol Kennlinien-Anzeige, um die Kennlinie vom Delta Wrench oder 
von der Datenbank abzurufen. 
 

Der Delta Wrench kann bis zu 25 Kennlinien (Maximale Länge jeder Kennlinie 30 s) speichern. 
Wenn der Speicher voll ist, werden die ältesten gespeicherten Kennlinien durch die neuen Kennlinien 
übezschrieben. 
 
Um die im Delta Wrench gespeicherten Kennlinien anzuzeigen, schließen Sie das Instrument an 
DeltaQC an, und wählen Sie die Kennlinien-Anzeige (s. Bildschirm unten):  

 

Wenn Sie im Offline-Modus arbeiten, ist es möglich, die Kennlinien anzuzeigen, die vom Delta 
Wrench in die Datenbank heruntergeladen wurden (s. Abschnitt "Übertragen von Online-Daten zur 
Datenbank").  
Ein zusätzliches Fenster erscheint, um bis zu 25 Kennlinien auszuwählen: 
 

 

Delta Wrench als 
Gerätetyp auswählen 

Kennlinien-
Anzeige 

Offline Modus 

Suchen / Filter 
Funktionen 

Auswahl der Kurven 

Delte Wrench 
verbunden mit PC 

Symbol Kennlinien-Anzeige 
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11.1 Ansicht einer Kurve 

Wählen Sie die anzuzeigende Kennlinie, indem Sie auf die Symbolleiste im Oberteil des folgenden 
Bildschirms klicken: 

 

Wenn der Delta Wrench mit der DeltaQC-Software verbunden ist (Online-Modus), kann die zuletzt 
durchgeführte Kennlinie daran erkannt werden, dass "(LAST)" (Neueste) in der Nähe der 
Kennliniennummer erscheint.  
Die Taste Refresh (Aktualisieren) (links oben im Bildschirm) aktualisiert das Fenster, falls eine neue 
Kennlinie verfügbar ist.  
 
Wenn der Delta Wrench nicht mit der DeltaQC-Software verbunden ist (Offline-Modus) ist die Taste 
Delete (Löschen) (rechts oben im Bildschirm) verfügbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zuletzt durchgeführte Kennlinie 
 

Löschen 
 

Aktualisieren 
 Wählen Sie aus 25 Kennlinien 

 

Symbolleiste 

Gewählte Kurve 

Zuletzt durchgeführte Kennlinie 
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In den Curve Type, Limits und Results Bereichen ist es möglich, was im Diagramm angezeigt 
werden soll: 

 
 
HINWEIS: Die Option Torque peak (Drehmomentspitzenwert) (im Bereich Results 
(Ergebnisse)) ist nur verfügbar für die Strategien Residual Torque/Angle 

(Restdrehmoment/Winkel) und Residual Torque/Angle Automatic (Restdrehmoment/Winkel 
automatisch). 

 
Es ist möglich, auf demselben Diagramm die Drehmomentkennlinie, die Drehmoment-
/Winkelkennlinie oder die Drehmoment- und die Winkelkennlinie gleichzeitig zu wählen. 
Wenn Limits (Grenzwerte) und Results (Ergebnisse) aktiviert sind, werden sie im Diagramm 
angezeigt.  
Result zeigt (auf der Kennlinie) denn Punkt an, an dem es gemessen wurde. Falls das Ergebnis Not 
OK (Nicht OK) ist, wird es mit einem roten X markiert (siehe Beispiel unten): 
 
 

Auswahl, was im Diagramm 
angezeigt werden soll Max. Drehmoment 

Drehmomen
t-Kennlinie 

Ergebnis 

Min. 
Drehmoment 
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Um einen Bereich der Kurve zu vergrößern, markieren Sie einfach den Bereich mit der Maus: 
 

 
 
Rechtsklicken Sie zum Navigieren im Diagramm in gezoomtem Zustand auf der Kennlinie und 
bewegen Sie den Mauszeiger auf dem Diagramm. 
 
Zum Verkleinern der Kurve drücken Sie die linke Maustaste, bewegen Sie den Cursor aufwärts/links 
und lassen die Maustaste los. 

 

 
 
 
 

Rechtsklicken zum 
Navigieren in der 

gezoomten Kennlinie 

Markieren die den 
gewünschten Bereich 

1. Klicken Sie irgendwo im 
Kennlinienbereich 

2. Bewegen Sie die Maus 
nach oben/links und 
lassen Sie die linke 
Maustaste los 
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Die Parameter der Kurve werden auf der linken Seite gezeigt: 

 
Um die Kurve im Detail zu bewerten, klicken Sie auf Show cursor zur Aktivierung des Cursors auf 
dem Diagramm: 
 

 
 
 
 
  
 
 

Kurvendaten an 
der Position des 

Cursors 
 

Cursor 
 

Cursor einblenden/ausblenden 
 

Kennlinienparameter 
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11.2 Export einer Kennlinie 

Folgende nützliche Tasten befinden sich in der Symbolleiste: 
    

 
Diese Taste exportiert die Kennlinienwerte in eine Excel-Datei. 

 

Diese Taste erstellt ein Bericht 
 

 
 
Der Report (Bericht) kann mit den Symbolen in der Bericht-Symbolleiste 
gedruckt oder zu Excel/PDF exportiert werden. 

 

Diese Taste erstellt einen jpg File von der Kurve: 
 

 
 
 

Symbolleiste 
 

Bericht 
 

Blättern Sie im 
Report (Bericht) 

für weitere Details 
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11.3 Kennlinienvergleich  

Diese Funktion überlagert die Kurven zum Vergleich des Schraubvorgangs. 
 
Drücken Sie auf das Symbol Compare (Vergleich), um das Vergleichsfenster zu öffnen: 
 

 
Wählen Sie die zu vergleichenden Kennlinien auf der linken Seite des Bildschirms oben aus (s. 
Curves List). 
 
Wählen Sie den grafischen Darstellungstyp (Torque/Time (Drehmoment/Zeit)), Angle/Time 
(Winkel/Zeit) oder Torque/Angle (Drehmoment/Winkel)), indem Sie das Drop-Down-Menü Curve 
Type (Kennlinientyp) verwenden. 
 
Alle Parameter und Ergebnisse der Kennlinien können im Abschnitt Curves Parameters 
(Kennlinienparameter) angezeigt werden. Klicken Sie auf die + oder - Icons um die Knoten auf- oder 
zuzuklappen. 
 

Wählen Sie die zu 
vergleichenden 

Kennlinien 

Kennlinienparameter 

Kennlinientyp 



 Teilenummer 
Ausgabe 
Datum 
Seite 

6159937790 
11 
11/2017 
149 / 179 

 

149 (179)  11/2017 

12 WLAN-KOMMUNIKATIONSPROTOKOLL 

Der Delta Wrench kann mit dem WLAN-Funkmodul bestellt werden. Das WLAN-Funkmodul erlaubt 
die Kommunikation mit einem externen Gerät. Das externe Gerät kann beispielsweise Informationen 
über den Status der Delta Wrench oder Start/Stopp eines PSatzes erhalten. 
 

 

           
 

 
HINWEIS: Weitere Einzelheiten über das Protokoll und die verfügbaren Befehle zum 
Austausch von Daten von/zum Delta Wrench entnehmen Sie dem Dokument Delta Wrench 
WLAN-Protokoll. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WLAN-
Funkmodul 

Zugangsp
unkt 

Externes 
Gerät 

Netzwerk 
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Das WLAN-Funkmodul muss durch die DeltaQC konfiguriert werden. Schließen Sie den Delta 
Wrench an die DeltaQC an und wählen Sie das Menü Controller → WLAN settings (Controller → 
WLAN-Einstellungen): 

 
Das folgende Fenster erscheint: 

 

 
 

 
 

 
Setzen Sie den Status auf Enabled (Aktiviert), um das WLAN-Funkmodul zu aktivieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktiviert/Deaktiviert 
das WLAN-
Funkmodul 

WLAN-
Funkmodul-

Informationen 

Am Ende der Dateneingabe 
speichern Sie die 

eingefügten Daten, indem 
Sie auf Store (Speichern) 

klicken. 
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Wählen Sie die Seite Parameter, um die WLAN-Funkmodulparameter festzulegen: 
 

 
 
 
 
 

SSID Geben Sie hier den SSID-Namen ihres eigenen drahtlosen WLAN-Netzwerks 
ein. 

WLAN mode 
(WLAN-Modus) 

Access Point (Zugriffspunkt) ist aktiviert. 

Hostname Geben Sie den Namen des Delta Wrench ein; Falls Sie mehr als einen Delta 
Wrench besitzen, müssen die Namen verschieden sein. 

Internet protocol 
(Internetprotokoll) 
(TCP/IP) 

Wählen Sie Enabled DHCP (DHCP aktiviert), falls das Netzwerk mit dem 
DHCP-Protokoll arbeitet: die Internet-Protokoll-Konfiguration wird automatisch 
festgelegt. 

Auf der anderen Seite ist es möglich, die Internet-Protokoll-Konfiguration 
manuell festzulegen, indem Sie DHCP deaktivieren. 

Port Number 
(Port-Nummer) 

Geben Sie die Port-Nummer des externen Geräts ein, das über die 
Schnittstellen mit dem Delta Wrench verbunden ist. 

HINWEIS: Die Portnummer muss sowohl ausgewählt werden, wenn 
der Bediener die Option TCP Server auswählt als auch, wenn er TCP 
Client auswählt. 

IP-Adresse 
(externes Gerät) 

Geben Sie die IP-Adresse des externen Geräts ein, das über die Schnittstellen 
mit dem Delta Wrench verbunden ist. 

HINWEIS: Die IP Adresse (externes Gerät) muss NUR dann 
eingestellt werden, wenn der Bediener die Option TCP Client 
ausgewählt hat. 

Am Ende der Dateneingabe 
speichern Sie die eingefügten 
Daten, indem Sie auf Store 

(Speichern) klicken. 
 

Am Ende der Dateneingabe 
speichern Sie die eingefügten 
Daten, indem Sie auf Store 

(Speichern) klicken. 
 

Option TCP Server 
Option TCP Client  
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Wählen Sie die Seite Security (Sicherheit), um den Sicherheitstyp (Base settings (Basis-
Einstellungen)) für das WLAN-Funkmodul festzulegen und die Advanced settings (Erweiterten 
Einstellungen) zu ändern: 
 

 
 

Security type 
(Sicherheitstyp) 

Wählen Sie denselben Sicherheitstyp wie für Ihr drahtloses Netzwerk. 
Legen Sie, entsprechend der gewählten Option, key/user name/passwort 
(Schlüssel/Benutzername/Passwort) in den unten aktivierten Feldern 
fest. 
Für die Optionen EAP-TLS WEP128, EAP-TLS TKIP und EAP-TLS 
AES , wird das Verfahren unten erklärt.  
Wenn Sie beispielsweise auf EAP-TLS WEP128 geklickt haben, wird der 
folgende Bildschirm angezeigt: 

Laden Sie die Certificate file (Zertifikatsdatei) und die Key file 
(Schlüsseldatei) in die entsprechenden oben aktivierten Feldern hoch. 
 
Wählen Sie für das Feld Certificate file (Zertifikatsdatei) z. B. nachdem 
Sie auf Browse (Durchsuchen) geklickt haben, im entsprechenden 

Zeigt den PSK Key 
(PSK-Schlüssel) 
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Ordner clientBlm.cert.der. Klicken Sie dann auf Add (Hinzufügen).  

 

 
Wiederholen Sie das gleiche Verfahren für das Feld Key file 
(Schlüsseldatei). Wählen Sie nach einem Klick auf Browse 
(Durchsuchen) clientBlm.key.der im jeweiligen Ordner. Klicken Sie 
dann auf Add (Hinzufügen). 

 

1. Die Datei wählen 

2. Klicken Sie auf Open (Öffnen) 

3. Klicken Sie auf Add (Hinzufügen) 

1. Die Datei wählen 

2. Klicken Sie auf Open (Öffnen) 
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Falls beide, die Certificate file (Zertifikatsdatei) und die Key file 
(Schlüsseldatei) hochgeladen wurden, legen Sie die Domäne/den 
Benutzer fest (im folgenden Beispiel, ClientBLM1). Klicken Sie dann auf 
OK. 
 

 
 
 
 
 
 
 

1. Legen Sie Domain/User 
(Domäne/Benutzer) fest 

2. Klicken Sie auf OK 
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Speichern Sie schließlich die Daten, indem Sie auf Store (Speichern) 
klicken (siehe folgender Bildschirm): 
 

 
 

 
 

Klicken Sie auf 
Store (Speichern) 
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Datenrate Wählen Sie die Datenrate. Ein langsamerer Wert kann hilfreich sein, 
wenn die Kommunikation nicht sehr gut ist. 

Power mode 
(Einschalt-Modus) 

Der Sleep mode (Ruhe-Modus) wird für niedrigeren Stromverbrauch 
empfohlen. 

Roaming threshold 
(Roaming-
Schwellenwert) 

Wählen Sie den Schwellenwert, unter dem der Delta Wrench nach 
einem neuen Zugangspunkt für die Verbindung sucht. 

Multi channels 
(Mehrere Kanäle) 

Sobald die behördliche Domäne (2,4 oder 5 GHz) ausgewählt wurde, 
klicken Sie auf Channels (Kanäle), um die Kanäle anzuzeigen/zu 
ändern, die standardmäßig aktiviert sind: 

Die verfügbaren Kanäle sind von den ausgewählten behördlichen 
Domänen abhängig. Wählen Sie den/die Kanal/Kanäle, und klicken Sie 
zum Bestätigen auf OK. 

Am Ende der Dateneingabe speichern Sie 
die eingefügten Daten, indem Sie auf Store 
(Speichern) klicken. 
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13 Arbeiten mit OPEN PROTOCOL 

 
HINWEIS: Mindest-Firmware-Version des Delta Wrench: 2.3a 

Mit dem Open Protocol können Sie ein externes Gerät mit dem Delta Wrench durch 
kundenspezifische Anwendungen verbinden. 

In diesem Szenario ist der Delta Wrench mit einem externen PC über WLAN, durch das Open 
Protocol verbunden. 

Folgende MIDs (Message Identification (Meldungserkennung)) sind kompatibel: 
 

MID Bezeichnung 
Revisionsbereich

e 

1 Kommunikationsstart 0 ÷ 5 

2 Kommunikationsstart bestätigen 0 ÷ 5 

3 Kommunikationstopp 0 ÷ 1 

4 Befehlsfehler 0 ÷ 1 

5 Befehl akzeptiert 0 ÷ 1 

10 PSatz-ID Upload-Anforderung 0 ÷ 2 

11 PSatz-ID Upload-Antwort 0 ÷ 2 

12 PSatz-Daten Upload-Anforderung 0 ÷ 2 

13 PSatz-Daten Upload-Antwort 0 ÷ 2 

14 Ausgewählten PSatz abonnieren 0 ÷ 2 

15 PSatz ausgewählt 0 ÷ 2 

16 Ausgewählter PSatz bestätigt 0 ÷ 1 

17 Ausgewählten PSatz, Abo beenden 0 ÷ 1 

18 PSatz auswählen 0 ÷ 1 

19 PSatz-Gruppengröße festlegen 0 ÷ 1 

20 PSatz-Gruppenzähler zurücksetzen 0 ÷ 1 

40 Werkzeugdaten Upload-Anforderung 0 ÷ 5 

41 Werkzeugdaten Upload-Antwort 0 ÷ 5 

Zugangspunkt 

WLAN 

Delta Wrench 

DeltaQC Externer PC 
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MID Bezeichnung 
Revisionsbereich

e 

42 Werkzeug deaktivieren 0 ÷ 1 

43 Werkzeug aktivieren 0 ÷ 1 

60 Datenabfrageabo für letztes Schraubergebnis 0 ÷ 7 

61 Daten für letztes Schraubergebnis 0 ÷ 7 

62 Datenbestätigung für letztes Schraubergebnis 0 ÷ 7 

63 Kein Datenabfrageabo für letztes Schraubergebnis 0 ÷ 7 

64 Altes Schraubergebnis, Upload-Anforderung 0 ÷ 6 

65 Altes Schraubergebnis, Upload-Antwort 0 ÷ 6 

70 Alarm abonnieren 0 ÷ 2 

71 Alarm 0 ÷ 2 

72 Alarm bestätigt 0 ÷ 2 

73 Alarm, Abo beenden 0 ÷ 2 

74 Alarm bestätigt auf Controller 0 ÷ 2 

75 Alarm bestätigt auf Controller bestätigt 0 ÷ 1 

76 Alarmstatus 0 ÷ 1 

77 Alarmstatus bestätigt 0 ÷ 2 

78 Alarm ferngesteuert auf dem Controller bestätigt 0 ÷ 2 

80 Lesezeit Upload-Anforderung 0 ÷ 1 

81 Lesezeit Upload-Antwort 0 ÷ 1 

82 Zeit einstellen 0 ÷ 1 

7408 * Datenabfrageabo für letzte Schraubkennlinie 0 ÷ 1 

7409 * Kein Datenabfrageabo für letzte Schraubkennlinie 0 ÷ 1 

7410 * Daten für letzte Schraubkennlinie 0 ÷ 1 

7411 * Datenbestätigung für letzte Schraubkennlinie 0 ÷ 1 

7420 * Abfrageabo für Informationsdaten 0 ÷ 1 

7421 * Änderung der Informationsdaten 0 ÷ 1 

7422 * Bestätigung der geänderten Informationsdaten 0 ÷ 1 

7423 * Abfrageabo für Informationsdaten beenden 0 ÷ 1 

7424 * Informationsdaten-Anforderung 0 ÷ 1 

7425 * Informationsdaten-Antwort 0 ÷ 1 

7500 * Datenabfrageabo für letzte Kennlinie 0 ÷ 1 

7501 * Datenbestätigung für letzte Kennlinie 0 ÷ 1 

7502 * Datenbestätigung für letzte Kennlinie 0 ÷ 1 

7503 * Kein Datenabfrageabo für letzte Kennlinie 0 ÷ 1 

9999 Zeitlimit für aktiv bleiben   0 ÷ 1 
 

* Weitere Details zu den markierten MIDs, siehe "Desoutter Open Protocol Manual" 
(Handbuch Desoutter Open Protocol) (Teilenummer 6159275850). 
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Die unterstützten Alarme (mit den entsprechenden Codes) sind wie folgt:  

ALARM
-CODE 

UNTERSTÜTZT
ER ALARM 

 BESCHREIBUNG 

1 OP_GYRO_REQ
UIRED_ 

ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn eine Winkelkontrollstrategie mit dem 
"Delta Wrench-Model NUR Drehmoment" durchgeführt wird 

2 OP_CELL_CALIB
RATION_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn der Messwertgeber die 
Drehmomentkalibrierung nicht durchgeführt hat. 

3 OP_CELL_ZERO
_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn ein Null-Drehmoment-Fehler 
verifiziert wurde. 

4 OP_GYRO_CALI
BRATION_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn der Gyro nicht kalibriert wurde. 

5 OP_GYRO_ZER
O_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn ein Null-Gyro-Fehler verifiziert 
wurde. 

6 OP_CELL_AND_
GYRO_ 

CALIB_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn weder Drehmoment noch Gyro des 
Messwertgebers kalibriert wurden. 

7 OP_CELL_AND_
GYRO_ 

ZERO_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn sowohl ein Null-Drehmoment-Fehler 
als auch ein Null-Gyro-Fehler verifiziert wurden. 

8 OP_TORQUE_O
VERLOAD_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn während des Schraubvorgangs ein 
Drehmoment angewendet wird, das über dem Überlast-Drehmoment liegt. 

9 OP_GYRO_OVE
RSPEED_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn der Schraubvorgang zu schnell 
passiert und die maximale Winkelgeschwindigkeit übersteigt. 

10 OP_REHIT_ERR → Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn die Schraube während des 
Schraubvorgangs bereits angezogen wurde (er ist NUR verfügbar, wenn die 
Option "Schon angezogenen Winkel überprüfen" im PSatz-Parameter der 
Produktionskontrollstrategien gekennzeichnet wurde – für weitere Details 
siehe Abschnitt "PSatz-Optionen"). 

11 OP_CHANGE_S
CREW_ 

ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn während eines Schraubvorgangs ein 
Drehmoment angewendet wird, das den Wert für Schraube wechseln (bei 
den Drehmoment-Parametern eingestellt – siehe Abschnitt "Drehmoment-
Parameter" für weitere Details) überschreitet.  

12 OP_MINLOAD_E
RR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn während des Schraubvorgangs der 
Zyklus-Start niedriger ist als die Mindestlast des Messwertgebers. 

13 OP_CAPACITY_
ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn während des Schraubvorgangs der 
Wert für Schraube wechseln höher ist als die Kapazität des Messwertgebers. 

14 OP_MEMORY_E
RR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn ein Zugriffsfehler auf den Speicher 
des Delta Wrench verifiziert wurde. 

15 OP_BATTERY_L
OW_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn der Batteriestand unter 15% liegt. 

16 OP_TAG_REQUI
RED_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn die Option Tag erforderlich (siehe 
Abschnitt "Tag erforderlich" für weitere Details) aktiviert ist und der PSatz 
gestartet wird, ohne dass der entsprechende Tag in den Delta Wrench 
eingegeben wurde. 

17 OP_WRENCH_L
OCK_ERR 

→ Dieser Alarm warnt den Bediener, wenn der Delta Wrench gesperrt ist (siehe 
Abschnitt "WLAN/Open Protocol: Anzahl von Ergebnissen vor der Wrench-
Sperre" für weitere Details zu diesem Fehler). 
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Das WLAN-Modul muss ordnungsgemäß konfiguriert werden.  

Verbinden Sie den Delta Wrench über das USB-Kabel mit dem PC, auf dem die DeltaQC-Software 
installiert ist.  

Starten Sie die DeltaQC-Software, klicken Sie dann auf das Symbol "Connect (Verbinden)". 

Nach einem Klick auf das Symbol „Controller“, wählen Sie im angezeigten Kombinationsfeld das 
Element „Open Protocol settings (Einstellungen Open Protocol) (siehe Abbildung unten):   

 

Auf der Seite Connection Info (Verbindungs-Infos) aktivieren Sie den Status, indem Sie auf die 
entsprechende Taste klicken (siehe folgenden Bildschirm). Falls Status nicht aktiviert ist, kann der 
Delta Wrench nicht mit Open Protocol arbeiten, selbst wenn das WLAN-Modul ordnungsgemäß 
konfiguriert ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Funk-Informationen 

Am Ende der 
Dateneingabe 
speichern Sie die 
eingefügten Daten, 
indem Sie auf Store 
(Speichern) klicken. 

Controller-Symbol 
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Geben Sie auf der Seite Parameter die Netzwerkparameter ein, um die Verbindung zwischen dem 
Delta Wrench und dem Open Protocol herzustellen: 
 

 
 

SSID Geben Sie hier den SSID-Namen ihres eigenen drahtlosen WLAN-Netzwerks 
ein. 

WLAN mode 
(WLAN-Modus) 

Access Point (Zugriffspunkt) ist aktiviert. 

Hostname Geben Sie den Namen des Delta Wrench ein; Falls Sie mehr als einen Delta 
Wrench besitzen, müssen die Namen verschieden sein. 

Port Number 
(Port-Nummer) 

Geben Sie die Portnummer des Delta Wrench ein, die das externe Gerät 
verwenden muss, um sich mit dem Delta Wrench zu verbinden. 

Internet protocol 
(Internetprotokoll) 
(TCP/IP) 

Wählen Sie Enabled DHCP (DHCP aktiviert), falls das Netzwerk mit dem 
DHCP-Protokoll arbeitet: die Internet-Protokoll-Konfiguration wird automatisch 
festgelegt. 
 
Auf der anderen Seite ist es möglich, die Internet-Protokoll-Konfiguration 
manuell festzulegen, indem Sie DHCP deaktivieren. 

 
 
 
 

Am Ende der 
Dateneingabe speichern 
Sie die eingefügten Daten, 
indem Sie auf Store 
(Speichern) klicken. 
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Wählen Sie die Seite Security (Sicherheit), um den Sicherheitstyp (Base settings (Basis-
Einstellungen)) für das Open Protocol-Funkmodul festzulegen und die Advanced settings 
(Erweiterten Einstellungen) zu ändern: 
 

 
 

Security type 
(Sicherheitstyp) 

Wählen Sie denselben Sicherheitstyp wie für Ihr drahtloses Netzwerk. 
Legen Sie, entsprechend der gewählten Option, key/user name/passwort 
(Schlüssel/Benutzername/Passwort) in den unten aktivierten Feldern 
fest. 
Für die Optionen EAP-TLS WEP128, EAP-TLS TKIP und EAP-TLS 
AES , wird das Verfahren unten erklärt.  
Wenn Sie beispielsweise auf EAP-TLS WEP128 geklickt haben, wird der 
folgende Bildschirm angezeigt: 
 

Laden Sie die Certificate file (Zertifikatsdatei) und die Key file 
(Schlüsseldatei) in die entsprechenden oben aktivierten Feldern hoch. 
 

Zeigt den PSK Key 
(PSK-Schlüssel) 
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Wählen Sie für das Feld Certificate file (Zertifikatsdatei) z. B. nachdem 
Sie auf Browse (Durchsuchen) geklickt haben, im entsprechenden 
Ordner clientBlm.cert.der. Klicken Sie dann auf Add (Hinzufügen).  

 

Wiederholen Sie das gleiche Verfahren für das Feld Key file 
(Schlüsseldatei). Wählen Sie nach einem Klick auf Browse 
(Durchsuchen) clientBlm.key.der im jeweiligen Ordner. Klicken Sie 
dann auf Add (Hinzufügen). 
 

 

1. Die Datei wählen 

2. Klicken Sie auf Open 
(Öffnen) 

3. Klicken Sie auf 
Add (Hinzufügen) 

1. Die Datei wählen 

2. Klicken Sie auf 
Open (Öffnen) 
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Falls beide, die Certificate file (Zertifikatsdatei) und die Key file 
(Schlüsseldatei) hochgeladen wurden, legen Sie die Domäne/den 
Benutzer fest (im folgenden Beispiel, ClientBLM1). Klicken Sie dann auf 
OK. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

1. Legen Sie Domain/User 
(Domäne/Benutzer) fest 

3. Klicken Sie auf OK 

2. Klicken Sie auf Add 
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Speichern Sie schließlich die Daten, indem Sie auf Store (Speichern) 
klicken (siehe folgender Bildschirm): 
 

 
 

 
 

Klicken Sie auf 
Store (Speichern) 
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Datenrate Wählen Sie die Datenrate. Ein langsamerer Wert kann hilfreich sein, 
wenn die Kommunikation nicht sehr gut ist. 

Power mode 
(Einschalt-Modus) 

Der Sleep mode (Ruhe-Modus) wird für niedrigeren Stromverbrauch 
empfohlen. 

Roaming threshold 
(Roaming-
Schwellenwert) 

Wählen Sie den Schwellenwert, unter dem der Delta Wrench nach 
einem neuen Zugangspunkt für die Verbindung sucht. 

Multi channels 
(Mehrere Kanäle) 

Sobald die behördliche Domäne (2,4 oder 5 GHz) ausgewählt wurde, 
klicken Sie auf Channels (Kanäle), um die Kanäle anzuzeigen/zu 
ändern, die standardmäßig aktiviert sind: 

Die verfügbaren Kanäle sind von den ausgewählten behördlichen 
Domänen abhängig. Wählen Sie den/die Kanal/Kanäle, und klicken Sie 
zum Bestätigen auf OK. 

Am Ende der 
Dateneingabe speichern 
Sie die eingefügten 
Daten, indem Sie auf 
Store (Speichern) 
klicken. 
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14 WARTUNG 

14.1 Jährliche Kalibrierung 

Der Delta Wrench muss einmal pro Jahr neu kalibriert werden. Setzen Sie sich zur Kalibrierung mit 
Ihrem Kundenzentrum in Verbindung. 

14.2 Reinigung 

Halten Sie den Delta Wrench sauber. 
 
Es ist sehr wichtig, den Bereich zwischen Delta Wrench-Gehäuse und Messwertgeber (in der 
folgenden Abbildung dargestellt) sauber zu halten. Ist dies nicht der Fall, kann der Messwertgeber 
nicht ordnungsgemäß funktionieren und die Ablesung des Drehmoments könnte verändert werden. 
 

 
 
Entfernen Sie nach Gebrauch jede Spur von Öl, Fett und Staub vom Delta Wrench, besonders von 
Display, Tastatur und Anschlüssen. 
Verwenden Sie zur Reinigung des Delta Wrench keine scharfen Reinigungsmittel. 

14.3 Wartung des Batteriepacks 

Halten Sie die Batterien in gutem Zustand.  
Verhindern Sie die Komplettentladung der Batterie. Bei normaler Beanspruchung muss die Batterie 
wiederaufgeladen werden, wenn der Ladezustand niedrig ist. 
Für die Langzeitlagerung (im Fall von Ersatzbatterien) sollten die Zellen einen Ladezustand zwischen 
30 % ± 15 % aufweisen. Befolgen Sie diese wichtigen Regeln: 

 Lagern Sie die Batterie an einem trockenen Ort, nicht über 30 °C 

 Laden Sie die Batterie alle sechs Monate eine Stunde lang auf  

Laden Sie die Batterie nach einer langen Lagerung vor der Benutzung voll auf. 

Messwertgeber Korpus 
Diesen Bereich 
sauber halten 
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15 ANLEITUNG ZUR FEHLERBESEITIGUNG 

Hier finden Sie eine kurze Anleitung zur Fehlerbeseitigung für den Delta Wrench. 

Falls ein Problem auftritt, kontrollieren Sie zuerst vor allen anderen Maßnahmen (Teile austauschen 
oder Kontaktaufnahme mit dem Kundendienst), dass der Delta Wrench korrekt benutzt wird. Eine 
unsachgemäße Bedienung kann zu Defekten führen, obwohl das System sich in fehlerfreiem Zustand 
befindet.  
Bei auftretenden Fragen kann die Protokolldatei Informationen über das Problem liefern, für weiter 
Details siehe den Abschnitt „Delta Wrench - LOG Viewer (PROTOKOLL-Anzeige)”. 

Symptom Mögliche Ursache Lösung 

Testmenü kann nicht 
aufgerufen werden 

- Messwertgeber nicht 
angeschlossen 

- Wartungspersonal von Desoutter 
kontaktieren 

DeltaQC kann nicht mit dem 
Delta Wrench verbunden 
werden 

- Kabel getrennt und Delta 
Wrench nicht gefunden 

- Stellen Sie vor dem Klicken auf das 
Symbol „Connect (Verbinden)“ 
sicher, dass USB ausgewählt ist. 
Klicken Sie in der Delta QC-Software 
auf "Scan (Scannen)", um nach dem 
verbundenen Delta Wrench zu 
suchen 

„Min Load Error (Min. 
Lastfehler)“ erscheint auf 
dem Display des Delta 
Wrench, wenn ein Test 
gestartet wird 

- PSatz-Daten stimmen 
nicht mit den Delta 
Wrench-Daten überein 

- Überprüfen Sie die PSatz-Daten; alle 
Parameter müssen größer als die 
Mindestlast sein 

Bei Start eines Tests wird 
auf der Delta Wrench-
Anzeige „Kapazitätsfehler“ 
angezeigt 

- PSatz-Daten stimmen 
nicht mit den Delta 
Wrench-Daten überein 

- Überprüfen Sie die PSatz-Daten; alle 
Parameter müssen geringer als die 
Delta Wrench-Kapazität sein 

Bei Start eines Tests wird 
auf der Delta Wrench-
Anzeige „Überlastfehler“ 
angezeigt 

- Der Delta Wrench wurde 
über den Maximalwert 
überladen 

 

- Die Meldung wird jedes Mal 
angezeigt, wenn der Delta Wrench 
eingeschaltet wird: zum 
Zurücksetzen der Überlast-
Bedingung muss der Delta Wrench 
kalibriert werden 

"Error Zeroing Torque 
(Fehler Nullabgleich 
Drehmoment)" wird beim 
Einschalten des Delta 
Wrench auf dem Display 
angezeigt 

- Delta Wrench wird mit 
einwirkender Last 
eingeschaltet 

- Schalten Sie den Delta Wrench aus; 
schalten Sie den Delta Wrench 
erneut ein, ohne dass ein 
Drehmoment angewendet wird 

"Error Zeroing Gyro (Fehler 
Nullabgleich Gyro)" wird 
beim Einschalten des Delta 
Wrench auf dem Display 
angezeigt 

- Delta Wrench wurde 
während der 
Einschaltphase bewegt 

- Schalten Sie den Delta Wrench aus; 
schalten Sie den Delta Wrench 
erneut ein und lassen Sie ihn beim 
Einschalten in einer fixierten Position 
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15.1 Delta Wrench-Diagnose 

Das Diagnosemenü führt eine Überprüfung der Delta Wrench-Hardware durch. 

Wählen Sie Diagnostic (Diagnose) im Menü Settings (Einstellungen), um den Diagnosevorgang zu 
starten: 

Der Nutzer wird durch den Diagnosevorgang geleitet, um die gesamte Delta Wrench-Hardware zu 
überprüfen.  

Der Diagnosevorgang ist interaktiv: folgen Sie einfach den Anweisungen, die auf dem Display des 
Delta Wrench angezeigt werden, um die Diagnose abzuschließen. Falls das Ergebnis eines Tests Not 
Ok (Nicht Ok) ist, muss das betreffende Bauteil repariert oder ausgetauscht werden. 

 

HINWEIS: Falls der Test an einigen Tasten der Delta Wrench-Tastatur ein Not OK (Nicht-
OK)-Ergebnis liefert, so werden alle folgenden Tests, die die Verwendung dieser Taste durch 
den Bediener zur Bestätigung des Testergebnisses erfordern, nicht durchgeführt und mit N.A. 
markiert. (N.A. = Nicht zutreffend). 

Die letzten zehn Diagnoseberichte werden im Wrench-Speicher gespeichert. Jeder Diagnosebericht 
kann mit der DeltaQC-Software abgerufen werden.  
Schließen Sie den Delta Wrench an DeltaQC an und wählen Sie das Menü Controller → Diagnostic 
(Controller → Diagnose): 
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Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 
 
 
 

 

HINWEIS: Bei Delta Wrench-Modellen mit Summer, wird das Diagnoselement "Ton" als 
OK/NOK gekennzeichnet (je nach Testergebnis), während das Diagnoseelement "Vibration" 
als N.A. gekennzeichnet wird. (N.A. = Nicht zutreffend). 
Bei Delta Wrench-Modellen mit Vibration (DREHMOMENT-/WINKELMODELLE MIT VIBRO 
und DREHMOMENT-WINKELMODELLE MIT VIBRO UND WLAN-FUNKMODUL), wird das 
Diagnoselement "Vibration" als OK/NOK gekennzeichnet (je nach Testergebnis), während 
das Diagnoseelement "Ton" als N.A. gekennzeichnet wird. (N.A. = Nicht zutreffend) (s. 
Diagnosebericht oben). 

Alle Berichte werden entweder grün markiert (in der linken Spalte), wenn alle Tests OK (oder nicht 
anwendbar) sind, oder rot markiert, falls mindestens ein Test das Ergebnis Not OK (Nicht OK) liefert. 

Der letzte Bericht wird mit LAST (LETZTER) markiert. 

Die Symbolleiste im Oberteil des Diagnostic Report (Diagnoseberichts) bietet Befehle zum Drucken 
eines Berichts oder zum Exportieren in eine Excel- oder eine PDF-Datei. 
 
 
 
 
 

Wählen Sie 
einen Bericht 

Diagnosebericht 
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16 ANHANG A - BERECHNUNG DER 
KORREKTURKOEFFIZIENTEN FÜR 
VERLÄNGERUNGEN 

Falls das Verbindungsdesign oder die Platzverhältnisse die Benutzung von standardmäßigen 
Vorsätzen oder Werkzeugen unmöglich machen, müssen spezielle Schlüsselverlängerungen benutzt 
werden, um die Anwendung ausführen zu können.  
In diesen Fällen muss die Delta Wrench-Größe angemessen ausgeglichen werden, denn die 
werksseitige Kalibrierung erfolgte für den Standard Arm (L) und der Verlängerungsarm (E) erhöht das 
gemessene Drehmoment. Die Winkelmessung wird wegen der spezifischen Verdrehung bei Anlegen 
des Drehmoments auch durch die Verlängerung beeinflusst.  

16.1 Drehmoment-Korrekturkoeffizient  

 

Im Verhältnis zwischen dem angezeigten und dem angewendeten Drehmoment 
 
L

ELD
T


 wird 

der Drehmomentkorrekturfaktor mit der folgenden Formel angegeben: 
 

Drehmoment-Korrekturkoeffizient = 
L

EL 
 

 

T  =  angewendetes Drehmoment 
D  =  angezeigtes Drehmoment 
L  = Standardarm (gemessen in der Mitte des Handgriffs 
  zum Mittelpunkt des Werkzeugeinsatzes) 
E  =  Verlängerungsarm 
L + E  =   Gesamtarm 
 

T 

D 

L E 

L + E 
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16.2 Winkel-Korrekturkoeffizient  

Falls eine Verlängerung verwendet wird, erlaubt der Winkel-Korrekturkoeffizient einen linearen 
Ausgleich der Verlängerungstorsion durch das angelegte Drehmoment. Der Wert wird bei der Delta 
Wrench-Kapazität in Grad ausgedrückt. 
 
Zur Berechnung des korrekten Winkel-Korrekturkoeffizienten muss der Drehmoment-Koeffizient der 
Verlängerung schon berechnet (wie oben beschrieben) und in den für die Berechnung des Winkel-
Korrekturkoeffizienten verwendeten PSatz geschrieben worden sein. 
 
So führen Sie das folgende Verfahren durch: 
 
1. Erstellen Sie einen PSatz mit den folgenden Parametern: 

- Kontrollstrategie: Drehmoment & Winkel 

- Drehmoment-Korrekturkoeffizient  = 1 

- Solldrehmoment: 80% der Kapazität des Delta Wrench 

- Zyklus-Start und Winkel-Schwellenwert: 10% der Kapazität des Delta Wrench 

- Mindestwinkel: 0 

- Sollwinkel: 15 

- Maximaler Winkel: 30 

- Schon angezogenen Winkel überprüfen: Deaktiviert 

 
Es könnte z. B. ein angemessener PSatz für einen Delta Wrench mit einer Kapazität von 30 Nm 
sein: 
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2. Führen Sie den PSatz durch: 
 

               
3. Legen Sie das im PSatz festgelegte Solldrehmoment bei Betrieb des Delta Wrench in einem 

Schraubstock (oder an einen statischen Messwertgeber) an: 

 

 

WARNUNG: Da der Drehmoment-Korrekturkoeffizient für diesen Test auf 1 gestellt ist, ist das 
auf den Schraubstock ausgeübte Drehmoment höher als das auf der Anzeige angezeigte 
Drehmoment. Der Schraubstock muss mindestens das maximale Drehmoment des PSatzes, 
multipliziert mit dem oben berechneten Drehmoment-Korrekturkoeffizient, unterstützen. 

 
4. Der angezeigte Winkel ist die Biegung der Verlängerung durch Anlegen des auf der Anzeige 

angezeigten Drehmoments. Deshalb ist der Winkel-Korrekturkoeffizient gleich der folgenden 
Formel: 

Winkel-Korrekturkoeffizient = 

Delta Wrench-Kapazität 

x 
Gemessener 

Winkel Gemessenes Drehmoment – Winkel-
Schwellenwert 

Die Delta Wrench-Kapazität ist das Max. Drehmoment, das in den Messwertgeber-Informationen 
der DeltaQC-Software dargestellt ist: 

 
 
Im oben dargestellten Beispiel beträgt der Winkel-Korrekturkoeffizient: (34.93 / (24.3 - 3)) x 2.6 = 4.26. 

  

 

HINWEIS: Nach Speichern des Winkel-Korrekturkoeffizienten ist es NICHT möglich, den 
Demo-Modus zur Bestätigung der korrekten Operation des Winkelkoeffizienten zu 
verwenden, weil der Demo-Modus die Korrekturkoeffizienten nicht berücksichtigt. 
Deshalb muss für einen Bestätigungstest ein PSatz verwendet werden. 

Max. 
Drehmoment 
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16.3 Korrekturformeln 

Während des Anziehens werden das von den Messwertgebern gemessene Drehmoment und der 
Winkel korrigiert, um die echten Drehmoment- und Winkelwerte zu erhalten, die auf dem Delta 
Wrench angezeigt und in den Anziehkennlinien und Ergebnissen verwendet werden.  
Die Korrekturformeln lauten wie folgt: 
 
Angezeigtes Drehmoment = Gemessenes Drehmoment x Drehmoment-Korrekturkoeffizient 

 

 
 

 

Angezeigter 
Winkel 

= 
gemessener 

Winkel 
- 

Winkel-
Korrekturkoeffizient 

x 

Angezeigtes Drehmoment – Winkel-Schwellenwert 

Delta Wrench-Kapazität – Drehmoment-
Korrekturkoeffizient 
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17 ANHANG B – DELTA WRENCH-
WERKSEINSTELLUNGEN 

Die folgende Tabelle enthält die Delta Wrench-Werkskonfiguration: 

 

ALLGEMEIN 

Name  → 
Dieses Feld wird für 
Werkseinstellungen leer gelassen. 

Sprache → Englisch 

Ergebnisbestätigungsoption → Niemals 

EINSTELLUNGEN 

Gruppeninkrementierungsbedingung → OK 

Gruppenzähler Betriebsart → Reset-Modus 

Gyroskop-Überdrehzahl → Aktivieren 

Quelltyp → Tastatur 

Tag erforderlich → Deaktivieren 
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18 ABKÜRZUNGEN 

 

Abkürzung Bezeichnung  Abkürzung Bezeichnung 

A Ampere  Max Maximum 

AC Wechselstrom  Min  Minimum 

Avg Mittelwert  ms Millisekunde 

CCW Gegenuhrzeigersinn  n Zahlen (von Werten) 

CW Rechtsdrehend  N.A. Nicht zutreffend 

dBm Dezibel in Milliwatt  Nm  Newton-Meter 

DC Gleichstrom  Nr. Nummer 

DRT Digitaler Drehmesswertgeber  OK  Genehmigt (Test) 

DST Digitaler statischer Messwertgeber 
 NOK (Nicht 

OK) 
Nicht genehmigt (Test) 

EMC  Elektromagnetische Verträglichkeit  PC Personal-Computer 

EMI Elektromagnetische Interferenz  Std Standardabweichung 

ESC Ende  SW Software 

FSD Endausschlag  USB Universal Serial Bus 

ID  Identifizierung  V Volt 

IP  Internetprotokoll  VIN Fahrgestellnummer 

LED Leuchtdiode  WEEE Elektrischer und elektronischer Müll 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
© Copyright 2017, Desoutter 
Alle Rechte vorbehalten. Verwendung oder Kopieren des Inhalts oder von Teilen davon ohne 
Autorisierung ist verboten. Dies gilt besonders für Marken, Modellbezeichnungen, Teilnummern und 
Zeichnungen. Verwenden Sie nur autorisierte Teile. Jegliche durch die Verwendung von nicht 
autorisierten Teilen verursachten Beschädigungen oder Fehlfunktionen werden nicht durch die 
Garantie oder die Produkthaftpflicht abgedeckt. 
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(1) KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
            (Fr) DECLARATION DE CONFORMITE 

 
(2)   We:      (3) Technical file available from EU headquarter.  
       (Fr) Nous                  (Fr)  Dossier technique disponible auprès du siège social 

 Ets Georges Renault       Pascal Roussy, R&D Manager 
 38 rue Bobby Sands   Ets Georges Renault 
 44818 Saint Herblain – FR   38 rue Bobby Sands – BP 10273 
      44818 Saint Herblain – France 

    
     
 

(4)  Declare that the product(s):   Delta Wrench  
 (Fr) déclarons que les produits   Delta Wrench 
 
(5)  Machine type(s):  
 (Fr) type(s) 
 
 
 
 
 

 (6)     Origin of the product: Italy 
 (Fr) Origine du produit 
 
(7) Is in conformity with the requirements of the council Directives on the approximation of the laws 

of the Member States relating: 
(Fr) est (sont) en conformité avec les exigences de la Directive du conseil, concernant les législations des 
états membres relatives: 
 

(8) To "Risk of Hazardous Substances (ROHS)" 2011/65/EC (21/07/2011) 
 (Fr) aux “Risque de substances dangereuses (ROHS)” 2011/65/EC (21/07/2011) 
 
(9)  To "Electromagnetic Compatibility" 2004/108/EC (15/12/2004) 
 (Fr) aux “Compatibilité électro-magnétique” 2004/108/EC (15/12/2004) 
 
(10) To " Radio and Telecommunications Terminal Equipment (R&TTE) " 1999/05/EC (09/03/1999) 
 (Fr) aux “Équipements radio et équipements terminaux de telecommunication (R&TTE)” 1999/05/EC (09/03/1999) 
 
 
 (11)   Applicable harmonised standard(s):   
 (Fr) Norme(s) harmonisée(s) applicable(s): 
 
 
 
 
 
 
 
 

(12)  NAME and POSITION of issuer:        Pascal ROUSSY   

 (Fr) NOM et FONCTION de l'émetteur:         (R&D Manager) 
 
 
(13)  Place: Saint Herblain      Date: 12/11/2017 
 (Fr) Place & Date 

 
 
 
 
 

Model 
(Modèle) 

Part Number 
(Référence) 

Serial Number 
(N° série) 

ANY ANY ANY 

EN 61010-1:2010 → 

Safety Requirements for Electrical 
Equipment for Measurement, Control 
and Laboratory Use – Part 1: General 
Requirements 

EN 61326-1:2013 → 
Electrical Equipment for 
Measurement, Control and Laboratory 
Use – EMC Requirements 
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(1) KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
            (Fr) DECLARATION DE CONFORMITE 

DEUTSCH (GERMAN) (1) EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG - (2) Wir, DESOUTTER – (3) Technische Datei beim EU - (4) 
erklärenhiermit, daß das (die) Produkt(e) : - (5) Typ(en): - (6) Produktherkunft - (7) den Anforderungen der EG-Richtlinie zur Angleichung 
der Rechtsvorschriften der Mitgliedsstaaten - (8) für “Maschinen” 2006/42/EG (17/05/06) - (9) für “Elektromagnetische Störfreiheit” 
2004/108/EG (15/12/04) - (10) für “Niederspannung” 2006/95/EG (12/12/06) - entspricht (entsprechen). - (11) geltende harmonisierte 
Norme(n) - (12) NAME und EIGENSCHAFT des Ausstellers: - (13) Datum: 
 
NEDERLANDS (DUTCH) (1) E.G.-VERKLARING VAN OVEREENSTEMMING - (2) De firma: DESOUTTER - (3) Technisch bestand 
verkrijgbaar - (4) verklaart hierbij dat het (de) produkt(en): - (5) type: - (6) Herkomst van het product - (7) in overeenstemming is (zijn) met 
de vereisten van de richtlijn van de Raad inzake de onderlinge aanpassing van de wetgevingen van de lidstaten betreffende: - (8) 
“machines” 2006/42/CEE (17/05/06) - (9) “elektromagnetische compatibiliteit” 2004/108/EG (15/12/04) - (10) “laagspanning” 
2006/95/EG (12/12/06) - (11) geldige geharmoniseerde norm(en) - (12) NAAM en FUNCTIE van de opsteller: - (13) Datum: 
 
SVENSKA (SWEDISH) (1) EG-DEKLARATION OM ÖVERENSSTÄMMELSE - (2) Vi DESOUTTER - (3) Teknisk fil tillgänglig från - (4) 
Förklarar att maskinen: - (5) Maskintyp: - (6) Produktens ursprung - (7) För vilken denna deklaration gäller, överensstämmer med kraven i 
Ministerradets direktiv om harmonisering av medlemsstaternas lagar rörande - (8) “maskiner” 2006/42/EEG (17/05/06) - (9) 
“elektromagnetisk kompatibilitet” 2004/108/EEG (15/12/04) - (10) “lågspänning” 2006/95/EEG (12/12/06) - (11) Harmoniserade 
standarder som tillämpats: - (12) Utfärdarens namn och befattning: - (13) Datum: 
 
NORSK (NORWEGIAN) (1) EF ERKLÆRING OM OVERENSSTEMMELSE - (2) Vi DESOUTTER - (3) Teknisk dokument tilgjengelig - (4) 
Erklærer at produktet/produktene: - (5) av type: - (6) Produktets opprinnelse - (7) er i overensstemmelse med de krav som finnes i 
Ministerrådets direktiver om tilnærming av Medlemsstatenes lover vedrørende: - (8) “maskiner” 2006/42/EF (17/05/06) - (9) 
“elektromagnetisk kompatibilitet” 2004/108/EF (15/12/04) - (10) “lavspenning” 2006/95/EF (12/12/06) - (11) Harmoniserende 
standarder som er anvendt: - (12) Utsteders navn og stilling: - (13) Dato: 
 
DANSK (DANISH) (1) EF OVERENSSTEMMELSESERKLÆRING - (2) Vi DESOUTTER - (3) Teknisk dokument kan fås på - (4) erklærer at 
produktet(erne): - (5) type: - (6) Produktets oprindelse - (7) er i overensstemmelse med kravene i Rådets Direktiv vedr. Tilnærmelse mellem 
medlemslandenes love for - (8) “maskiner” 2006/42/EF (17/05/06) - (9) “elektromagnetisk kompatibilitet” 2004/108/EF (15/12/04) - (10) 
"lavspænding" 2006/95/EF (12/12/06) - (11) Gældende harmoniserede standarder: - (12) Udsteder, navn og stilling: - (13) Dato: 
 
SUOMI (FINNISH) (1) ILMOITUS YHDENMUKAISUUDESTA EY - (2) Me Toiminimi DESOUTTER - (3) Tekniset tiedot saa EU:n - (4) 
vakuutamme, että tuote / tuotteet: - (5) tyyppi(-pit): - (6) Tekniset tiedot saa EU:n - (7) on / ovat yhdenmukainen(-sia) neuvoston 
jäsenmaiden lainsäädäntöä koskevien direktiivin vaatimusten kanssa, jotka koskevat: - (8) “koneita” 2006/42/EY (17/05/06) - (9) 
“elektromagneettista yhteensopivuutta” 2004/108/EY (15/12/04) - (10) “matalajännitteitä” 2006/95/EY (12/12/06) - (11) 
yhdenmukaistettu(-tut) soveltuva(t) standardi(t): - (12) ilmoituksen antajan NIMI ja ASEMA: – (13) Päiväys: 
 
ESPAÑOL (SPANISH) (1) DECLARACION DE CONFORMIDAD CE - (2) Nosotros DESOUTTER - (3) Archivo técnico disponible en - (4) 
declaramos que el producto: - (5) tipo de máquina: - (6) Origen del producto - (7) es conforme a los requisitos de la Directiva del Consejo 
sobre la aproximación de las leyes de los Estados Miembros con relación - (8) a la “maquinaria” 2006/42/CE (17/05/06) - (9) a la 
“compatibilidad electromecánica” 2004/108/CE (15/12/04) - (10) a la "baja tensión" 2006/95/CE (12/12/06) - (11) normas armonizadas 
aplicadas: - (12) Nombre y cargo del expedidor: - (13) Fecha: 
 
PORTUGUÊS (PORTUGUESE) (1) DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE CE - (2) Nós DESOUTTER - (3) Ficheiro técnico disponível na - 
(4) declaramos que o produto: - (5) tipo de máquina: - (6) Origem do produto - (7) está em conformidade com os requisitos da Directiva do 
Conselho, referente às legislações dos Estados-membros relacionados com: - (8) “maquinaria” 2006/42/CE (17/05/06) - (9) 
“compatibilidade electromagnética” 2004/108/CE (15/12/04) - (10) “baixa tensão” 2006/95/CE (12/12/06) - (11) Normas harmonizadas 
aplicáveis: - (12) Nome e cargo do emissor: - (13) Data: 
 
ITALIANO (ITALIAN) (1) DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ CE - (2) La Società : DESOUTTER - (3) File tecnico disponibile dal - (4) 
dichiara che il(i) prodotto(i): - (5) tipo: - (6) Origine del prodotto - (7) è (sono) in conformità con le esigenze previste dalla Direttiva del 
Consiglio, sulle legislazioni degli Stati membri relative: - (8) alle “restrizioni dell’uso di sostanze pericolose (ROHS)” 2011/65/CE 
(21/07/11) - (9) alla “compatibilità elettromagnetica” 2004/108/CE (15/12/04) - (10) alle “apparecchiature radio e terminali 
telecomunicazioni (R&TTE)” 1999/05/CE (09/03/99) - (11) norma(e) armonizzata(e) applicabile(i): - (12) NOME e FUNZIONE del 
dichiarante: - (13) Data: 
 
ΕΛΛΗΝΙΚΑ (GREEK) (1) _ΗΛ ΣΗ ΠΙΣΤΟΤΗΤΑΣ ΕΚ – (2) Η εταιρεία : DESOUTTER – (3) Τεχνικός φάκελος διαθέσιμος - (4) δηλώνει 
υπεύθυνα ότι το(τα) προϊόν(-ντα): – (5) τύπου(-ων): – (6) Προέλευση προϊόντος - (7) είναι σύμφωνο(-α) προς τις απαιτήσεις της Οδηγίας 
του Συμβουλίου που αφορά την προσέγγιση των νομοθεσιών των κρατών μελών τις οχετικές με: – (8) τα “μηχανήματα” 2006/42/EOK 
(17/05/06) – (9) την “ηλεκτρομαγνητική συμβατότητα” 2004/108/EOK (15/12/04) – (10) τη “χαμηλή τάση” 2006/95/EOK (12/12/06) – 
(11) εφαρμοστέο(-α) εναρμονισμένο(-α) πρότυπο(-α): – (12) ΟΝΟΜΑ και ΑΡΜΟ(ΙΟΤΗΤΑ του δηλούντος: – (13) Ημερομηνία:  
 
ČESKY (CZECH) (1) PROHLÁŠENÍ O SOULADU S PŘEDPISY ES - (2) My, firma DESOUTTER – (3) Technický soubor, dostupný - (4) 
prohlašujeme, že výrobek (výrobky): – (5) typ přístroje (přístrojů): – (6) Původ výrobku - (7) je v souladu s požadavky směrnic Rady EU o 
aproximaci práva členských států EU, a to v těchto oblastech: – (8) „přístroje“ 2006/42/EC (17/05/06) – (9) „Elektromagnetická 
kompatibilita“ 2004/108/EC (15/12/04) – (10) „Nízké napětí“ 2006/95/EC (12/12/06) – (11) relevantní harmonizované normy: – (12) 
Jméno a funkce osoby, která prohlášení vystavila – (13) Datum: 

 
MAGYAR (HUNGARIAN) (1) CE MEGFELELİSÉGI NYILATKOZAT - (2) Mi, az: DESOUTTER - (3) kijelentjük, hogy a termék(ek) - (4) 
géptípus(ok): - hogy a termék(ek): - (5) géptípus(ok): - (6) A mőszaki leírás az EU-s - (7) megfelel(nek) a tagországok törvényeiben 
megfogalmazott, alábbiakban szereplı tanácsi Irányelvek követelményeinek: - (8) “Gépek, berendezések” 2006/42/EC (17/05/06) - (9) 
“Elektromágneses kompatibilitás” 2004/108/EC (15/12/04) - (10) “Alacsony feszültségő szabványok” 2006/95/EC (12/12/06) - (11) 
alkalmazható harmonizált szabvány(ok): - (12) Kibocsátó neve és adatai: - (13) Dátum: 
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(1) KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
            (Fr) DECLARATION DE CONFORMITE 

LIETUVIŠKAI (LITHUANIAN) (1) EB ATITIKTIES DEKLARACIJA - (2) Mes: DESOUTTER - (3) Techninius duomenis galite - (4) 
pareiškiame, kad gaminys(-iai): - (5) mašinos tipas(-ai): - (6) Produkto kilmė - (7) atitinka Europos Tarybos Direktyvų reikalavimus dėl 
valstybių narių įstatymų, susijusių: - (8) su „mašinomis" 2006/42/EB (17/05/06) - (9) su „Elektromagnetiniu suderinamumu" 
2004/108/EB (15/12/04) - (10) su „Žema įtampa" 2006/95/EB (12/12/06), suderinimo - (11) taikomi harmonizuoti standartai: - (12) 
Išdavusio asmens pavardė ir pareigos: - (13) Data: 
 
SLOVENŠČINA (SLOVENIAN) (1) IZJAVA ES O SKLADNOSTI - (2) Mi: DESOUTTER - (3) Tehnična kartoteka je na voljo - (4) izjavljamo, 
da je izdelek (oziroma izdelki): - (5) vrsta stroja (oziroma vrste): - (6) Izvor izdelka - (7) v skladu z zahtevami direktiv Sveta Evrope o 
približevanju zakonodaje držav članic glede: - (8) "strojev" 2006/42/ES (17/05/06) - (9) “Elektromagnetne združljivosti” 2004/108/ES 
(15/12/04) - (10) “Nizke napetosti” 2006/95/ES (12/12/06) - (11) veljavnih harmoniziranih standardov: - (12) Ime in funkcija izdajatelja - 
(13) Datum: 
 
POLSKI (POLISH) (1) UE –DEKLARACJA ZGODNOŚCI - (2) My, firma DESOUTTER - (3) Plik techniczny jest dostępny w - (4) 
oświadczamy, ze produkt (produkty): - (5) urządzenie typu (typów): - (6) Pochodzenie produktu - (7) jest (są) zgodne z wymogami 
Dyrektywy Rady, odpowiadajacej ustawodawstwu krajów członkowskich i dotyczącej: - (8) “maszyn i urządzeń" 2006/42/UE (17/05/06) - 
(9) “Zgodności elektromagnetycznej” 2004/108/UE (15/12/04) - (10) “niskich napięć” 2006/95/UE (12/12/06) - (11) stosowanych norm, 
wzajemnie zgodnych: - (12) Nazwisko i stanowisko wydajacego deklarację: - (13) Data: 
 
SLOVENSKY (SLOVAK) (1) DEKLARÁCIA ER O SÚHLASE - (2) My: DESOUTTER - (3) Technický súbor k dispozícii z - (4) 
prehlasujeme, že výrobok (y): - (5) strojový typ(y): - (6) Pôvod produktu alebo výrobku - (7) zodpovedá požiadavkom Smerníc rady, týkajcich 
sa aproximácie zákonov členských štátov, pre: - (8) “strojné zariadenia” 2006/42/EC (17/05/06) - (9) po “Elektromagnetickú 
kompatibilitu” 2004/108/EC (15/12/04) - (10) po “Nízke napätie” 2006/95/EC (12/12/06) - (11) zodpovedajúce harmonizačné normy: - 
(12) Meno a funkcia vystavovateľa dokladu: - (13) Dátum: 
 
LATVISKI (LATVIAN) (1) EK ATBILSTĪBAS DEKLARĀCIJA - (2) Mēs, kompānija DESOUTTER - (3) Tehniskais fails pieejams ES - (4) 
deklarējam, ka šis (-ie) izstrādājums (-i): - (5) ierīces tips (-i): - (6) Izstrādājuma izcelsme - (7) atbilst Padomes Direktīvu prasībām par 
dalībvalstu likumu piemērošanu, kas attiecas uz: - (8) “mehānismiem” 2006/42/EK (17/05/06) - (9) “elektromagnētisko savietojamību” 
2004/108/EK (15/12/04) - (10) “zemspriegumu” 2006/95/EK (12/12/06) - (11) spēkā esošajam (-iem) saskaĦotajam (-iem) standartam (-
iem): - (12) Pieteicēja vārds un amats: - (13) Datums: 
 

Ѧᾑ (CHINESE) (1) EC ᶱᾭ - (2) ἅҪʿDESOUTTER - (3) Ṫ ᴠᾭ ᾳᴵҨҡEUỞ ệ  - (4) ᶲ῎Ԏғᵝ: - (5)  ᵸ ᶚ: - (6) 

ғᵝᴝғᶊ - (7) ᵀҺᵔᶂ │Һ “ ֘ḧ” ￼ ԋ ∂: - (8) “ῡ‬” 2006/42/EC (17/05/06) - (9) “⸗ Ḳגּ ” 2004/108/EC (15/12/04) - 

(10) “ӈ⸗ᴘ” 2006/95/EC (12/12/06) - (11) ּזᴃ ‰֝: - (12) ᴧ ᵄ ᵙᶊ♇: - (13) ῄῼ: 

 
РУССКИЙ (RUSSIAN) (1) ДЕКЛАРАЦИЯ СООТВЕТСТВИЯ - (2) Мы: DESOUTTER - (3) Технический файл можно - (4) зявляем, что 
продукция: - (5) тип оборудования: - (6) Происхождение продукта - (7) соответствует требованиям директивы европейского совета 
относительно законодательств стран-участниц по: - (8) “Машинному оборудованию” 2006/42/EC (17/05/06) - (9) по 
“Электромагнитной совместимости” 2004/108/EC (15/12/04) - (10) по “Низкому напряжению” 2006/95/EC (12/12/06) - (11) 
применяемые согласованные нормы: - (12) Фамилия и должность составителя: - (13) Дата: 


